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1. 
Grundsätzliches 
 

Die Stiftung wurde im Jahr 2007 durch die Sparkasse Holstein gegründet. Sie erhielt ihre Rechts-
fähigkeit aufgrund der Anerkennung durch das Innenministerium des Landes Schleswig-Holstein am 
26. Juni 2007. Auf der Grundlage des Stiftungsgeschäfts und der Stiftungssatzung vom 22. Mai 2007 
stattete die Sparkasse Holstein die Stiftung mit einem Vermögen im Wert von insgesamt 100.000 EUR 
aus. Die Zuwendung zum Kapitalstock erfolgte bereits vollständig im Jahr der Errichtung. Die 
Sparkasse Holstein beabsichtigte das Kapital der Stiftung über einen Zeitraum von über 10 Jahren 
durch eine Reihe weiterer Zustiftungen signifikant zu erhöhen. Die Sparkasse hat ihre damalige 
Zusage eingehalten, so dass das diesbezügliche Stiftungskapital die Millionengrenze überschritten 
hat. Die Sparkasse stiftet seit der Überschreitung dieser Grenze jährlich weitere 25.000 EUR. 
 
Die Bürger-Stiftung ist satzungsrechtlich so ausgestaltet, dass sie weder von einem Unternehmen, der 
Verwaltung oder der Politik beherrscht wird. Sie ist eine Stiftung für die Bürger des Kreises Osthol-
stein. In ihr engagieren sich Bürger und Unternehmen mit Zeit und/oder Geld, um so für die Gemein-
schaft wichtige positive und vor allem auch nachhaltige Impulse zu bewirken. Das Motto der Stiftung 
lautet „Von Ostholsteinern für Ostholsteiner“. 
 
Die Bürger-Stiftung Ostholstein ist als eine „Dachstiftung“ konzipiert. Dies lässt zu, dass praktisch 
Vereine, Verbände, Einrichtungen, Unternehmen und natürliche Personen problemlos eine „Stiftung in 
der Stiftung“ errichten können, sich ganz einfach regionale Bürgerstiftungen ebenfalls als „Stiftung in 
der Stiftung“ implementieren können und selbstverständlich JEDERMANN Zustiftungen und Spenden 
leisten kann. Dabei steht immer die Zweckverwirklichung in der heimischen Region im Vordergrund. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die Bürger-Stiftung Ostholstein will in aller Breite dazu beitragen, dass das gesellschaftspolitisch für 
die Zukunft sehr wichtige Thema Stiftungen im Kreis Ostholstein flächendeckend abgedeckt werden 
kann. Es wird eine Möglichkeit geschaffen, die sicherstellt, dass die Fördermittel ihre volle Wirkung in 
der Region und für die Region haben.       
 

Zustiftung in den
Kapitalstock der
Bürger-Stiftung

Ostholstein

Errichtung regionaler
Bürger-Stiftungen als

„Stiftung in der Stiftung“

Allgemeine Spende
zugunsten der
Bürger-Stiftung

Ostholstein

Errichtung einer
„Themen-Stiftung“ als

„Stiftung in der Stiftung“

Errichtung einer Stiftung
für einzelne Vereine,

Verbände oder
Einrichtungen als

„Stiftung in der Stiftung“

Bürger-
Stiftung
Ostholstein

Errichtung einer
„Allgemeinen Stiftung
durch Personen/gem.
oder Unternehmen als

„Stiftung in der Stiftung“

und/oder

Zustiftung in Stiftungsfonds
einer regionalen

Bürger-Stiftung Ostholstein

Allgemeine Spende
zugunsten regionaler

Bürger-Stiftungen
und/oder

Zustiftung in Stiftungsfonds
einer regionalen

Bürger-Stiftung Ostholstein

Allgemeine Spende
zugunsten regionaler

Bürger-Stiftungen
und/oder

Zustiftung in den betreffenden
Stiftungsfonds

Allgemeine Spende
zugunsten einer

„Themen-Stiftung“ oder 
„Allgemeinen Stiftung

und/oder

Zustiftung in den betreffenden
Stiftungsfonds

Allgemeine Spende
zugunsten einer

„Themen-Stiftung“ oder 
„Allgemeinen Stiftung

und/oder

Zustiftung in den betreffenden
Stiftungsfonds

(… und im Ausnahmefall
auch allgemeine Spenden)
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Neben Spenden und Zustiftungen zugunsten der Dachstiftung bestehen folgende Möglichkeiten für 
„Stiftungen in der Stiftung“: 
 
Möglichkeit 1: 
Wenn es in einer Region gewollt ist, können einzelne regionale „Bürger-Stiftungen in der Stiftung“ als 
rechtlich unselbständige Stiftungen errichtet werden. Eine solche „Stiftung in der Stiftung“ hat „eigene 
Gremien“ und ein „eigenes Statut“. 
 
Möglichkeit 2: 
Für Vereine, Verbände und Einrichtungen besteht die Möglichkeit, eine „Stiftung in der Stiftung“ zu 
errichten. In einem Statut wird u. a. geregelt, dass die jeweiligen Erträge dem jeweils initiierenden 
Verein, Verband oder der betreffenden Einrichtung zugutekommen.  
 
Möglichkeit 3: 
Natürliche Personen oder Unternehmen können ebenfalls eine „Stiftung in der Stiftung“ errichten. 
Auch hier werden in einem Statut u. a. Förderzwecke und - wenn gewollt - ein Vergabegremium und 
dessen personelle Zusammensetzung festgelegt. 
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1.1 Stiftungsorgane, Geschäftsführung 
 

Die Stiftung hat zwei Organe: den Stiftungsvorstand und den Stiftungsrat. Der Stiftungsvorstand ist 
der gesetzliche Vertreter der Stiftung und führt die Geschäfte. Zu seiner Unterstützung waren im 
Berichtsjahr Geschäftsführer bestellt. 
 
Die Geschäftsführung lag im gesamten Berichtsjahr bei Frau Wiebke Watzlawek und Herrn Jörg 
Schumacher.  
 
Der Stiftungsrat ist das Aufsichtsorgan der Stiftung. Im Berichtsjahr fanden pandemiebedingt nur zwei 
Sitzungen des Stiftungsvorstandes, beide als Videositzung, statt. Der Stiftungsrat konnte nur einmal 
tagen, zwei geplante Sitzungen mussten abgesagt werden. 
 
Die relevanten Entscheidungen wurden neben bzw. statt den Sitzungen mittels Umlaufbeschlüssen 
getroffen. 
 
Die Stiftungsorgane haben sich im Berichtsjahr wie folgt zusammengesetzt: 
 

Stiftungsvorstand 
Vorsitzende Brigitte Rahlf-Behrmann 01.01. bis 31.12.2021 

Stv. Vorsitzender Joachim Wallmeroth 01.01. bis 31.12.2021 

 Petra Muchow 01.01. bis 31.12.2021 

 Manfred Rath 01.01. bis 30.06.2021 

 Dr. Tim-Hendric Hümme 01.07. bis 31.12.2021 

 Reimer Rohde 01.01. bis 31.12.2021 
 
 
 
 

Stiftungsrat 
Vorsitzender Andreas Leicht 01.01. bis 31.12.2021 

Stv. Vorsitzender Reinhard Sager 01.01. bis 31.12.2021 

 Dr. Stephanie Barth 01.01. bis 31.12.2021 

 Manfred Beckmann 01.01. bis 31.12.2021 

 Susanne Bimberg-Nittritz 01.01. bis 31.12.2021 

 Hans-Peter Birkner 01.01. bis 26.11.2021 

 Hartmut Buhmann 01.01. bis 31.12.2021 

 Hans-Ingo Gerwanski 01.01. bis 31.12.2021 

 Thilo Gollan 01.01. bis 31.12.2021 

 Martina Janke-Hansen 01.01. bis 31.12.2021 

 Manfred Rath 01.07. bis 31.12.2021 

 Gesine Strohmeyer 01.01. bis 31.12.2021 
   

 
Hinweise: 
1. Vor dem Hintergrund der langjährigen Verdienste wurde der aus gesundheitlichen 

Gründen aus dem Stiftungsvorstand ausgeschiedene Vorsitzende, Jens Teichert, im 
Jahr 2019 zum Ehrenvorsitzenden gewählt. Er hatte den Vorsitz seit Errichtung der 
Stiftung im Jahr 2007 inne. 

2. Herr Hans-Peter Birkner hat aus gesundheitlichen Gründen sein Amt am 26.11.2021 
niedergelegt. 
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1.2 Engagement der Dachstiftung 
 
Ein wichtiger Schwerpunkt der operativen Arbeit ist bereits seit 2010 das Thema „Kreisweite Ver-
teilung von Elternbriefen“. Ziel ist es, die in anderen Regionen Deutschlands bereits verbreiteten 
Elternbriefe interessierten Ostholsteiner Eltern kostenlos zu Verfügung zu stellen. 
 
Die Elternbriefe selbst werden vom Arbeitskreis Neue Erziehung e.V. in Berlin herausgegeben. In 46 
Elternbriefen erhalten Eltern passgenaue Informationen über Erziehungsfragen. Diese beinhalten 
keine pädagogischen Theorien, sondern orientieren sich am Alltag der Eltern. Von der Geburt des 
Kindes bis zum Alter von acht Jahren wachsen die Briefe mit den Kindern mit. Jeder Brief entspricht 
genau dem jeweiligen Alter des Kindes. So bekommen Eltern Antworten auf die Fragen, die sich 
Ihnen aktuell im Lebensabschnitt des Kindes stellen.  
 
Seit dem Beginn des Projektes im Jahr 2010 hat sich die Zahl der Eltern, die das Angebot für ihre 
Kinder in Anspruch nehmen, stetig erhöht. Im ersten Jahr hatten bereits fast 100 Eltern das Angebot 
angenommen. Zum Jahresende 2021 gingen Elternbriefe an 914 (Vorjahr 896) Familien mit 1.188 
(Vorjahr 1.168) Kindern. 
 
In der Corona-Pandemie konnten wir die Eltern in der Sana-Klinik nicht mit den Anmeldungen und 
Infomaterialien zu den Elternbriefen versorgen, da Besuche eingeschränkt wurden. Die Neuan-
meldungen stagnierten und wir haben uns eine neue Offensive überlegt, um wieder vermehrt die 
werdenden Eltern im Kreis Ostholstein zu erreichen. 
 
Es wurden/werden alle Familienzentren und Hebammen im Kreisgebiet mit den Anmeldebögen und 
Infomaterial ausgestattet.  Die Hebammen können bereits im Erstgespräch mit werdenden Eltern auf 
die Briefe aufmerksam machen. So können wir die Bekanntheit steigern und Eltern können sich früh-
zeitig mit den Briefen beschäftigen und sich direkt nach der Geburt ihres Kindes bei uns melden und 
die Briefe bestellen. 
 
Des Weiteren wurde die Gemeinde Stockelsdorf und werden ggfs. weitere Gemeinden mit Info-
mappen ausgestattet. Die Gemeinde Stockelsdorf integriert das Infomaterial in ihre sogenannten 
Begrüßungstaschen für jedes neugeborene Kind. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  
 
 
 
 
 

 
Die Vorsitzende Brigitte Rahlff-Behrmann und der stv. Vorsitzende Joachim Wallmeroth 

präsentieren einen Elternbrief-Ordner vor dem Haus der Stiftungen in Eutin. 
 
 
Weitere Informationen zu den Elternbriefen sind der Anlage 7 zu entnehmen. 
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Bereits 2011 hat sich die Stiftung dazu entschlossen, die in Ostholstein vorhandenen Familien-
zentren sowie die kreisweit tätige Schreiambulanz jährlich finanziell zu unterstützen. Auch im 
Berichtsjahr wurden diese Förderungen fortgesetzt. Gefördert wurden: 
 

 Familienzentrum Ostholstein-Nord in Heiligenhafen 
   Träger: Deutscher Kinderschutzbund Ortsverband Heiligenhafen e.V. 
 Familienzentrum Ostholstein Mitte in Eutin 
   Träger: Deutscher Kinderschutzbund Ortsverband Eutin e.V. 
 Familienzentrum Küste in Neustadt in Holstein 
   Träger: Deutscher Kinderschutzbund Kreisverband Ostholstein e.V. 
 Familienzentrum Ostholstein Süd 
   Träger: Lebenshilfe Ostholstein e.V. 
 Familienzentrum Oldenburg 
   Träger: Deutscher Kinderschutzbund Ortsverband Heiligenhafen e.V. 

 Schreiambulanz für den Kreis Ostholstein 
   Träger: Deutscher Kinderschutzbund Ortsverband Eutin e.V. 
 

Die Zentren leisten eine hervorragende und unverzichtbare Arbeit insbesondere im Bereich der sog. 
„Frühen Hilfen“ und sind für junge Eltern / Familien inzwischen eine wichtige Säule in der allgemeinen 
Betreuung und vor allem bei der Unterstützung in Problemfällen geworden. Die Stiftung plant alle fünf 
Einrichtungen sowie die Schreiambulanz auch in den kommenden Jahren zu fördern. 
 
Die in diesen Kontext gehörende und von der Stiftung ebenfalls geförderte kreisweit tätige Schrei-
ambulanz stellt inzwischen eine ebenfalls unverzichtbare Einrichtung dar, weil sie den vor allem 
psychisch stark belasteten Eltern sog. „Schreikinder“ praktische Hilfe beim Umgang mit diesen 
Kindern bringt. 
 
 
Anlauf- und Servicestelle Ehrenamt 
 
Das Netzwerk Ehrenamt im Kreis Ostholstein hat bereits im Jahr 2019 den Bedarf für eine 
unabhängige, kreisweite Unterstützung der ehrenamtlichen Arbeit an die Kreisverwaltung adressiert 
und in Folge einen konkreten Beschluss inklusive Bereitstellung von Haushaltsmitteln erwirkt. 
Pandemiebedingt ist mit der konkreten Umsetzung erst im Jahr 2021 begonnen worden.  
 
Ziel ist, unter dem Dach der Bürger-Stiftung Ostholstein eine Vollzeitstelle, befristet auf eine 
Projektlaufzeit von zunächst 48 Monaten zu schaffen. Die Finanzierung soll durch die Mittel aus dem 
Kreishaushalt sowie zu einem wesentlichen Teil aus Fördermitteln der drei, im Kreisgebiet ansässigen 
AktivRegionen erfolgen. Letzteren liegen die entsprechenden Unterlagen vor. Die notwendigen 
Gremienentscheidungen werden erst im Jahr 2022 getroffen.  
 
Ziel ist es, möglichst zum 01.07.2022 einen Arbeitsvertrag zu schließen und damit das Projekt 
beginnen zu können. 
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Die Tafeln in Ostholstein 
 

 

Seit Jahren unterstützt die Bürger-Stiftung Ostholstein die Tafeln in 
Ostholstein. Das ist nur möglich durch eine jährliche Unterstützung der 
ZVO Entsorgung GmbH und des ZVO. 
 
Jede Tafel erhielt 2017 auf Antrag 1.000 Euro, zuvor lag der Betrag bei 
750 Euro. Im Jahr 2018 stellten nicht alle Tafeln entsprechende Anträge, 
es wurden 4.000 Euro bewilligt. Im Jahr 2019 haben dann alle Tafeln 
- Ahrensbök, Bad Schwartau, Eutin, Fehmarn, Heiligenhafen, Neustadt 
und Oldenburg - Anträge gestellt und jeweils 1.000 Euro, insgesamt also 
7.000 Euro, erhalten. Die gleiche Förderung gab es im Berichtsjahr 
2020. 

 
Durch Corona wurde die Tafelarbeit im Jahr 2020 besonders beeinflusst. Vor diesem Hintergrund hat 
die Bürger-Stiftung Ostholstein die Tafeln zusätzlich mit je 1.000 Euro unterstützt. 
 
Im Berichtsjahr hat sich die Situation - trotz Corona – für die Tafeln wieder „normalisiert“. Vor diesem 
Hintergrund wurden die Tafeln im Berichtsjahr wieder mit je 1.000 Euro unterstützt. 
 
 
Haus der Stiftungen / außerschulischer Lernort in Eutin 
 
Gemeinsam mit der Stadt Eutin, der Stiftung Schloss Eutin, der Sparkassen-Stiftung Ostholstein und 
der LGS Eutin 2016 gGmbH fanden im Berichtsjahr 2016 weitere intensive Gespräche statt, um das 
Thema „dauerhafter außerschulischer Lernort“ zu realisieren. Für beide Vorhaben ist dabei auch die 
Schaffung eines „Haus (und Garten) der Stiftungen“ von Bedeutung. 
 
In der „Vogtkate“ wurde mit großer Unterstützung der Stadt Eutin das „Haus der Stiftungen“ 
geschaffen. Es sind Büro- und Schulungs- bzw. Veranstaltungsräume entstanden. Die Fertigstellung 
konnte nicht zur Landesgartenschau erfolgen und verzögerte sich danach weiter, da zunächst ein 
Fördermittelbescheid des Landes vorliegen musste. Dies war dann im Herbst 2017 der Fall. Mit der 
Sanierung wurde im Herbst 2018 begonnen. Die Fertigstellung ist Mitte 2019 erfolgt. Offen war noch 
die Gestaltung der Außenanlagen, diese wurde Mitte 2020 abgeschlossen. 
 

 

 

 
Bilder von der Einweihung im Jahr 2019 (Quelle: Stadt Eutin) 

 
Das Haus der Stiftungen in der Stadt Eutin bietet neben dem Standort für einen außerschulischen 
BNE-Lernort auch andere neue Möglichkeiten: Nutzungsmöglichkeiten bestehen für die Bürger-
Stiftung Ostholstein (incl. der Bürgerstiftung Eutin) sowie die Sparkassen-Stiftung Eutiner 
Landesbibliothek (sie fördert die/den dort wohnenden wissenschaftlichen Stipendiatin der Eutiner 
Landesbibliothek). 
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Die Einweihung der fertig gestalteten Außenanlagen fand dann – mit pandemiebedingt „kleiner 
Personenzahl“ am 28.09.2020 statt … 
  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
Das umliegende Gelände im Schlosspark, vor allem Teile des anlässlich der Landesgartenschau 
wieder hergerichteten Küchengartens, wird - zunächst unter Nutzung des sog. Neuholländer-Hauses 
der Stiftung Schloss Eutin - als neuer außerschulischer Lernort genutzt. Inzwischen laufen die 
Hauptaktivitäten aus dem Haus der Stiftungen heraus. 
 
Auch im Berichtsjahr wurden unter Federführung der Sparkassen-Stiftung Ostholstein Gespräche mit 
der Stiftung Schloss Eutin als Eigentümerin von Gelände und Neuholländer-Haus geführt, um die 
neben dem Haus befindliche Küche zu erneuern. Es zeichnet sich ab, dass die Hauptkosten für einen 
Neubau über die Stiftung Schloss Eutin laufen und ganz wesentlich mit öffentlichen Mitteln finanziert 
werden. 
 
Der Lernort „Erlebnis Küchengarten Schloss Eutin“ nutzt die unmittelbare Nähe zum Küchengarten um 
die Themen Gärtnern und Ernährung als Schwerpunkte für die Bildungsarbeit zu setzen. Eingebunden 
in den BILDUNGSSPASS OSTHOLSTEIN ist es das Ziel, ein dauerhaft naturverbundenes 
Bildungsangebot für die Kinder aus dem gesamten Gebiet des Kreis Ostholstein in der Schlossstadt 
Eutin zu etablieren. 
 
Die Themen beziehen sich auf die Vermittlung von der Bedeutung von regionalem und saisonalem 
Gemüseanbau, der Vermittlung der Stoffkreisläufe in der Natur, Pflanzenwissen, den Wert einer 
ausgewogenen und gesunden Ernährung und den verantwortungsvollen Umgang mit Ressourcen und 
der Natur. 
 

   
 
Die Bildungsarbeit ist an den Leitlinien einer „Bildung für nachhaltige Entwicklung“ (BNE) ausgerichtet, 
das sich als erfahrungs- und handlungsorientierter Lernansatz bereits bewährt hat. 
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Das Erlebnis Küchengarten Schloss Eutin hat im Jahr 2020 die „NUN-
Zertifizierung“ erfolgreich absolviert und darf sich seitdem als „NUN-
Bildungseinrichtung“ bezeichnen. Im Berichtsjahr wurde dann auch die 
Urkunde durch das zuständige Ministerium in einer Veranstaltung persön-
lich übergeben. 
 

Ein ausführlicher Bericht befindet sich in der Anlage 9. 
 
 

 

Das MENTOR-Projekt zur Förderung der Lese- und Sprachkompetenz hat 
sich seit dem Start in 2015 sehr positiv entwickelt. 
 
Die Bürger-Stiftung Ostholstein stellt für dieses Projekt die erforderlichen 
Sach- und Geldmittel. Das Leseprojekt wird unter dem Dach des MENTOR-
Bundesverbandes durchgeführt. 
 
 
Ein ausführlicher Bericht befindet sich in der Anlage 8. 

 
Pandemiebedingt konnte die Tätigkeit auch im Berichtsjahr weiterhin nur sehr eingeschränkt erfolgen. 
 
 
 

 
 
wird 
 

 
 

Die zum 01.01.2015 gegründete Familie und Beruf Ostholstein gGmbH 
verzeichnet auch für 2021 insgesamt ein gutes Geschäftsjahr. Das bezieht 
sich sowohl auf die Kindernotfallbetreuung, die Akquisition von Arbeitgebern 
sowie die wirtschaftlichen Verhältnisse. 
 
Mit Wirkung zum 01.10.2021 wurde die Gesellschaft aus strategischen 
Gründen mit der Beruf und Familie im Hansebelt gGmbH verschmolzen. 
Damit ist ein Angebot von Hamburg bis Fehmarn möglich. Der Schwerpunkt 
der Arbeit liegt in den Kreisen Herzogtum Lauenburg, Stormarn und 
Ostholstein.  
Ein ausführlicher Bericht befindet sich in der Anlage 5. 

 
 
Warnwesten für Grundschüler in Ostholstein 
 
Im Jahr 2020 wurde die Stiftung überraschend mit einer Anfrage der Verkehrswacht konfrontiert, ob 
sie bereit wäre, die Anschaffung von Warnwesten für Grundschüler zu übernehmen. Hintergrund war 
die Tatsache, dass der ADAC überraschend sein diesbezügliches Engagement eingestellt hat, die 
Westen aber weiterhin zur Sicherheit der neuen Grundschüler:innen dringend benötigt wurden. 
 

 
Warnwestenübergabe in Stockelsdorf (2020) 

 

Der Stiftungsvorstand hatte sich sofort 
bereit erklärt, diese Aufgabe zukünftig mit 
der Bürger-Stiftung Ostholstein zu 
übernehmen. Die Verteilung übernimmt 
weiterhin die Verkehrswacht. An einigen 
Terminen nahmen Mitglieder des 
Stiftungsvorstandes und/oder einer 
regionalen Bürgerstiftung teil. 
 
Diese Aufgabe hat die Stiftung für das 
gesamte Kreisgebiet auch im Berichtsjahr 
erfüllt. 
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1.3  Regionale Bürgerstiftungen 
 
Die Arbeit, der unter dem Dach der Bürger-Stiftung Ostholstein gebildeten regionalen 
Bürgerstiftungen hat sich seit Errichtung der Stiftung erfreulich entwickelt und ist ein ganz 
wesentliches Element der Stiftungsarbeit. 
 
Gestartet wurde bereits kurz nach Gründung der Bürger-Stiftung Ostholstein in Bad Schwartau und in 
Eutin. 
 
2011 kamen die Bürgerstiftung Region Neustadt und die Bürgerstiftung Gemeinde Ratekau hinzu. 
 
Ende 2016 erfolgte die Gründung der Bürgerstiftung Stockelsdorf. 
 
Im Anhang zu diesem Bericht gibt es Einzelberichte der regionalen Bürgerstiftungen. 
 
 
 Anlage 
 

10.1 Bürgerstiftung Bad Schwartau 
 
10.2 Bürgerstiftung Eutin 

 
10.3 Bürgerstiftung Region Neustadt 

 
10.4 Bürgerstiftung Gemeinde Ratekau 

 
10.5 Bürgerstiftung Stockelsdorf 
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1.4 Stiftungsfonds 
 
Im Berichtsjahr wurde ein neuer Stiftungsfonds errichtet. Als Besonderheit ist festzustellen, dass es 
sich dabei erstmals um einen Fonds handelt, der sein Kapital in ein Grundstück investiert, ein 
Erbbaurecht vergibt und seine Zweckverwirklichung aus dem so zu erzielenden Erbbauzins 
finanzieren wird. 
 
Die Anzahl der Stiftungsfonds liegt damit per 31.12.2021 bei 34: 
 
 01 Stiftung Feldsteinkirche Ratekau 

02 Stiftung Sport und Jugend in OH 

03 Stiftung Natur und Umwelt 

06 Stiftung Fehmarn 

07 Stiftung Heiligenhafen-Großenbrode 

09 Stiftung Region Oldenburg 

10 Stiftung Ahrensbök 

12 Stiftung Region Grömitz 

13 Stiftung Region Lensahn 

15 Stiftung Scharbeutz 

16 Stiftung Timmendorfer Strand 

17 Bürgerstiftung Bad Schwartau     regionale Bürgerstiftung 

 18 ATSV-Stiftung“ (ATSV Stockelsdorf) 

19 Hannelore Kuhlmann Stiftung 

20 Bürger-Stiftung Region Eutin    regionale Bürgerstiftung 

21 Stiftung Kinderherz Timmendorfer Strand 

22 Stiftung Seglervereinigung Malente-Gremsmühlen 

23 Bürgerstiftung Region Neustadt    regionale Bürgerstiftung 

24 Agnes und Hans Gerhard Ramler Stiftung 

25 My-Stiftung 

26 Geschwister Schütt-Stiftung 

27 Bürgerstiftung Gemeinde Ratekau   regionale Bürgerstiftung 

28 Kulturstiftung Timmendorfer Strand 

29 Kinderstiftung Kluvetasch 

30 Bernard-Stiftung 

31 MGM-Stiftung 

32 MGM-Verbrauchsstiftung 

33 Familie und Beruf OH 

34 Hans-Oskar-Hintz-Stiftung 

35 Stiftung Lions Club Eutin 

36 Bürgerstiftung Stockelsdorf    regionale Bürgerstiftung 

37 GRW-Stiftung 

38 Schenk-Jauernig 

40 C.K.-Wilck-Stiftung Stockelsdorf 
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1.5 Freiwilliges Engagement 
 
 
Ein ganz wesentliches Element des durch die Stiftung erbrachten gesellschaftlichen Nutzens ergibt 
sich aus der durch die freiwilligen Zeitspender erbrachten Leistung. 
 
Pandemiebedingt konnten allerdings auch im Berichtsjahr viele Leistungen nicht wie bis 2019 gewohnt 
erbracht werden. Besonders betroffen war der Bereich MENTOR. 
 
Für das Berichtsjahr ergeben sich bei 241 Freiwilligen (2020: 225 / 2019: 199) 6.311 Stunden (2020: 
6.641 Stunden / 2019: 11.426 Stunden). 
 
In einer kalkulatorischen Bewertung (10,00 EUR/Stunde; 1,5% Kapitalverzinsung) würde sich so ein 
Stiftungskapitalbetrag von 4,2 Mio. EUR ergeben. 
 
 

Bürgerstiftung Bad Schwartau 20 820
Bürgerstiftung  Eutin 43 2.401
> Allgemein 7 130
> Küchengarten 30 1.716
> Eutiner Köpfe 6 555
Bürgerstiftung Region Neustadt 8 10
Bürger-Stiftung Gemeinde Ratekau 8 415
Bürgerstiftung Stockelsdorf 18 655

Dachstiftung 144 2.010
> Allgemein 16 1.350
> Mentor 128 660

Gesamt 241 6.311

Kalkulatorische Bewertung 10,00 € Stundensatz 63.110,00 €

1,5% Kapitalverzinsung

… rechnerischer Stiftungskapitalbetrag 4.207.333,33 €

Anzahl Freiwilliger Stunden Freiwilliger2021
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1.6  Situation am Kapitalmarkt 
  und dessen Auswirkung auf die Stiftung 

 
Der Kapitalmarkt ist weiterhin durch ein niedriges Zinsniveau geprägt. Die Rendite deutscher 
Staatsanleihen mit 10-jähriger Laufzeit, welche mit AAA geratet werden, liegt im Mittel des Jahres 
2021 immer noch sehr deutlich unter 1 %. Damit stellt sich die Situation für eine sicherheits-orientierte 
Kapitalanlage spürbar schwierig dar. Eine Trendwende ist nicht absehbar. 
 
Die negative Zinssituation wirkt bei neuen Zustiftungen und besonders bei der Wiederanlage in den 
kommenden Jahren fälliger (deutlich höher verzinslicher) Wertpapiere. Von letzterem ist die 
Dachstiftung wirtschaftlich beginnend mit dem Jahr 2028 stark betroffen. In den Stiftungsfonds wirkt 
sich die negative Zinssituation bereits jetzt überwiegend stark aus. 
 
In diesem Zusammenhang wurde auch strategisch beschlossen, die sich aus den gesetzlichen 
Bestimmungen ergebenden Gestaltungsmöglichkeiten zur Bildung der freien Rücklage ab 2019 
möglichst maximal zu nutzen. 

Der freien Rücklage kommt dabei eine besondere Bedeutung zu. Sie bietet die Möglichkeit selbst – im 
Vergleich zum eigentlichen Stiftungskapital - risikoreicher angelegt werden zu können und/oder für 
einen etwaigen Risikoausgleich für den Fall zu sorgen, dass das Stiftungskapital als solches 
risikoreicher allokiert wird. 
 
Vor diesem Hintergrund wurden/werden Überlegungen angestellt, das Stiftungskapital zukünftig 
anders zu allokieren. Dabei werden sowohl die Aspekte der angestrebten Nachhaltigkeit als solches, 
des langfristigen substanziellen Kapitalerhalts wie auch eines konkreten Nutzens für die Region 
berücksichtigt. Im ersten Schritt wurde im Jahr 2019 mit einer externen Vermögensverwaltung 
begonnen, bei der unter klaren Risikovorgaben der Stiftung Geldanlagen in risikoreicheren 
Wertpapieranlagen - stets unter Wahrung entsprechender Bonitätskriterien und unter Beachtung von 
Kriterien der Nachhaltigkeit – erfolgen. 
 
 
1.7 Gütesiegel     
 

 

Das Gütesiegel wird vom Bündnis der Bürgerstiftungen 
Deutschlands (früher Initiative Bürgerstiftungen) im Bundesver-
band Deutscher Stiftungen an solche Bürgerstiftungen 
verliehen, deren Satzungen die "10 Merkmale einer Bürger-
stiftung" erfüllen. 
 
Es hat sich über die Jahre erfolgreich als Qualitätsstandard der 
Bürgerstiftungsbewegung etabliert und dient insbesondere der 
Öffentlichkeitsarbeit und als Fundraisinginstrument. 
 

 

Die Arbeit der Stiftung wurde von Seiten des Bundesverbandes 
Deutscher Stiftungen bereits nach der Gründung 2007 sehr 
schnell im Jahr 2008 mit der Verleihung des „Gütesiegels für 
Bürgerstiftungen“ honoriert. In den Jahren 2010, 2012, 2014 
und 2017 wurde die Auszeichnung erneut vergeben. Die im 
Herbst 2017 erfolgte Auszeichnung galt erstmals für drei Jahre.  
 
Im Jahr 2020 wurde der Bürger-Stiftung Ostholstein erneut das 
Gütesiegel für den Zeitraum 2021 bis 2023 verliehen. 
 
Die geltenden Merkmale sind diesem Bericht als Anlage 6 
beigefügt. 
 
Hinweis: 
Die Bürger-Stiftung Ostholstein arbeitet im Bündnis der Bürger-
stiftungen Deutschlands (im Bundesverband Deutscher Stiftungen) mit. 
Sie kooperiert daneben mit der Stiftung Aktive Bürgerschaft. 

 
 

https://www.buergerstiftungen.org/de/buergerstiftungen/10-merkmale/
https://www.buergerstiftungen.org/de/buergerstiftungen/10-merkmale/
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1.8 Corona 
 
Die Bürger-Stiftung Ostholstein ist eine Stiftung die sowohl operativ wie auch fördernd tätig ist. Die 
Corona-Pandemie hat daher das Wirken der Stiftung im Berichtsjahr stark beeinflusst. Auf eine 
detaillierte Darstellung wird in diesem Bericht verzichtet. Folgende Punkte sind generell von 
Bedeutung: 
 
 
       1. Eigene geplante operative Vorhaben konnten pandemiebedingt nur eingeschränkt  
  durchgeführt werden. Dies betraf z.B. den Betrieb im Küchengarten. 
 

Andere operative Vorhaben - gerade auch bei den regionalen Bürgerstiftungen - konnten nicht 
stattfinden. So musste z.B. die Bürgerstiftung Stockelsdorf ihre beliebte Kinder-Uni erneut 
absagen. Andere Vorhaben mussten, wenn sie denn überhaupt stattfanden, in reduzierter 
Form bzgl. der Besucher bei gleichzeitig höherem Aufwand durchgeführt werden. 

 
      2.  Besonders hart betroffen war die gesamte Freiwilligenarbeit. So mussten z.B. viele als 
  Mentoren tätige Zeitspender pandemiebedingt ihre wichtige Arbeit zeitweise einstellen. 

 
In diesen Kontext fällt auch die starke Reduktion bzw. der Ausfall von Organ- und 
Gremiensitzungen auf allen Ebenen. Nur in den wenigsten Fällen konnte „digital“ durch 
Videocalls gegengesteuert werden. 
 

 
Zusammenfassend lässt sich aber dennoch feststellen, dass … 
 

a. von Seiten der Stiftung stets versucht wurde, das Bestmögliche aus und in der jeweiligen 
Situation zu machen 

    und 
b. die Stiftung von keiner privaten Institution oder öffentlichen Körperschaften finanzielle 

Fördermittel oder Ausgleichszahlungen erhalten hat. 
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1.9 Digitalisierung 
 
Nicht erst die Corona-Pandemie hat deutlich gemacht, dass sich die Bürger-Stiftung Ostholstein „nicht 
auf der Höhe der digitalen Zeit“ befindet. Dabei hilft es nicht wirklich, dass es anderen gemeinnützigen 
Körperschaften nicht besser geht und man Teil einer in diesem Sinne sehr beachtlichen 
Schicksalsgemeinschaft ist. 
 
Vor diesem Hintergrund wurde vom Stiftungsvorstand im ersten Pandemiejahr 2020 beschlossen, das 
Thema Digitalisierung massiv nach vorne zu treiben. 
 
Das Digitalisierungsvorhaben betrifft dabei einerseits die gesamte Kommunikation auf Ebene der 
Dachstiftung und der regionalen Bürgerstiftungen miteinander und untereinander aber auch mit 
Dritten. Andererseits gilt es insbesondere für die Mentoren technische Möglichkeiten zu nutzen, die 
Betreuung ihrer „Schützlinge“ auf elektronischem Weg zu ermöglichen. 
 
Bedeutsam ist, dass die Digitalisierung auch unabhängig von der Corona-Pandemie positive 
Auswirkungen haben wird. 
 
Es wurde vom Stiftungsvorstand entschieden, das Vorhaben mit eigenen Mitteln nach vorne zu 
treiben. Dabei wird es sowohl um die technische Ausstattung der regionalen Bürgerstiftungen wie 
auch um die Implementierung von MS Teams als gemeinsame Arbeits- und Kommunikationsplattform 
gehen. 
 

 

Alle Dateien und Informationen der Bürger-
stiftung sind bei diesem Ansatz an einem 
Ort. 
 
Sie bleiben dies auch, wenn Personen 
wechseln. Alle Ehrenamtlichen und Haupt-
amtlichen, die dies sollen, können auf die 
Dateien und Informationen der Bürger-
stiftung zugreifen. Von jedem Ort aus, zu 
jeder Zeit. 
 
Das Programm Teams der Firma Microsoft 
ist in der kostenpflichtigen Version  Bestand-
teil der Büropaketsoftware Microsoft 365. Mit 
Microsoft 365 verfügt die Stiftung über eine 
virtuelle Geschäftsstelle. 
 
 

 
Die Bürger-Stiftung Ostholstein orientiert sich bei der Umsetzung an den konzeptionellen 
Empfehlungen der „Stiftung Aktive Bürgerschaft“. Diese bundesweit Bürgerstiftungen in ihrer Arbeit 
vielfältig unterstützende Institution hat selbst Teams bei sich eingeführt und fördert und unterstützt die 
Einführung bei möglichst vielen Bürgerstiftungen. 
 
Das Vorhaben wird auch vom Bündnis Bürgerstiftungen in Deutschland im Bundesverband deutscher 
Stiftungen unterstützt. 
 
Beide Institutionen arbeiten bereits sehr stark digital und bieten digitale Unterstützung an. So finden 
inzwischen bereits Stiftungstreffen und sehr viele Seminare und Fortbildungen digital statt. 
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Zielsetzung des Projektes Digitalisierung in der Bürger-Stiftung Ostholstein 
 
Die regionalen Bürgerstiftungen leisten dezentral wichtige Teile der operativen Stiftungsarbeit, 
insbesondere durch Einsatz und Koordination der Zeitspender/innen. Da die meisten 
Gremienangehörigen den „Corona-Risikogruppen“ angehören, sind digitale Alternativen zu Präsenz-
sitzungen erforderlich. 
 
 
Konkrete Ziele  

1. Ausstattung mit Notebooks (inkl. Software) zur Teilnahme an Videokonferenzen, -sitzungen 
und -meetings 

       2. Kompetenzvermittlung bzgl. Hard- und Software 
       3. Einführung einer digitalen Geschäftsstelle (auch bzgl. der digitalen Aufbewahrung, Verwaltung 
  und Weiterleitung von Unterlagen) 
 
 
Umsetzung 
 
Ziel 1 
Teile unseres ehrenamtlichen Vorstands in der Dachstiftung, die Ehrenamtlichen in unseren 
regionalen Bürgerstiftungen sowie die wichtigsten Bürgerstiftungsakteure in unseren einzelnen 
Stiftungsfonds und Projekten sind sowohl mit Notebooks und/oder passender Software (Microsoft 365) 
ausgestattet worden. 
 
Ziel 2 
Die Einrichtung, Installation und Implementierung bzgl. Hard & Software wird über den Dienstleister 
GWS begleitet und durch internes Personal umgesetzt. Insbesondere direkte Schulungen durch die 
zuständigen Stiftungsreferenten haben den Ehrenamtlichen einen ersten Einblick und Umgang zur 
Einsetzung der Hard & Software vermittelt. 
 
Ziel 3 
Anhand des Konzeptes „Digitalisierung in der Bürger-Stiftung Ostholstein“ wird die Idee einer 
„virtuellen Geschäftsstelle“ weiter vorangetrieben und sukzessive Möglichkeiten zur digitalen und 
einheitlichen Aufbewahrung und Verwaltung von Unterlagen geschaffen. 
 
 
Folgende Maßnahmen wurden im Rahmen unseres Projekts bereits durchgeführt bzw. weitere 
Akteure werden in den Prozess im Weiteren integriert: 
 
1. Anschaffung der Soft- und Hardware inkl. Nutzung eines externen Dienstleisters zur Einrichtung 
    und Einführung von Microsoft 365 (insb. MS-Teams als führendes System). 
2. Verteilung der Hardware zur weiteren Nutzung in den einzelnen Stiftungen. 
3. Verteilung von Leitfäden und Erklär-Videos zum ersten Umgang mit MS-Teams 
    (insbesondere der Hauptfunktionen Videokonferenzen und Ablage von Dateien). 
4. Persönliche Videocoachings mit den Beteiligten durch Projektverantwortlichen Jörg Schepers 
5. Etablierung eines digitalen Stammtisches zwecks regelmäßigem Austausch ist erfolgt. 
6. Durchführung von Gremiensitzungen mit MS-Teams. 
7. Abspeichern von relevanten Stiftungsdateien im Programm MS-Teams. 
 
In der Zukunft werden wir diese und weitere Maßnahmen durchführen bzw. wiederholen, um die 
Ehrenamtlichen an die neue Arbeitsstruktur weiter zu gewöhnen und eine regelmäßige Nutzung mit 
Microsoft 365 in vielen Stiftungen zu etablieren. Zusätzlich haben wir die Möglichkeit, weitere 
Webinare mit dem Dienstleister und den Ehrenamtlichen durchzuführen. 
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2. 
Rechtliche Rahmenbedingungen 
 
2.1 Satzung 
 
Die letzte (1.) Änderung der Satzung wurde am 07. Dezember 2007 durch die Stiftungsaufsicht 
(damals Kreis Ostholstein) mit dem Aktenzeichen 3.15.0 - 53-33 genehmigt. 
 
Nach der geltenden Satzung ist die Stiftung sowohl operativ wie auch fördernd tätig. 
 
Gefördert werden durch die Stiftung …     Operativ Fördermittel 
           an Dritte 
 die Jugend- und Altenhilfe        X       X 
 die Erziehung, Volks- und Berufsbildung      X       X 
 das bürgerschaftliche Engagement       X       X 

mildtätige Zwecke         X       X 
 die Kunst und Kultur         X       X 
 den Denkmalschutz und die Denkmalpflege          X 
 die Heimatpflege und die Heimatkunde           X 

der Sport          X       X 
der Naturschutz, die Landschaftspflege und der 
      Umweltschutz         X       X 
die internationale Gesinnung, die Toleranz auf allen Gebieten 
      der Kultur und des Völkerverständigungsgedankens     X       X 
die Wissenschaft und Forschung           X 
das öffentliche Gesundheitswesen           X 
die Kriminalprävention             X 
das Wohlfahrtswesen             X 

 
 
 
2.2 Steuerliche Anerkennung 
 
Der letzte aktuelle Freistellungsbescheid für 2017 bis 2019 wurde mit dem Aktenzeichen 
20 / 290 / 76652 durch das Finanzamt Kiel am 22.12.2020 ausgestellt. Er ist befristet bis zum 
31.12.2024. 
 
Die steuerliche Anerkennung zur Ausstellung von Zuwendungsbestätigungen betrifft 
- § 52 AO Abs. 2 Satz 1 Nr. 1 Förderung von Wissenschaft und Forschung 
- § 52 AO Abs. 2 Satz 1 Nr. 3 Förderung des öffentlichen Gesundheitswesens 
- § 52 AO Abs. 2 Satz 1 Nr. 4 Förderung der Jugend- und Altenhilfe 
- § 52 AO Abs. 2 Satz 1 Nr. 5 Förderung der Kunst und Kultur 
- § 52 AO Abs. 2 Satz 1 Nr. 6 Förderung des Denkmalschutzes und der Denkmalpflege 
- § 52 AO Abs. 2 Satz 1 Nr. 7 Förderung der Erziehung, Volks- und Berufsbildung 
- § 52 AO Abs. 2 Satz 1 Nr. 8 Förderung des Naturschutzes und der Landschaftspflege 
- § 52 AO Abs. 2 Satz 1 Nr. 9 Förderung des Wohlfahrtswesens 
- § 52 AO Abs. 2 Satz 1 Nr. 13 Förderung internationaler Gesinnung, der Toleranz auf allen Gebieten 
                                                   der Kultur und des Völkerverständigungsgedankens 
- § 52 AO Abs. 2 Satz 1 Nr. 20 Förderung der Kriminalprävention 
- § 52 AO Abs. 2 Satz 1 Nr. 21 Förderung des Sports 
- § 52 AO Abs. 2 Satz 1 Nr. 22 Förderung der Heimatpflege und Heimatkunde 
- § 52 AO Abs. 2 Satz 1 Nr. 25 Förderung des bürgerschaftlichen Engagements 
- § 53 AO   Förderung mildtätiger Zwecke 
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2.3 Stiftungsaufsicht 
 
Gemäß § 16 i.V. mit § 8 des für Schleswig-Holstein geltenden Stiftungsgesetzes liegt die Aufsicht über 
unsere Stiftung beim Kreis Ostholstein. Der Kreis Ostholstein hat die Aufgabenwahrnehmung 
vertraglich auf den Kreis Plön (Geschäftszeichen 14010-112.OH) übertragen. 
 
Anzeigepflichtige Handlungen nach § 9 des StiftG hat es im Berichtsjahr nicht gegeben. 
 
 
 
2.4 Prüfung der Stiftung 
 
Nach § 5 der geltenden Satzung prüft ein geeigneter externer Prüfer einmal jährlich das Rechnungs-
wesen der Stiftung, den Jahresabschluss und die Vermögensübersicht sowie den Bericht über die 
Erfüllung des Stiftungszweckes. 
 
Die vorgeschriebene Prüfung wurde für das Jahr 2020 durchgeführt. Der Prüfungsbericht wurde dem 
Stiftungsrat vor dessen Beschlussfassung zum Jahresabschluss 2020 und zur Entlastung des 
Stiftungsvorstandes für das Jahr 2020 zur Kenntnis gegeben. Daneben wurde der Prüfungsbericht 
sowohl der zuständigen Stiftungsaufsicht wie auch dem zuständigen Finanzamt zur Verfügung 
gestellt. 
 
Für das Berichtsjahr wird entsprechend verfahren. 
 
 
 
2.5 Transparenzregister 
 
Auf Grundlage des Gesetzes zur Umsetzung der Vierten EU-Geldwäscherichtlinie, zur Ausführung der 
EU-Geldtransferverordnung und zur Neuorganisation der Zentralstelle für Finanztransaktions-
untersuchungen ist das Transparenzregister seit dem 26.06.2017 im Internet verfügbar. 
 
Die Bürger-Stiftung Ostholstein wird mit der Nummer 6400002194 („Nr. d.t. Rechtseinheit“) im 
Transparenzregister geführt. 
 
 
 
 
2.6 LEI-Pflicht nach MiFID II 
 
Seit dem 3. Januar 2018 gilt für Unternehmen in Europa die Pflicht zum Führen eines LEI, wenn sie 
am Wertpapierhandel teilnehmen. Diese Pflicht ergibt sich aus den in der Neufassung der Richtlinie 
2014/65/EG über Märkte für Finanzinstrumente der Europäischen Union (MiFID II) neu geregelten 
Meldepflichten von depotführenden Banken, Wertpapierdienstleistungsunternehmen sowie anderen 
Finanzdienstleistern. Das bedeutet, dass ab dem 03.01.2018 europaweit gilt: Kein LEI – kein Handel. 
 
Die Bürger-Stiftung Ostholstein wurde mit der LEI 8945006ZA4H5UW23CH86 registriert. 
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3. 
Stiftungskapital 
 

 
Das Stiftungskapital hat sich im Berichtsjahr um insgesamt 788.229,29 EUR (Vorjahr 288.038,39 
EUR) erhöht. 
 
Seit Errichtung der Stiftung im Jahr 2007 hat sich das Stiftungskapital wie folgt entwickelt: 
 

Jahr
Kapitalstock 

Stiftungs-
geschäft

Zustiftungen zur 
Erhöhung des 

Stiftungskapitals

Erhöhung des 
Stiftungskapitals 

aus der
"freien Rücklage"

Allgemeines 
Kapital

der Stiftung

Zustiftungen in 
Stiftungsfonds

Stiftungs-
kapital 

insgesamt

2007 02.07.2007 100.000,00 € 0,00 € 0,00 €
100.600,00 € 59.360,00 €

per 31.12.2007 100.000,00 € 100.600,00 € 200.600,00 € 59.360,00 € 259.960,00 €

2008 Veränderung 100,00 € 100,00 € 135.273,05 €
per 31.12.2008 100.000,00 € 100.700,00 € 200.700,00 € 194.633,05 € 395.333,05 €

2009 Veränderung 100.100,00 € 100.100,00 € 63.518,35 €
per 31.12.2009 100.000,00 € 200.800,00 € 300.800,00 € 258.151,40 € 558.951,40 €

2010 Veränderung 100.100,00 € 100.100,00 € 75.524,32 €
per 31.12.2010 100.000,00 € 300.900,00 € 400.900,00 € 333.675,72 € 734.575,72 €

2011 Veränderung 100.268,62 € 100.268,62 € 397.710,93 €
31.12.2011 100.000,00 € 401.168,62 € 501.168,62 € 731.386,65 € 1.232.555,27 €

2012 Veränderung 100.300,00 € 100.300,00 € 322.466,49 €
31.12.2012 100.000,00 € 501.468,62 € 601.468,62 € 1.053.853,14 € 1.655.321,76 €

2013 Veränderung 100.100,00 € 100.100,00 € 141.974,25 €
31.12.2013 100.000,00 € 601.568,62 € 701.568,62 € 1.195.827,39 € 1.897.396,01 €

2014 Veränderung 100.200,00 € 5.000,00 € 105.200,00 € 38.752,47 €
31.12.2014 100.000,00 € 701.768,62 € 5.000,00 € 806.768,62 € 1.234.579,86 € 2.041.348,48 €

2015 Veränderung 100.100,00 € 0,00 € 100.100,00 € 126.175,67 €
31.12.2015 100.000,00 € 801.868,62 € 5.000,00 € 906.868,62 € 1.360.755,53 € 2.267.624,15 €

2016 Veränderung 100.100,00 € 0,00 € 100.100,00 € 666.414,83 €
-100.000,00 €

31.12.2016 100.000,00 € 901.968,62 € 5.000,00 € 1.006.968,62 € 1.927.170,36 € 2.934.138,98 €

2017 Veränderung 25.100,00 € 0,00 € 25.100,00 € 67.677,93 €
31.12.2017 100.000,00 € 927.068,62 € 5.000,00 € 1.032.068,62 € 1.994.848,29 € 3.026.916,91 €

2018 Veränderung 25.250,00 € 0,00 € 25.250,00 € 62.346,47 €
31.12.2018 100.000,00 € 952.318,62 € 5.000,00 € 1.057.318,62 € 2.057.194,76 € 3.114.513,38 €

2019 Veränderung 25.100,00 € 0,00 € 25.100,00 € 53.051,54 €
31.12.2019 100.000,00 € 977.418,62 € 5.000,00 € 1.082.418,62 € 2.110.246,30 € 3.192.664,92 €

2020 Veränderung 10.100,00 € 0,00 € 10.100,00 € 277.938,39 €
31.12.2020 100.000,00 € 987.518,62 € 5.000,00 € 1.092.518,62 € 2.388.184,69 € 3.480.703,31 €

2021 Veränderung 100,00 € 0,00 € 100,00 € 788.129,29 €
31.12.2021 100.000,00 € 987.618,62 € 5.000,00 € 1.092.618,62 € 3.176.313,98 € 4.268.932,60 €

2021 25,6% 74,4% 100,0%

2021 Veränderung 788.229,29 €

22,6%

per

per

per

per

per

per

per

per

per

per

 
 
Zuführungen aus Ergebnisrücklagen und durch Ergebnisse aus Vermögensumschichtungen gab es im 
Berichtsjahr nicht. 
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Die Dachstiftung besitzt nur geringes - und aus laufenden Mitteln finanziertes - Sachanlagevermögen. 
Für die Stiftungsfonds stellt sich die Situation anders dar: zwei Stiftungsfonds sind auch Eigentümer 
von Immobilien. Einerseits betrifft dies die Bürgerstiftung Bad Schwartau (Erbschaft einer 
Eigentumswohnung und eines Pkw-Stellplatzes) und andererseits die MGM-Stiftung (Wunsch des 
Stifters; 3 Pflegeimmobilien in einem Eutiner Pflegezentrum sowie eine Wohnung in Solingen). 
 
Das Stiftungskapital hat sich im Berichtsjahr um 788.229,29 EUR erhöht und bestand per 31.12.2021 
aus Finanzanlagevermögen (3.619.268,83 EUR) und Sachvermögen (649.663,77 EUR). 
 
Innerhalb des Stiftungskapitals gab es im Berichtsjahr bei den Stiftungsfonds keine Veränderung zu-
lasten des Finanzanlagevermögens und zugunsten des Sachanlagevermögens. Das Stiftungskapital 
betrug insgesamt 4.268.932,60 EUR (Vorjahr 3.480.703,31EUR). 
 

Jahr
Stiftungs-

kapital 
insgesamt

Finanzmittel
Dachstiftung

Finanzmittel
Stiftungsfonds

Sachanlagen
Stiftungsfonds

2007 02.07.2007

per 31.12.2007 259.960,00 € 200.600,00 € 59.360,00 € 0,00 €
77,17% 22,83% 0,00%

2008 Veränderung 100,00 € 135.273,05 € 0,00 €
per 31.12.2008 395.333,05 € 200.700,00 € 194.633,05 € 0,00 €

50,77% 49,23% 0,00%

2009 Veränderung 100.100,00 € 63.518,35 € 0,00 €
per 31.12.2009 558.951,40 € 300.800,00 € 258.151,40 € 0,00 €

53,82% 46,18% 0,00%

2010 Veränderung 100.100,00 € 75.524,32 € 0,00 €
per 31.12.2010 734.575,72 € 400.900,00 € 333.675,72 € 0,00 €

54,58% 45,42% 0,00%

2011 Veränderung 100.268,62 € 397.710,93 € 0,00 €
31.12.2011 1.232.555,27 € 501.168,62 € 731.386,65 € 0,00 €

40,66% 59,34% 0,00%

2012 Veränderung 100.300,00 € 322.466,49 € 0,00 €
31.12.2012 1.655.321,76 € 601.468,62 € 1.053.853,14 € 0,00 €

36,34% 63,66% 0,00%

2013 Veränderung 100.100,00 € 141.974,25 € 0,00 €
31.12.2013 1.897.396,01 € 701.568,62 € 1.195.827,39 € 0,00 €

36,98% 63,02% 0,00%

2014 Veränderung 105.200,00 € 38.752,47 € 0,00 €
31.12.2014 2.041.348,48 € 806.768,62 € 1.234.579,86 € 0,00 €

39,52% 60,48% 0,00%

2015 Veränderung 100.100,00 € 126.175,67 € 0,00 €
31.12.2015 2.267.624,15 € 906.868,62 € 1.360.755,53 € 0,00 €

39,99% 60,01% 0,00%

2016 Veränderung 100.100,00 € 188.289,94 € 478.124,89 €
-100.000,00 €

31.12.2016 2.934.138,98 € 1.006.968,62 € 1.449.045,47 € 478.124,89 €
34,32% 49,39% 16,30%

2017 Veränderung 25.100,00 € -103.860,95 € 171.538,88 €
31.12.2017 3.026.916,91 € 1.032.068,62 € 1.345.184,52 € 649.663,77 €

34,10% 44,44% 21,46%

2018 Veränderung 25.250,00 € 62.346,47 € 0,00 €
31.12.2018 3.114.513,38 € 1.057.318,62 € 1.407.530,99 € 649.663,77 €

33,95% 45,19% 20,86%

2019 Veränderung 25.100,00 € 53.051,54 € 0,00 €
31.12.2019 3.192.664,92 € 1.082.418,62 € 1.460.582,53 € 649.663,77 €

33,90% 45,75% 20,35%

2020 Veränderung 10.100,00 € 277.938,39 € 0,00 €
31.12.2020 3.480.703,31 € 1.092.518,62 € 1.738.520,92 € 649.663,77 €

31,39% 49,95% 18,66%

2021 Veränderung 100,00 € 788.129,29 € 0,00 €
31.12.2021 4.268.932,60 € 1.092.618,62 € 2.526.650,21 € 649.663,77 €

25,59% 59,19% 15,22%

100,0%

per

per

per

per

per

per

per

per

per

per
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Das Stiftungskapital der Stiftungsfonds stellt sich bzgl. des Finanzvermögens wie folgt dar: 
 

Lfd. Nr.
Wertansatz am 

01.01.2021
Veränderung

Wertansatz am 
31.12.2021

2 Finanzanlagen / Anlagevermögen (Stiftungsfonds) 1.738.520,92 788.129,29 2.526.650,21

(Zustiftungen)

001 Stiftung Feldsteinkirche Ratekau 17.297,00 0,00 17.297,00

002 Stiftung Sport und Jugend in Ostholstein 10.000,00 0,00 10.000,00

003 Stiftung Natur und Umwelt in Ostholstein 10.000,00 0,00 10.000,00

006 Stiftung Fehmarn 5.000,00 0,00 5.000,00

007 Stiftung Heiligenhafen-Großenbrode 4.000,00 0,00 4.000,00

009 Stiftung Region Oldenburg 7.000,00 0,00 7.000,00

010 Stiftung Ahrensbök 4.000,00 0,00 4.000,00

012 Stiftung Region Grömitz 4.000,00 0,00 4.000,00

013 Stiftung Region Lensahn 4.000,00 0,00 4.000,00

015 Stiftung Scharbeutz 4.000,00 0,00 4.000,00

016 Stiftung Timmendorfer Strand 4.000,00 0,00 4.000,00

017 Bürgerstiftung Bad Schwartau 143.658,44 100,00 143.758,44

018 ATSV-Stiftung 177.830,16 21.529,29 199.359,45

019 Hannelore Kuhlmann Stiftung 40.000,00 0,00 40.000,00

020 Bürgerstiftung  Eutin 58.297,80 500,00 58.797,80

021 Stiftung Kinderherz Timmendorfer Strand 14.010,50 0,00 14.010,50

022 Segler-Stiftung Malente 12.380,00 1.000,00 13.380,00

023 Bürgerstiftung Region Neustadt 42.015,00 0,00 42.015,00

024 Agnes und Hans Gerhard Ramler Stiftung 244.000,00 50.000,00 294.000,00

025 My-Stiftung 290.813,04 0,00 290.813,04

026 Geschwister Schütt-Manhagen Stiftung 50.000,00 0,00 50.000,00

027 Bürger-Stiftung Gemeinde Ratekau 17.192,65 0,00 17.192,65

028 Kulturstiftung Timmendorfer Strand 40.000,00 0,00 40.000,00

029 Kinder-Stiftung Kluvetasch-Rettin 146.100,10 0,00 146.100,10

030 Bernard-Stiftung 35.000,00 0,00 35.000,00

031 MGM-Stiftung 261.926,23 0,00 261.926,23

032 MGM-Verbrauchsstiftung 5.000,00 0,00 5.000,00

033 Familie und Beruf Ostholstein 2.500,00 0,00 2.500,00

034 H.-O.-Hintz-Stiftung 20.000,00 0,00 20.000,00

035 Stiftung Lions Club Eutin 16.000,00 0,00 16.000,00

036 Bürgerstiftung Stockelsdorf 13.500,00 0,00 13.500,00

037 GRW-Stiftung 25.000,00 0,00 25.000,00

038 Schenk-Jauernig-Stiftung 10.000,00 365.000,00 375.000,00

040 C.K.-Wilck-Stiftung Stockelsdorf 0,00 350.000,00 350.000,00

Inhalt
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4. 
Einnahmen- und Ausgaben-Rechnung (EAR) 
 
Für die Stiftung wurde eine "Einnahmen-/Ausgaben-Rechnung 2021" erstellt. Diese ist Bestandteil 
dieses Berichtes und als Anlage 1 beigefügt. 
 
Daneben gibt es als Anlage 3 komprimierte Gesamtübersichten zu Einnahmen und Ausgaben sowie 
Geldvermögen und deren Bewertung per 31.12.2021 für 
- die Ebene der Gesamtstiftung, 
- die Ebene der Dachstiftung und 
- jeden einzelnen Stiftungsfonds. 
 
 
4.1 Einnahmen- und Ausgabenstruktur 
 
Die Einnahmen der Stiftung aus laufender Tätigkeit stellen sich für das Berichtsjahr wie folgt dar: 
 

2020

220.577,38 312.0 96 ,25

• Erträge aus dem Kapitalstock 35.823,50 35.823,50

2.247,06 2.598,47

• Erträge aus gebildeten Stiftungsfonds 64.051,48 65.388,02

• Einnahmen für operative Projekte (Rückzahlung Fördermittel) -1.275,82 0,00

• Allgemeine Spenden 50.280,00 50.243,13

• Zweckgebundene Spenden 12.090,00 95.714,11

• Spenden Stiftungsfondszwecke 57.361,16 61.994,02

• Sonstige Einnahmen Stiftungsfondszwecke 0,00 335,00

• Sponsoring Stiftungsfondszwecke 0,00 0,00

Inhalt
2021

Betrag in EUR

Einnahmen aus laufender Tätigkeit

•  Erträge aus der laufenden Liquiditätsvorhaltung
   (abzüglich Rundungsdifferenz StF)

 
 
Die allgemeinen Spenden zugunsten der Dachstiftung kamen von der Sparkasse Holstein (40.000,00 
EUR), dem Zweckverband Ostholstein (10.000,00 EUR), und drei natürlichen Personen (280,00 
EUR). 
 
Die zweckgebundenen Spenden (12.090,00 EUR) kamen … 
- von der ZVO-Entsorgung GmbH (10.000,00 EUR für mildtätige Zwecke), 
- zugunsten des Küchengartens (30,00 EUR), 
- mit 2.060,00 EUR von Bürgern/Bürgerinnen sowie Unternehmen aus Stockelsdorf für das Projekt 
  „Corona-Hilfe“ der Bürgerstiftung Stockelsdorf, das operativ über die Dachstiftung abgewickelt 
  wurde. Hierbei geht es darum, mit unterschiedlichen Hilfen pandemiebedingte Härten zu mildern 
  (z.B. mit Lebensmittelgutscheinen für bedürftige Personen, vor allem für Familien mit Kindern). 
 
 
In den Spenden für Stiftungsfondszwecken von 57.361,16 EUR sind zweckgebundene Mittel der LAG 
AktivRegion Schwentine-Holsteinische Schweiz im Volumen von 12.242,55 EUR für das Projekt 
„Eutiner Köpfe“ der Bürgerstiftung Eutin enthalten. 
 
Die Spenden für Stiftungsfondszwecke stellen sich im Detail wie folgt dar: 
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Stiftungsfonds
Allgemeine

Spenden
Zweckgebundene

Spenden

01-01 Stiftung Feldsteinkirche Ratekau 150,00 0,00

01-17 Bürgerstiftung Bad Schwartau 400,00 0,00

01-20 Bürger-Stiftung Eutin 7.525,00 14.442,55

01-24 Agnes und Hans Gerhard Ramler Stiftung 1.250,00 0,00

01-27 Bürgerstiftung Gemeinde Ratekau 3.197,15 0,00

01-31 MGM-Stiftung 0,00 10.000,00

01-36 Bürgerstiftung Stockeldorf 0,00 7.015,00

01-38 Schenk-Jauernig-Stiftung 13.381,46 0,00

25.903,61 31.457,55

2021 Gesamtbetrag

Bezeichnung

57.361,16
 

 

 

Die Ausgaben der Stiftung aus laufender Tätigkeit stellen sich für das Berichtsjahr wie folgt dar: 

 
2020

198.656,98 296 .446 ,81

•  Satzungsgemäße Leistungen -  Förderungen 21.600,00 29.100,00

   davon für Tafeln in Ostholstein (Mildtätigkeit) 7.000,00 14.000,00

•  Satzungsgemäße Leistungen -  BüSt Stockelsdorf 14.438,35 40.696,09

•  Satzungsgemäße Leistungen -  Operativ Sonstiges 47.912,74 110.173,68

•  Satzungsgemäße Leistungen -  MENTOR 8.811,91 34.943,72

•  Satzungsgemäße Leistungen -  Elternbriefe 7.736,68 78.899,68 9.113,14

•  Satzungsgemäße Leistungen -  Stiftungsfonds 78.805,41 56.824,15

•  Personalaufwand 0,00 0,00

•  Sachaufwand (Verwaltungskosten / Gebühren / GF) 6.575,63 2.476,24

•  Sachaufwand (Öffentlichkeitsarbeit / Internet) 3.969,41 593,22

•  Ausgaben der Stiftungsfonds 6.883,28 9.533,51

•  Sonstige Ausgaben 1.923,57 2.993,06

Inhalt
2021

Betrag in EUR

Ausgaben aus laufender Tätigkeit

 
 
Die satzungsgemäßen Leistungen gingen an verschiedene Körperschaften bzw. wurden im Rahmen 
der operativen Zweckverwirklichung verwendet. Dazu folgende Hinweise: 
 14.438,35 EUR wurden für das Projekt „Corona-Hilfe“ der Bürgerstiftung Stockelsdorf ausgegeben, 
 Innerhalb der ausgewiesenen 47.912,74 EUR (Operativ Sonstiges) waren am wichtigsten … 
 16.890,69 EUR, die das Haus der Stiftungen betreffen, 
 25.954,55 EUR die die Unterstützung der regionalen Bürgerstiftungen und der Stiftungsfonds betref- 
   fen und  
 3.312,96 EUR die für die Beschaffung von Warnwesten für Grundschüler ausgegeben wurden. 
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Die Leistungen der Dachstiftung wurden mit 68.790,59 EUR aus Rücklagenauflösungen mitfinanziert: 
 

51 Rücklage nach § 62 Abs. 1 Nr. 1 AO  Elternbriefe DachSt 20.000,00 -7.736,68 Auflösung

für Projekte und "Regelförderungen" Mentor 10.000,00 -8.811,91 Auflösung

Jugendhilfe / Bildung 30.000,00 -20.203,65 Auflösung

Elternbriefe 7.736,68 Zuführung

Mentor 8.811,91 Zuführung

Jugendhilfe / Bildung 10.203,65 50.000,00 Zuführung  
51.3 Rücklage nach § 62 Abs. 1 Nr. 1 AO für mildtätige Zwecke DachSt 34.750,00 -7.000,00 Auflösung

10.000,00 37.750,00 Zuführung  
51.4 Rücklage nach § 62 Abs. 1 Nr. 1 AO für zugesagte Fördermaßnahmen DachSt 10.600,00 -10.600,00 Auflösung

13.100,00 13.100,00 Zuführung  
51.36 Rücklage nach § 62 Abs 1 Nr. 1 AO für Corona-Aktion BüSt Ostholstein StF 01-36 16.353,91 -14.438,35 Auflösung

2.060,00 3.975,56 Zuführung  
Auflösung: -68.790,59  

 
Der allgemeine Sachaufwand stellt sich für das Berichtsjahr wie folgt dar: 
 

•  Sachaufwand (Verwaltungskosten / Gebühren / GF) 6.575,63

   Stiftungsbüro -4.200,00 

   Versicherung -2.375,63 

   Sonstiges 0,00  
 
Hinweis: 
In den Ausgaben für die Versicherungen sind auch die Prämien enthalten, die für die Freiwilligenarbeit 
der Stiftungsfonds anfallen. 
 
Die sonstigen Ausgaben setzen sich wie folgt zusammen: 
 

•  Sonstige Ausgaben 1.923,57

   Konto- und Depotgebühren -1.255,38 

   Bundesverband -150,00 

   Stiftungstag 0,00 

   Gremien

   LEI -82,11 

   Transparenzregister -7,44 

   AK BüSt 0,00 

   Präsente -164,40 

   Bewirtung Stiftungsrat 0,00 

   Mitgliedsbeitrag Kleine Forscher -50,00 

   Mitgliedsbeitrag AktivRegion -100,00 

   Kosten Notariat -114,24 

   Sonstiges 0,00  
 
 
Hinweis: 
Die Stiftung erstattet Gremienmitgliedern und Mitarbeitern lediglich nachgewiesene tatsächliche 
Ausgaben und machte von der satzungs- und steuerrechtlich bestehenden Möglichkeit pauschalierter 
Ausgabenerstattungen im Berichtsjahr keinen Gebrauch. 
 
Insgesamt ergibt sich für das Berichtsjahr ein Einnahmenüberschuss aus der laufenden Tätigkeit von 
21.920,40 EUR (Vorjahr 15.649,44 EUR). 

Im investiven Bereich gab es im Berichtsjahr keine Ausgaben. 
 
Die Ausgaben für die Zweckverwirklichung und die allgemeinen Ausgaben der Stiftungsfonds stellen 
sich für das Berichtsjahr wie folgt dar: 
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•  Satzungsgemäße Leistungen - Stiftungsfonds 78.805,41

   Operative Zweckverwirklichung 17.544,89 

   Allgemeine Fördermaßnahmen 61.260,52 

•  Ausgaben der Stiftungsfonds 6.883,28

   Personalaufwand 0,00 

   Sachaufwand (VerwK / Gebühren) 0,00 

   Sachaufwand  (Öffentlichkeitsarbeit) 161,43 

   Sonstiger Aufwand 6.721,85 
5.438,08    - darunter Ausgaben für Wohnungsverwaltung  

 
 
 Aufgliederung der Einnahmen und Ausgaben sowie der Zustiftungen 
   nach Dachstiftung, Stiftungsfonds und Gesamtstiftung 
 
 

2021 Dachstiftung Stiftungsfonds Gesamtstiftung

Einnahmen aus laufender Tätigkeit 99.164,74 121.412,64 220.577,38

Ausgaben aus laufender Tätigkeit 112.968,29 85.688,69 198.656,98

Einnahmen-/Ausgabenüberschuss -13.803,55 35.723,95 21.920,40

Ausgaben für investive Zwecke 0,00 0,00 0,00

Finanzierungsfreisetzung / - bedarf -13.803,55 35.723,95 21.920,40

Zustiftungen 100,00 788.129,29 788.229,29

-13.703,55 Erhöhung/Verminderung
des Bestandes an Geldmitteln 823.853,24 810.149,69

 
 

Als Ergebnis ergibt sich für die Stiftung eine Erhöhung im Geldvermögen der Stiftung von 810.149,69  
EUR (Vorjahr Erhöhung um 303.687,83 EUR) auf den neuen Bestand von 4.157.208,02 EUR (Vorjahr 
3.347.058,33 EUR). 

 
 
Die Zustiftungen zugunsten der Dachstiftung kamen von einer natürlichen Person (100,00 EUR). 
 
Nachfolgend eine Übersicht zu den Zustiftungen der einzelnen Stiftungsfonds: 
 

Stiftungsfonds Zustiftungen

01-17 Bürgerstiftung Schwartau 100,00

01-18 ATSV-Stiftung 21.529,29

01-20 Bürgerstiftung Eutin 500,00

01-22 Segler-Stiftung 1.000,00

01-24 AuHG-Ramler-Stiftung 50.000,00

01-38 Schenk-Jauernig 365.000,00

01-40 Wilck-Stiftung 350.000,00

2021 Gesamtbetrag 788.129,29

Bezeichnung
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 Aufgliederung der Einnahmen für die Stiftungsfonds 
 
Stiftungs-

fonds
Bezeichnung

Erträge
Stiftungsfonds

Erträge
Liquiditäts-
vorhaltung

Allgemeine
Spenden

Zweck-
gebundene

Spenden

Sonstige 
Einnahme Zustiftungen

01-01 Stiftung Feldsteinkirche Ratekau 324,60 0,00 150,00 0,00 0,00 0,00
01-02 Stiftung Sport und Jugend in OH 208,75 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
01-03 Stiftung Natur und Umwelt 208,75 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
01-06 Stiftung Fehmarn 105,05 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
01-07 Stiftung Heiligenhafen-Großenbrode 83,50 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
01-08 Stiftung Region Neustadt 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
01-09 Stiftung Region Oldenburg 146,80 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
01-10 Stiftung Ahrensbök 83,50 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
01-12 Stiftung Region Grömitz 83,50 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
01-13 Stiftung Region Lensahn 83,50 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
01-15 Stiftung Scharbeutz 83,50 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
01-16 Stiftung Timmendorfer Strand 83,50 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
01-17 Bürgerstiftung Bad Schwartau 9.514,57 0,00 400,00 0,00 0,00 100,00
01-18 ATSV-Stiftung 2.899,28 0,00 0,00 0,00 0,00 21.529,29
01-19 Hannelore Kuhlmann Stiftung 558,41 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
01-20 Bürger-Stiftung Eutin 1.332,15 0,00 7.525,00 14.442,55 0,00 500,00
01-21 Stiftung Kinderherz Timmendorfer Strand 275,27 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
01-22 Stiftung Seglervereinigung Malente-Grems 167,02 0,00 0,00 0,00 0,00 1.000,00
01-23 Bürgerstiftung Region Neustadt 460,97 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
01-24 Agnes und Hans Gerhard Ramler Stiftung 3.121,47 0,00 1.250,00 0,00 0,00 50.000,00
01-25 My-Stiftung 6.430,09 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
01-26 Geschwister Schütt-Manhagen-Stiftung 397,50 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
01-27 Bürgerstiftung Gemeinde Ratekau 168,47 0,00 3.197,15 0,00 0,00 0,00
01-28 Kulturstiftung Timmendorfer Strand 1.450,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
01-29 Kinderstiftung Kluvetasch 1.241,97 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
01-30 Bernard-Stiftung 772,77 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
01-31 MGM-Stiftung 28.444,44 0,00 0,00 10.000,00 0,00 0,00
01-32 MGM-Verbrauchsstiftung 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
01-33 Familie und Beruf Ostholstein 35,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
01-34 H.-O.-Hintz Stiftung 480,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
01-35 Stiftung Lions Club Eutin 289,25 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
01-36 Bürgerstiftung Stockeldorf 240,48 0,00 0,00 7.015,00 0,00 0,00
01-37 GRW-Stiftung 480,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
01-38 Schenk-Jauernig-Stiftung 3.797,42 0,00 13.381,46 0,00 0,00 365.000,00
01-40 C.K.-Wilck-Stiftung Stockelsdorf 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 350.000,00

64.051,48 0,00 25.903,61 31.457,55 0,00 788.129,29

0,00 788.129,2964.051,48

909.541,93

57.361,16
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 Aufgliederung der Ausgaben für die Stiftungsfonds 
 
Stiftungs-

fonds
Bezeichnung

Operative 
Zweckver-
w irklichung

Allgemeine 
Förder-

maßnahme

Personal-
aufwand

Sachaufwand
(VerwK / 

Gebühren)

Sachaufwand 
(Öffentlich-
keitsarbeit)

Sonstiger Aufwand
(teilweise incl. 

Fördermittel; teilweise mit 
Aufwand für 

Wohnungsverwaltung)

01-01 Stiftung Feldsteinkirche Ratekau 0,00 1.100,00 0,00 0,00 0,00 0,00
01-02 Stiftung Sport und Jugend in OH 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
01-03 Stiftung Natur und Umwelt 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
01-06 Stiftung Fehmarn 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
01-07 Stiftung Heiligenhafen-Großenbrode 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
01-08 Stiftung Region Neustadt 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
01-09 Stiftung Region Oldenburg 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
01-10 Stiftung Ahrensbök 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
01-12 Stiftung Region Grömitz 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
01-13 Stiftung Region Lensahn 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
01-15 Stiftung Scharbeutz 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
01-16 Stiftung Timmendorfer Strand 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
01-17 Bürgerstiftung Bad Schwartau 42,35 500,00 0,00 0,00 0,00 5.438,08
01-18 ATSV-Stiftung 0,00 3.000,00 0,00 0,00 0,00 0,00
01-19 Hannelore Kuhlmann Stiftung 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
01-20 Bürger-Stiftung Eutin 15.961,54 1.000,00 0,00 0,00 161,43 313,21
01-21 Stiftung Kinderherz Timmendorfer Strand 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
01-22 Stiftung Seglervereinigung Malente-Grems 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
01-23 Bürgerstiftung Region Neustadt 0,00 1.500,00 0,00 0,00 0,00 0,00
01-24 Agnes und Hans Gerhard Ramler Stiftung 1.000,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
01-25 My-Stiftung 0,00 8.500,00 0,00 0,00 0,00 0,00
01-26 Geschwister Schütt-Manhagen-Stiftung 0,00 3.000,00 0,00 0,00 0,00 0,00
01-27 Bürgerstiftung Gemeinde Ratekau 0,00 730,00 0,00 0,00 0,00 12,28
01-28 Kulturstiftung Timmendorfer Strand 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
01-29 Kinderstiftung Kluvetasch 0,00 1.000,00 0,00 0,00 0,00 0,00
01-30 Bernard-Stiftung 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
01-31 MGM-Stiftung 0,00 36.500,00 0,00 0,00 0,00 958,28
01-32 MGM-Verbrauchsstiftung 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
01-33 Familie und Beruf Ostholstein 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
01-34 H.-O.-Hintz Stiftung 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
01-35 Stiftung Lions Club Eutin 0,00 329,17 0,00 0,00 0,00 0,00
01-36 Bürgerstiftung Stockeldorf 541,00 601,35 0,00 0,00 0,00 0,00
01-37 GRW-Stiftung 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
01-38 Schenk-Jauernig-Stiftung 0,00 3.500,00 0,00 0,00 0,00 0,00
01-40 C.K.-Wilck-Stiftung Stockelsdorf 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

17.544,89 61.260,52 0,00 0,00 161,43 6.721,85

78.805,41 6.883,28

85.688,69
 

 
 
. 
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4.2 Anschaffung / Verkauf von Anlagevermögen, Investitionen 
 
Im Berichtsjahr gab es keine Transaktionen. 
 
 
 
5. 
Vermögensrechnung, Vermögensstruktur, Vermögensbewertung 
 
Für die Stiftung wurde eine "Vermögensrechnung 2021" als Übersicht erstellt. Diese ist Bestandteil 
dieses Berichtes und diesem als Anlage 2/2a beigefügt. Daneben gibt es als Anlage 3 komprimierte 
Gesamtübersichten zu Einnahmen und Ausgaben sowie dem Geldvermögen und der diesbezüglichen 
Bewertung per 31.12.2021. 
 
 Vermögenserhalt  
 
Es wird das Ziel verfolgt, insbesondere das Stiftungsvermögen aus dem Stiftungsgeschäft real zu 
erhalten. Da die Stiftung sich ständig im weiteren Aufbau befindet und insoweit weitere Zustiftungen 
vorgesehen sind, wurden - mit Ausnahme der Bildung und Erhöhung der freien Rücklagen - keine 
zusätzlichen Maßnahmen zum Ausgleich inflatorischer Auswirkungen durchgeführt. 
 
 
 Vermögensstruktur  
 
Die nachfolgende Übersicht veranschaulicht die Vermögensstruktur der Stiftung: 
 

Lfd. Nr. Inhalt
Anteil am

Gesamtvermögen
(2021 )

Anteil am
Anlagevermögen

(2021 )

Wertansatz am 
01.01.2021

Veränderung
Wertansatz am 

31.12.2021

1 0,0% 0,0% 145,84 -72,90 72,94 23,4%

1.1 0,0% 0,0% 358,00 -119,00 239,00 76,6%

I. Sachanlagen / Anlagevermögen  0,0% 0,0% 503,84 -191,90 311,94 100,0%

2a Finanzanlagen / Anlagevermögen 22,7% 25,6% 1.092.518,62 100,00 1.092.618,62 30,2%

2.1 Finanzanlagen / Anlagevermögen 52,6% 59,2% 1.738.520,92 788.129,29 2.526.650,21 69,8%

II. Finanzanlagen / Anlagevermögen 75,3% 84,8% 2.831.039,54 788.229,29 3.619.268,83 100,0%

2b Sachanlagen / Anlagevermögen 0,0% 0,0% 0,00 0,00 0,00 0,0%

2.2 Sachanlagen / Anlagevermögen 13,5% 15,2% 649.663,77 0,00 649.663,77 100,0%

III. Sachanlagen / Anlagevermögen 13,5% 15,2% 649.663,77 0,00 649.663,77 100,0%

I. + II. + III. Anlagevermögen 88,8% 84,8% 3.481.207,15 788.037,39 4.269.244,54

3 5,4% 273.658,48 -13.803,55 259.854,93 48,3%

3.1 5,8% 242.360,31 35.723,95 278.084,26 51,7%

IV. Umlaufvermögen 11,2% 516.018,79 21.920,40 537.939,19 100,0%

I. bis IV. Gesamtvermögen 100,0% 3.997.225,94 809.957,79 4.807.183,73

II. + IV. Geldvermögen 86,48% 3.347.058,33 810.149,69 4.157.208,02

I. + III. Sachvermögen 13,52% 650.167,61 -191,90 649.975,71

Umlaufvermögen (flüssige Mittel) Dachstiftung

Sachanlagen / Anlagevermögen  
(Finanzierung aus freien Mitteln)

Dachstiftung

Sachanlagen / Anlagevermögen  
(Finanzierung aus freien Mitteln)

Stiftungsfonds

Kapitalstock - Dachstiftung

Stiftungsfonds

Stiftungskapital

Kapitalstock - Dachstiftung

Stiftungsfonds

Stiftungskapital

Umlaufvermögen (flüssige Mittel) Stiftungsfonds

 
 
Das Anlagevermögen der Stiftung im Volumen von 4.269.244,54 EUR besteht per Ende des 
Berichtsjahres mit 3.619.268,83 EUR aus Finanzanlagen sowie Sachanlagen von 649.663,77 EUR 
(Stiftungskapital) bzw. 311,94 EUR (aus freien Mitteln finanziert). Das Anlagevermögen macht 88,8% 
des Gesamtvermögens der Stiftung von 4.807.183,73 EUR aus. 
 
Das Umlaufvermögen hat ein Volumen von 537.939,19 EUR und macht 11,2% des Gesamtver-
mögens aus. 
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Die bestehenden Verbindlichkeiten von 13.100,00 EUR (Vorjahr 10.600,00 EUR) haben ihre Ursache 
ausschließlich in erfolgten Mittelzusagen. Die ausgewiesenen zugesagten Mittel beinhalten alle per 
31.12.2021 verbindlich zugesagten Fördermittel (siehe Anlage 4a). Die gesamten Verbindlichkeiten 
sind durch die vorhandene Liquidität im Umlaufvermögen gedeckt (und durch eine entsprechend 
gebildete Rücklage unterlegt). 
 
 Vermögensstruktur der Stiftung ohne Stiftungsfonds  
 
Die nachfolgende Übersicht veranschaulicht die Vermögensstruktur: 
 

Lfd. Nr. Inhalt
Anteil am

Gesamtvermögen
(2021)

Anteil am
Anlagevermögen

(2021)

Wertansatz am 
01.01.2021

Veränderung
Wertansatz am 

31.12.2021

1 0,0% 0,0% 145,84 -72,90 72,94

2a Finanzanlagen / Anlagevermögen 80,8% 100,0% 1.092.518,62 100,00 1.092.618,62

2b Sachanlagen / Anlagevermögen 0,0% 0,0% 0,00 0,00 0,00

1 + 2 Anlagevermögen 80,8% 100,0% 1.092.664,46 27,10 1.092.691,56

3 19,2% 273.658,48 -13.803,55 259.854,93

1 bis 3 Gesamtvermögen 100,0% 1.366.322,94 -13.776,45 1.352.546,49

2a + 3 Geldvermögen 99,99% 1.366.177,10 -13.703,55 1.352.473,55

1 + 2b Sachvermögen 0,01% 145,84 -72,90 72,94

Dachstiftung

Sachanlagen / Anlagevermögen  
(Finanzierung aus freien Mitteln)

Dachstiftung

Kapitalstock - Dachstiftung

Kapitalstock - Dachstiftung

Dachstiftung

Umlaufvermögen (flüssige Mittel) Dachstiftung

Dachstiftung

Dachstiftung  
 
Das Anlagevermögen hat sich im Berichtsjahr im Bereich der Finanzanlagen um 100,00 EUR 
(Vorjahr 10.100,00 EUR) erhöht und liegt bei insgesamt 1.092.618,62 EUR (Vorjahr 1.092.518,62  
EUR). Bei den Sachanlagen hat sich das Vermögen durch Neubewertung um 72,90 EUR gemindert. 
 
Von den Finanzanlagen sind 500.000,00 EUR in Genussrechten der Sparkasse Holstein angelegt. 
Weitere 575.000,00 EUR betreffen Sparkassenbriefe der Sparkasse Holstein. Ein kleiner Teilbetrag 
des Anlagevermögens von 68,62 EUR wurde zum Jahresende auf einem Geldmarktkonto bzw. mit 
550,00 EUR auf einem Girokonto bei der Sparkasse Holstein unterhalten. Weitere 10.000,00 EUR 
betreffen eine Nachranganleihe der Bayerischen Landesbank. 
 
Daneben wird ein Gesellschaftsanteil über 5.000,00 EUR an der Familie und Beruf Ostholstein 
gGmbH (bzw. nach Verschmelzung an der Beruf und Familie im HanseBelt gGmbH) gehalten und 
2.000,00 EUR befinden sich in einer Vermögensverwaltung bei der Sparkasse Holstein. 
 
 
Das Umlaufvermögen betrug zum Stichtag 259.854,93 EUR (Vorjahr 273.658,48 EUR). Hiervon 
befanden sich 9.131,40 EUR (Vorjahr 24.644,63 EUR) auf einem Girokonto sowie 23.808,82 EUR 
(Vorjahr 62.099,14 EUR) auf einem Geldmarktkonto, die jeweils bei der Sparkasse Holstein geführt 
werden. 
 
Weitere 105.000,00 EUR (Vorjahr 65.000,00 EUR) sind in jederzeit liquidierbaren Anleihen der 
Bayerischen Landesbank bzw. der Landesbank Hessen-Thüringen Girozentrale (Helaba) sowie der 
Norddeutschen Landesbank (Nord/LB) angelegt. 
 
Daneben gibt es seit 2017 eine Anlage von 24.672,00 EUR in einem speziell für Bürgerstiftungen 
aufgelegten Fonds (Nordlux Pro Fondsmanagement - BüSt-Fonds). Die Anlage wurde mit der Absicht 
getätigt, sie dauerhaft zu halten. Veränderungen gab es im Berichtsjahr nicht.  
 
In 2019 wurde mit einer Vermögensverwaltung über die Sparkasse Holstein mit 98.000,00 EUR 
gestartet. Veränderungen gab es im Berichtsjahr nicht. 
 
Verbindlichkeiten aus der allgemeinen Geschäftstätigkeit bestanden zum Ende des Berichtsjahres 
nicht. 
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 Vermögensstruktur der Stiftungsfonds  
 
Die nachfolgende Übersicht veranschaulicht die Vermögensstruktur: 
 

Lfd. Nr. Inhalt
Anteil am

Gesamtvermögen
(2021)

Anteil am
Anlagevermögen

(2021)

Wertansatz am 
01.01.2021

Veränderung
Wertansatz am 

31.12.2021

1.1 0,0% 0,0% 358,00 -119,00 239,00

2.1 Finanzanlagen / Anlagevermögen 73,1% 79,5% 1.738.520,92 788.129,29 2.526.650,21

2.2 Sachanlagen / Anlagevermögen 18,8% 20,5% 649.663,77 0,00 649.663,77

1 + 2 Anlagevermögen 92,0% 79,5% 2.388.542,69 788.010,29 3.176.552,98

3.1 8,0% 242.360,31 35.723,95 278.084,26

1 bis 3 Gesamtvermögen 100,0% 2.630.903,00 823.734,24 3.454.637,24

2.1 + 3.1 Geldvermögen 81,19% 1.980.881,23 823.853,24 2.804.734,47

1.1 + 2.2 Sachvermögen 18,81% 650.021,77 -119,00 649.902,77Stiftungsfonds

Sachanlagen / Anlagevermögen  
(Finanzierung aus freien Mitteln)

Stiftungsfonds

Stiftungsfonds

Stiftungsfonds

Stiftungsfonds

Umlaufvermögen (flüssige Mittel) Stiftungsfonds

Stiftungsfonds

Stiftungsfonds

 
 
Das Anlagevermögen hat sich im Berichtsjahr saldiert um 788.010,29 EUR (Vorjahr 277.819,39 
EUR) erhöht und liegt bei insgesamt 3.176.552,98 EUR (Vorjahr 2.388.542,69 EUR). 
 
Es besteht überwiegend aus Finanzanlagen von 2.526.650,21 EUR (Vorjahr 1.738.520,92 EUR) und 
macht 79,5% des Anlagevermögens aus. 
 
Das Sachvermögen hat bedingt durch Wertkorrekturen von 119,00 EUR abgenommen und macht mit 
649.902,77 EUR (Vorjahr 650.021,77 EUR) 18,8% des Anlagevermögens aus. 
 
 
Das Umlaufvermögen betrug zum Stichtag 278.084,26 EUR (Vorjahr 242.360,31 EUR). Es befindet 
sich zum überwiegenden Teil auf Geldmarktkonten, um jederzeit ausgekehrt werden zu können.  
 
 
Die Finanzanlagen erfolgten in verschiedenen Wertpapieren sowie auf Konten bei der Sparkasse 
Holstein. Bei den Wertpapieren handelt es sich um verschiedene Papiere der Sparkasse Holstein 
sowie deutscher Landesbanken. Darunter sind auch Stufenzins-Inhaberschuldverschreibungen, 
Nachranganleihen und Zinsmarktanleihen. 
 
Außerdem sind Anteile an einem speziell für Stiftungen aufgelegten Publikumsfonds einer 
Investmentgesellschaft (DEKA-Stiftungen BALANCE) - mit der Absicht sie dauerhaft zu halten - 
vorhanden. 
 
Daneben sind bedingt durch einen erbschaftsbedingten Zufluss sechs verschiedene Fondsanlagen 
bei der genossenschaftlichen Fondsverwaltungsgesellschaft Union Investment Real Estate GmbH im 
Bestand vorhanden. 
 
Für die Bürgerstiftung Region Neustadt wird ein Mitgliedschafts-Zertifikat an der VR Bank Ostholstein 
Nord - Plön eG gehalten, dass die Stiftung durch eine private Zustiftung bekommen hat. 
 
Auch hier gibt es eine Anlage in dem speziell für Bürgerstiftungen aufgelegten Fonds (Nordlux Pro 
Fondsmanagement - BüSt-Fonds). Die Anlage wurde mit der Absicht getätigt, sie dauerhaft zu halten. 
 
Ferner wurden Gelder in einer Vermögensverwaltung bei der Sparkasse Holstein angelegt. 
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 Vermögensbewertung 
 
Die Bewertung der Finanzanlagen erfolgte zu Anschaffungskosten. Unter Berücksichtigung des 
Grundsatzes der vorsichtigen Bewertung und des Grundsatzes der Einzelbewertung war es nicht 
erforderlich, wegen dauerhafter Wertminderungen einen niedrigeren Wert anzusetzen. 
 
Ergänzend hierzu ist anzuführen, dass die meisten Finanzanlagen in Wertpapieren der Sparkasse 
Holstein bzw. auf dort geführten Konten erfolgten. Die Sparkasse Holstein ist eine Sparkasse 
öffentlichen Rechts und gehört dem Sicherungssystem der deutschen -Finanzgruppe an, welches 
eine Sicherung der Mitgliedsinstitute sicherstellt. Ein Adressenausfallrisiko bzw. ein Grund zur 
bonitätsbezogenen Neubewertung liegen damit aus Sicht der Stiftung nicht vor. 
 
Weitere Mittelanlagen erfolgten in Wertpapieren der DekaBank Deutsche Girozentrale, der 
Bayerischen Landesbank, der Landesbank Hessen-Thüringen und der Norddeutschen Landesbank 
sowie in Fondsanteilen deutscher Investmentgesellschaften. Diese Institute gehören dem 
Sicherungssystem der deutschen -Finanzgruppe an, welches eine Sicherung der Mitgliedsinstitute 
sicherstellt. Außerdem wird davon ausgegangen, dass die jeweiligen Eigentümer - der Freistaat 
Bayern, die Länder Niedersachen sowie Hessen und Thüringen - auch zukünftig einen 
Gläubigerschutz gewähren werden. 

 
Ähnlich fällt die Bewertung für das Mitgliedszertifikat der VR Bank Ostholstein Nord - Plön eG aus: 
Auch die genossenschaftliche Finanzgruppe sichert ihre Mitgliedsinstitute. 
 
 
Ein Adressenausfallrisiko bzw. ein Grund zur bonitätsbezogenen Neubewertung liegt aus Sicht 
der Stiftung nicht vor.  
 
Von den bereits genannten Anlagen unterscheiden sich strukturell die Anteile an dem Bürger-
stiftungsfonds (Nordlux Pro Fondsmanagement - BüSt-Fonds). Anlass zu einer Neubewertung gab es 
nicht. 
 
Gleiches gilt für die von der genossenschaftlichen Fondsverwaltungsgesellschaft Union Investment 
Real Estate GmbH verwalteten Fonds. Anlass zu einer Neubewertung der vorhandenen Anlagen gab 
es nicht. 
 
 
Mit Blick auf die prekäre Ertragssituation bei Fortsetzung der bisherigen Anlagestrategie (Stichwort 
„Anlagenotstand“) sowie zur Vermeidung von ggf. zu zahlendem Verwahrentgelt hat der Vorstand im 
Jahr 2019 entschieden, mit einer „Vermögensverwaltung“ zu beginnen. Hierbei hat die Stiftung einen 
entsprechenden Vertrag mit der Sparkasse Holstein geschlossen.  
 
Die Stiftung erhält dabei eine individuelle Vermögensverwaltung unter Berücksichtigung der eigenen 
Wünsche und Vorgaben. Die notwendige Transparenz ist sichergestellt. Daher erhalten wir 
regelmäßig einen Rechenschaftsbericht und können den Depotbestand und das Orderbuch jederzeit 
einsehen. Auch steht uns der zuständige Mitarbeiter persönlich für Rückfragen jederzeit zur 
Verfügung.  
 
Die aus Rendite-Risiko-Betrachtung vereinbarte Grundstrategie ist das sog. Ertragsdepot. Diese  
bildet die Grundlage für diese Vermögensverwaltung. Ziel ist eine kontinuierliche Wertentwicklung bei 
geringen Kursschwankungen (Kurs-, Währungs-, Bonitätsrisiken) und einer (Stopp-Think-) 
Verlustschwelle von 5 % (erforderliche Risikobereitschaft: 2), die Aktienquote liegt bei maximal 25%. 
Als Ausschüttungsziel werden mindestens 2% p.a. angestrebt. Die Vergütung erfolgt 
performanceabhängig. 
 
Per 31.12.2021 befinden sich (wie im Vorjahr) in dieser Vermögensverwaltung insgesamt nominal 
633.900,00 EUR: 
 

 Stiftungskapital der Dachstiftung      2.000,00 EUR 
 Umlaufvermögen der Dachstiftung    98.000,00 EUR 
 Stiftungskapital der Stiftungsfonds  533.900,00 EUR 
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Übersicht zur Vermögensverwaltung 
 

Dachstiftung 100.000,00 1.000,00 96.084,94 EUR 105.355,61

Stiftungsfonds: 533.900,00 5.454,74 533.900,00 EUR 574.687,47
01-01 4.500,00 45,65 01-26 25.000,00 254,64

01-02 2.500,00 25,46 01-27 5.000,00 50,37

01-03 2.500,00 25,46 01-28 0,00 0,00

01-06 1.200,00 12,22 01-29 100.000,00 1.046,90

01-07 1.000,00 10,19 01-30 10.000,00 100,93

01-09 1.700,00 17,32 01-31 0,00 0,00

01-10 1.000,00 10,19 01-32 5.000,00 50,00

01-12 1.000,00 10,19 01-33 1.500,00 15,28

01-13 1.000,00 10,19 01-34 0,00 0,00

01-15 1.000,00 10,19 01-35 6.500,00 66,21

01-16 1.000,00 10,19 01-36 4.000,00 40,74

01-17 85.500,00 865,70 01-37 5.000,00 50,00

01-18 64.000,00 651,18 01-38 0,00 0,00

01-19 4.500,00 45,84 01-39 0,00 0,00

01-20 18.500,00 192,11 01-40 0,00 0,00

01-21 1.800,00 18,33

01-22 3.000,00 30,19

01-23 20.500,00 212,48

01-24 110.000,00 1.118,90

01-25 45.700,00 457,69

WAHR 633.900,00 6.454,74 680.043,08

Nominal Anteile Kurswert

 
 
 
Die strukturelle Situation sowie die wirtschaftliche Bewertung stellen sich wie folgt dar: 
 

Nominalwert Kurswert

30.12.2021

Geldmarktkonto 28.901,89 EUR 28.901,89 EUR

Depotanlagen 620.182,89 EUR 651.141,19 EUR

649.084,78 EUR 680.043,08 EUR

Schwebendes Erg 633.900,00 EUR 46.143,08 46.143,08 EUR  
 
Der rechnerische Kurswert liegt prozentual damit bei 105,36. 
 
 
Aufgrund von Marktpreisentwicklungen sind zum Ende des Berichtsjahres bei einigen 
Wertpapieranlagen schwebende Verluste bzw. Gewinne vorhanden. Das relevante Anlagevolumen 
(Basis Nominalwerte bzw. Ankaufswerte bei Fondsanteilen) liegt bei 4.157.208,02 EUR. Das Ergebnis 
stellt sich insgesamt wie folgt dar: 
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Wertansatz 
am 31.12.2021

Marktwert
31.12.2021

Saldo Dachstiftung
Stiftungs-

fonds

2 Finanzanlagen / Anlagevermögen (Kapitalstock) 1.092.618,62 1.092.600,73 -17,89 -17,89 

2.1 Finanzanlagen / Anlagevermögen (Stiftungsfonds) 2.526.650,21 2.611.022,04 84.371,83 84.371,83

3.619.268,83 3.703.622,77 84.353,94 -17,89 84.371,83

3 Umlaufvermögen (incl. flüssige Mittel) 259.854,93 267.129,32 7.274,39 7.274,39

3.1 Umlaufvermögen (Stiftungsfonds) 278.084,26 278.783,24 698,98 698,98

537.939,19 545.912,55 7.973,36 7.274,39 698,98

4.157.208,02 4.249.535,32 92.327,30 7.256,50 85.070,80

Inhalt

Gesamtes Finanzkapitalvermögen  
 

 
Schwebende Verluste sind zum Stichtag 31.12.2021 bei 2 Wertpapieranlagen im Volumen von 
zusammen 225,62 EUR vorhanden (im Vorjahr 3 Wertpapieranlagen mit schwebenden Verlusten von 
5.689,39 EUR). Sie sind als zinsinduziert und nicht als adressrisikoorientiert einzustufen. 
 

Schwebende Gewinne sind zum Stichtag 31.12.2021 bei 21 Wertpapieranlagen im Volumen von 
zusammen 45.652,55 EUR vorhanden (im Vorjahr 12 Wertpapieranlagen mit schwebenden Gewinnen 
von 37.884,10 EUR). 

ISIN/WKN Name Kurs-
datum Kurs Währung Anzahl / Wert 

StF
Depotwert

Stiftungsfonds
Buchwert

StF Differenz Anzahl / Wert 
DachSt

Depotwert
DachSt

Buchwert
DachSt Differenz

DE0005896864 DEKA-STIFTUNGEN BALANCE
INHABER-ANTEILE CF 30.12.2021 58,34 EUR 1.424,00 83.076,16 H 80.854,81 2.221,35 0,00 0,00 H 0,00 0,00

DE0009805507 UNIIMMO: DEUTSCHLAND
INH.-ANTEILE 29.12.2021 93,78 EUR 1.704,00 159.801,12 H 158.846,88 954,24 0,00 0,00 H 0,00 0,00

DE0009805515 UNIIMMO: EUROPA
INHABER-ANTEILE 29.12.2021 53,94 EUR 606,00 32.687,64 H 32.851,26 -163,62 0,00 0,00 H 0,00 0,00

DE000A0RPAM5 PRIVATFONDS: KONTROLLIERT
INHABER-ANTEILE 29.12.2021 138,99 EUR 193,00 26.825,07 H 25.962,36 862,71 0,00 0,00 H 0,00 0,00

DE000A2DMVS1 UNIIMMO:WOHNEN ZBI
INHABER-ANTEILE 29.12.2021 53,07 EUR 212,00 11.250,84 H 11.219,04 31,80 0,00 0,00 H 0,00 0,00

DE000BLB42U8 BAYERISCHE LANDESBANK
INH.-SCHV. V.17(22/32) 30.12.2021 99,90 EUR 52.000,00 51.948,00 H 52.000,00 -52,00 10.000,00 9.990,00 H 10.000,00 -10,00

DE000BLB4XL2 BAYERISCHE LANDESBANK
INH.-SCHV. V.17(25/30) 30.12.2021 101,25 EUR 43.000,00 43.537,50 H 43.000,00 537,50 0,00 0,00 H 0,00 0,00

DE000BLB6TV4 BAYERISCHE LANDESBANK
NACHRANG IHS V.18(28) 30.12.2021 100,00 EUR 84.000,00 84.000,00 H 84.000,00 0,00 0,00 0,00 H 0,00 0,00

DE000BLB8295 BAYERISCHE LANDESBANK
NACHRANG IHS V.20(30) 30.12.2021 102,00 EUR 300.000,00 306.000,00 H 300.000,00 6.000,00 20.000,00 20.400,00 H 20.000,00 400,00

DE000BLB9PA0 BAYERISCHE LANDESBANK
NACHRANG IHS V.21(31) 30.12.2021 98,75 EUR 100.000,00 98.750,00 H 100.000,00 -1.250,00 50.000,00 49.375,00 H 50.000,00 -625,00

DE000DK0D8S9 DEKABANK DT.GIROZENTRALE
NACHR.MTN-IHS V.15(25) 30.12.2021 109,77 EUR 100.000,00 109.770,00 H 100.000,00 9.770,00 0,00 0,00 H 0,00 0,00

DE000HLB02N4 LB.HESSEN-THÜRINGEN GZ
NACHR.INH.SCHV.EM. 13(23) 30.12.2021 103,50 EUR 33.000,00 34.155,00 H 33.000,00 1.155,00 5.000,00 5.175,00 H 5.000,00 175,00

DE000HLB1KN5 LB.HESSEN-THÜRINGEN GZ
NACHR.INH.SCHV.EM. 14(24) 30.12.2021 101,65 EUR 62.000,00 63.021,14 H 62.000,00 1.021,14 10.000,00 10.164,70 H 10.000,00 164,70

DE000NLB0ND4 NORDDEUTSCHE LANDESBANK -GZ-
FLR-IHS KOMBIANL.03/17 V17(27) 30.12.2021 100,62 EUR 10.000,00 10.062,00 H 10.000,00 62,00 5.000,00 5.031,00 H 5.000,00 31,00

DE000NLB1DD3 NORDDEUTSCHE LANDESBANK -GZ-
NACHR.INH.-SCHV.S1253 V.15(25) 30.12.2021 105,70 EUR 90.000,00 95.130,00 H 90.000,00 5.130,00 10.000,00 10.570,00 H 10.000,00 570,00

DE000NLB2HC4 NORDDEUTSCHE LANDESBANK -GZ-
NACHR.-MTN-IHS V.13(23) 30.12.2021 105,11 EUR 83.000,00 87.241,30 H 83.000,00 4.241,30 5.000,00 5.255,50 H 5.000,00 255,50

DE000NLB2K99 NORDDEUTSCHE LANDESBANK -GZ-
FLR-INH.-SCHV.SER.1931V.15(30) 30.12.2021 100,43 EUR 23.000,00 23.098,90 H 23.000,00 98,90 0,00 0,00 H 0,00 0,00

DE000NLB8F25 NORDDEUTSCHE LANDESBANK -GZ-
FLR-IHS SER.1936 GELDMV.15(23) 30.12.2021 100,61 EUR 24.000,00 24.146,40 H 24.000,00 146,40 0,00 0,00 H 0,00 0,00

DE000NLB8K69 NORDDEUTSCHE LANDESBANK -GZ-
NACHR.INH.-SCHV.S2045 V.16(26) 30.12.2021 105,50 EUR 54.000,00 56.970,00 H 54.000,00 2.970,00 0,00 0,00 H 0,00 0,00

LU0493584741 PRIVATFONDS: KONSEQUENT PRO
INHABER-ANTEILE O.N. 29.12.2021 106,91 EUR 40,00 4.276,40 H 4.209,60 66,80 0,00 0,00 H 0,00 0,00

LU0945096450
NORDLUX PRO-
BÜRGERSTIFTUNGSFDS
NAMENS-ANTEILE O.N.

29.12.2021 103,56 EUR 1.671,56 173.107,01 H 164.708,40 8.398,61 240,00 24.854,40 H 24.672,00 182,40

LU1390462262 UNIAUSSCHÜTTUNG FCP
INHABER-ANT. -NET- A O.N. 29.12.2021 53,38 EUR 461,00 24.608,18 H 23.824,48 783,70 0,00 0,00 H 0,00 0,00

LU1572731591 UNIRAK NACHHALTIG KONSERVATIV
INHABER-ANTEILE -NET- A O.N. 29.12.2021 122,53 EUR 375,00 45.948,75 H 44.651,25 1.297,50 0,00 0,00 H 0,00 0,00

Summe
StF 1.649.411,41 H 1.605.128,08 44.283,33 Summe

DachSt 140.815,60 H 139.672,00 1.143,60

Gesamt 94.851,26 -225,62 Anzahl 2 84.851,26 -215,62 Anzahl 1 10.000,00 -10,00

Gesamt 1.649.948,82 45.652,55 Anzahl 21 1.520.276,82 44.498,95 Anzahl 7 129.672,00 1.153,60

Summe
Gesamt 1.744.800,08 45.426,93 1.744.800,08 1.605.128,08 44.283,33 139.672,00 1.143,60
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Aus den schwebenden Gewinnen und den schwebenden Verlusten ergibt sich ein positiver 
Bewertungssaldo von insgesamt 45.652,55 EUR. 
 
Kurz vor Jahresende wurde die Stiftung Alleinerbe eines verstorbenen Stifters. Die Erbschaft ist mit 
der Auflage verbunden, dass relevante Vermögen in den relevanten Stiftungsfonds einzubringen. Das 
Erbe besteht aus Immobilienvermögen sowie aus Sach- und Geldvermögen. Ggf. belastende 
Verpflichtungen (z.B. Steuern) können aus dem Vermögen ohne Schwierigkeiten abgedeckt 
werden. 
 
Zum Zeitpunkt der Berichterstellung war gerade mit der Abwicklung dieser Erbschaftsangelegenheit 
begonnen worden. 
 
Auflagen von Behörden, Nachlassverbindlichkeiten bzw. daraus resultierende finanzielle 
Folgen und/ oder Pflichten bestehen nicht. 
 
 
 
 Verbindlichkeiten   
 
Zum Ende des Berichtsjahres gab es aus der allgemeinen Geschäftstätigkeit keine Verbindlichkeiten. 
 
Gegenüber Dritten bestehen im Zusammenhang mit Fördermittelzusagen für das Jahr 2022 
Verbindlichkeiten im Volumen von 13.100,00 EUR. 
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6. 
Rücklagen 
 
Das Gesamtvolumen aller Rücklagen hat sich im Berichtsjahr im Saldo um 5.176,76 EUR auf 
320.342,64 EUR (Vorjahr 325.519,40 EUR; ebenfalls vermindert). 
 
Von den Rücklagen entfallen 259.325,56 EUR (Vorjahr 272.722,68 EUR) auf die Dachstiftung und 
61.017,08 EUR (Vorjahr 52.796,72 EUR) auf die Stiftungsfonds (Pos. 51-31 und Pos. 53). – Nachfol-
gend die Detailübersicht für das Berichtsjahr: 
 

Lfd. Nr.
Wertansatz am 

01.01.2021
Veränderung

Wertansatz am 
31.12.2021

HinweisInhalt
 

5 Rücklagen gemäß § 62 AO 325.519,40 -5.176,76 320.342,64

51 Rücklage nach § 62 Abs. 1 Nr. 1 AO  Elternbriefe DachSt 20.000,00 -7.736,68 Auflösung

für Projekte und "Regelförderungen" Mentor 10.000,00 -8.811,91 Auflösung

Jugendhilfe / Bildung 30.000,00 -20.203,65 Auflösung

Elternbriefe 7.736,68 Zuführung

Mentor 8.811,91 Zuführung

Jugendhilfe / Bildung 10.203,65 50.000,00 Zuführung

51.1 Rücklage nach § 62 Abs. 1 Nr. 1 AO für zugesagte Fördermaßnahmen 0,00 0,00 Auflösung

0,00 0,00

51.2 Rücklage nach § 62 Abs. 1 Nr. 1 AO für Engagement Erlebnis Küchengarten Schloss Eutin 26.000,00 0,00 Auflösung

0,00 26.000,00 Zuführung

51.3 Rücklage nach § 62 Abs. 1 Nr. 1 AO für mildtätige Zwecke DachSt 34.750,00 -7.000,00 Auflösung

10.000,00 37.750,00 Zuführung

51.4 Rücklage nach § 62 Abs. 1 Nr. 1 AO für zugesagte Fördermaßnahmen DachSt 10.600,00 -10.600,00 Auflösung

13.100,00 13.100,00 Zuführung

51.31 Rücklage nach § 62 Abs 1 Nr. 1 AO für Instandsetzung Wohneigentum StF 01-31 4.886,63 0,00 Auflösung

1.190,00 6.076,63 Zuführung

51.36 Rücklage nach § 62 Abs 1 Nr. 1 AO für Corona-Aktion BüSt Ostholstein StF 01-36 16.353,91 -14.438,35 Auflösung

2.060,00 3.975,56 Zuführung

52 Freie Rücklage nach § 62 Abs. 1 Nr. 3 AO [vorhanden im Umlaufvermögen] DachSt 110.106,13 0,00 Auflösung

3.393,87 113.500,00 Zuführung

52.1 Freie Rücklage nach § 62 Abs. 1 Nr. 3 AO [vorhanden im Umlaufvermögen] DachSt für StF 14.912,64 0,00 Auflösung

87,36 15.000,00 Zuführung

53 Freie Rücklage nach§ 62 Abs. 1 Nr. 3 AO [vorhanden im Umlaufvermögen] StF 47.910,09 0,00 Auflösung

7.030,36 54.940,45 Zuführung

DachSt
für StF

 
 
 

Die Gesamtsumme der Rücklagen nach § 62 Abs. 1 Nr. 1 AO beträgt zum Ende des Berichtsjahres 
136.902,19 EUR (Vorjahr 152.590,54 EUR). 
 
Erläuterungen: 
 
Pos. 51.1 
Die Rücklage beinhaltet Fördermittel aus Stiftungsfonds, die im Berichtsjahr für durchzuführende 
Fördermaßnahmen verbraucht werden sollten. Die Umsetzung hat aber im Berichtsjahr nicht 
stattgefunden, daher ist keine Rücklagenbildung erfolgt. 
 
Pos. 51.2 
Die Projektrücklage betrifft den außerschulischen Lernort Erlebnis Küchengarten am Schloss Eutin. 
 
Pos. 51.3 
Die Rücklage betrifft zweckgebundene Zuwendungen (für mildtätige Zwecke) der ZVO Entsorgung 
GmbH. 
 
Pos. 51.4 
Die Rücklage betrifft in zukünftigen Jahren zugesagte Fördermittel. Die Mittel werden einerseits im 
Berichtsjahr verbraucht und andererseits für das Folgejahr zugeführt. 
 
Pos. 51.31 
Durch das beim Stiftungsfonds 31 gestartete Engagement der Kapitalanlage in Pflegeimmobilien 
entstehen in der Zukunft liegende Verpflichtungen, wonach Mittel für Instandsetzung aufzubringen 
sein werden. 
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Diesem Umstand wurde/wird grundsätzlich dadurch Rechnung getragen, dass Teile der 
diesbezüglichen Mieterträge nicht ausgekehrt, sondern in eine Rücklage eingebracht werden. 
 
Daneben wurde im Hinblick auf den unbestimmten Termin einer entsprechenden Mittelanforderung 
durch den Verwalter der Kursgewinn aus einem in Vorjahren verkauften Wertpapier in die Rücklage 
eingebracht. 
 
Bekannt ist, dass durch bauliche Mängel ein erheblicher „Wasserschaden“ entstanden ist. 
 
Der StF ist mit 3 Wohneinheiten in einem Pflegeheim in Eutin investiert. Dieses Objekt besteht aus 76 
Wohneinheiten. 
 
Mitte des Jahres 2021 sind massive Wasserschäden in mehreren Bereichen (u.a. Gemein-
schaftsraum, Technikraum, Wäscherei, Küche) durch Leckagen in Rohren aufgetreten. Im August 
konnte die Firma Polygonvatro aus Hamburg gefunden werden, die erste Maßnahmen durchgeführt 
und Trocknungsgeräte aufgestellt hat. Aufgrund der Flutkatastrophe war dieses eine Herausforderung. 
 
Der Beirat der Eigentümer, in dem auch die Stiftung vertreten ist, empfahl die Einbindung eines 
Gutachters und/oder eines Ingenieurbüros für diese Angebote sowie eines Rechtsbeistandes, da die 
Wasserschäden im Gebäude, das erst 17 Jahre alt ist, so immens sind und in der Form gar nicht 
auftreten dürften. 
 
Ende Februar 2022 hat eine Eigentümerversammlung stattgefunden und es wurden einige Punkte 
besprochen, jedoch konnten nicht alle Punkte geklärt werden und es wurden auch keine relevanten 
Entscheidungen getroffen. Ein vorliegendes Angebot über die Strangsanierung beinhaltete vier der 
insgesamt sechs Hauptstränge. Das erweiternde Angebot für die weiteren zwei Stränge und somit die 
Entscheidungsgrundlage für die Eigentümer, die komplette Strangsanierung durchführen zu lassen, 
stand (und steht immer) noch aus, da es coronabedingt nicht frühzeitiger bearbeitet werden konnte. 
 
Tatsächlich wurden in der Folge Gutachter und ein Baubiologe involviert. Erste dringliche Sanierungs-
maßnahmen wurden durchgeführt, die durch die bestehende Versicherung gedeckt sind. 
 
In einer weiteren Eigentümerversammlung Ende März 2022 haben die Eigentümer darüber 
entschieden, dass zur Vermeidung einer Kündigung des Versicherungsverhältnisses mit sofortiger 
Wirkung ein Selbstbehalt von 15.000 Euro je Schadenfall bis 30.04.2022 besteht. Ab dem 01.05. wird 
der Selbstbehalt von 15.000 Euro durch 100.000 Euro ersetzt. 
 
Im April kam es dann erneut zu einem Wasserschaden im Gebäude, über dessen Umgang in einer 
neuen Eigentümerversammlung im Mai 2022 zu entscheiden war. 
 
Am 06.05.2022 fand dann eine Eigentümerversammlung statt, in der erste wichtige Entscheidungen 
getroffen wurden: 
 

- Schadenregulierung des Wasserschadens im April 2022 über die Versicherung mit dem 
vereinbarten Selbstbehalt von 15.000 EUR. 
 

- (Erste) Sonderumlage von 25.000 EUR im Rahmen des „Mietflusses Mai 2022“. 
 
In Bezug auf eine mögliche Kostenübernahme von Teilen aus dem Angebot der Strangsanierung von 
der Versicherung und einer Aussage des Sachverständigen der Versicherung gibt es bis zum 
Zeitpunkt der endgültigen Berichterstellung in Verbindung mit der durchgeführten Prüfung 
(11.05.2022) noch immer keine endgültige Klärung. 
 
Ersten groben Einschätzungen zufolge entstehen pro Pflegeeinheit Sanierungskosten von 
mindestens 15.000 bis 20.000 Euro 
 
Vor diesem Hintergrund ist davon auszugehen, dass die vorhandene(n) Rücklagen voraussichtlich 
nicht ausreichen werden. Daher wurde unverzüglich mit einer deutlich verstärkten Rücklagenbildung 
aus den eingehenden Mieterträgen heraus begonnen. Dies wird dazu führen, dass sich die aus den 
Erträgen heraus verfügbaren Mittel zur Zweckverwirklichung ab 2022 (vorübergehend) signifikant 
reduzieren. 
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Pos. 51.36 
Die Rücklage betrifft das „Corona-Projekt“ der Bürgerstiftung Stockelsdorf. Es wird operativ durch die 
Dachstiftung abgewickelt. 
 
 
Die Gesamtsumme der „Freien Rücklagen nach § 62 Abs. 1 Nr. 3 AO“ (Pos. 52 und 53) beträgt zum 
Ende des Berichtsjahres 183.440,45 EUR (Vorjahr 172.928,86 EUR). 
 
Der Freien Rücklage kommt in Bezug auf das angestrebte nachhaltige Engagement der Stiftung und 
insbesondere mit Blick auf den daraus resultierenden konkreten Nutzen der Stiftungsarbeit für die 
Region eine besondere Bedeutung zu. 
 
Vor diesem Hintergrund wurden die steuerrechtlich bestehenden Möglichkeiten berücksichtigt und 
insoweit die in 2019 und 2020 nicht genutzten Potenziale bei der Bildung im Berichtsjahr einbezogen. 
Die Berechnung stellt sich wie folgt dar: 
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 Gesamtstiftung 
 

IST Vortrag

Basis für die Bildung aus … 2019 2020 2021 2021 2022

A Vermögensverwaltung 31.363,38 31.166,52 41.182,01

B Zeitnah zu verwendenden Mitteln 9.040,45 20.795,12 11.973,12

Gesamtsumme Potenzial 40.403,83 51.961,64 53.155,12

Bildung der Freien Rücklage 2019 2020 2021

C IST (gebildet bis 2020) 13.338,21 25.861,79
D nicht gebildet und vorgetragen 27.065,62 26.099,85 53.165,47

106.320,59

10.348,12 0,00 163,47 10.511,59

16.717,50 26.099,85 52.991,65 79.091,50

Potenzial zur Bildung

Bildung

Gesamtpotenzial für 2021

Bildung in 2021

Verbleibendes Potenzial für 2022

 
 
 Stiftungsfonds 
 

IST Vortrag

Basis für die Bildung aus … 2019 2020 2021 2021 2022

A Vermögensverwaltung 19.836,22 19.900,45 29.403,30
B Zeitnah zu verwendenden Mitteln 3.999,00 6.199,40 5.736,12

Gesamtsumme Potenzial 23.835,22 26.099,85 35.139,42

Bildung der Freien Rücklage 2019 2020 2021

C IST (gebildet bis 2020) 0,00 0,00
D nicht gebildet und vorgetragen 23.835,22 26.099,85 49.935,07

85.074,49

7.030,36
87,36 0,00 0,00

16.717,50 26.099,85 35.139,42 61.239,27

Bildung

Gesamtpotenzial für 2021

Bildung in 2021 7.117,72

Verbleibendes Potenzial für 2022

Stiftungsfonds Potenzial zur Bildung
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 Dachstiftung 
 

IST Vortrag

Basis für die Bildung aus … 2019 2020 2021 2021 2022

A Vermögensverwaltung 11.527,16 11.266,07 11.778,71
B Zeitnah zu verwendenden Mitteln 5.041,45 14.595,72 6.237,00

Gesamtsumme Potenzial 16.568,61 25.861,79 18.015,71

Bildung der Freien Rücklage 2019 2020 2021

C IST (gebildet bis 2020) 13.338,21 25.861,79
D nicht gebildet und vorgetragen 3.230,40 0,00 3.230,40

21.246,11

3.230,40 0,00 163,47 3.393,87

0,00 0,00 17.852,24 17.852,24

Bildung

Gesamtpotenzial für 2021

Bildung in 2021

Verbleibendes Potenzial für 2022

Dachstiftung Potenzial zur Bildung

 
 
 
Gesamtsumme der Rücklagen und Deckung der Rücklagen 
 
Die gebildeten Rücklagen sind vollständig durch das vorhandene Umlaufvermögen per 31.12.2021 
gedeckt: 
 

Wertansatz am 
01.01.2021

Veränderung
Wertansatz am 

31.12.2021

5 Rücklagen gemäß § 62 AO 325.519,40 -5.176,76 320.342,64 259.325,56 61.017,08

51 ff. Rücklagen gemäß § 62 AO Abs. 1 Nr. 1  für die Dachstiftung 131.350,00 -524,44 130.825,56 130.825,56

51.31 
51.36

Rücklagen gemäß § 62 AO Abs. 1 Nr. 1  für die Stiftungsfonds 21.240,54 -15.163,91 6.076,63 6.076,63

152.590,54 -15.688,35 136.902,19

52 ff. Freie Rücklage gemäß § 62 AO Abs. 1 Nr. 3  für die Dachstiftung 125.018,77 3.481,23 128.500,00 128.500,00

53 Freie Rücklage gemäß § 62 AO Abs. 1 Nr. 3  für die Stiftungsfonds 47.910,09 7.030,36 54.940,45 54.940,45

172.928,86 10.511,59 183.440,45 Dachstiftung Stiftungsfonds

Umlauf-
vermögen:

259.854,93 278.084,26

Pos. 3 Pos. 3.1  
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7. 
Mittelverwendung 
 
Für die Stiftung wird keine Mittelverwendungsrechnung erstellt, da die zeitnahe Mittelverwendung 
auch aus den neben der Einnahmen-Überschussrechnung vorhandenen Übersichten nachgewiesen 
werden kann. 
 
Unter Berücksichtigung der in der Satzung der Stiftung genannten Zwecke wurden im Berichtsjahr 
insgesamt 179.305,09 EUR (Vorjahr 280.850,78 EUR) eingesetzt. 
 
Die Mittelverwendung der Stiftung teilt sich in drei Säulen auf: 
 

7.736,68 EUR

78.805,41 EUR

8.811,91 EUR

Sonstiges

62.351,09 EUR 0,00 EUR

78.899,68 EUR 21.600,00 EUR 78.805,41 EUR

Elternbriefe Steuerbegünstigte
und öffentlich-rechtliche

Körperschaften

Steuerbegünstigte
und öffentlich-rechtliche

Körperschaften

MENTOR

z.B. Familienzentren, Kleine 
Forscher und Tafeln

Investitionen
(ohne Stiftungskapital)

Mittelverwendung im Jahr 2021

179.305,09 EUR
Operative

Zwecke und
Investitionen

Mittel
an Dritte

Mittelverwendung 
der

Stiftungsfonds

 
 
 

 Operative Zweckverwirklichung der Dachstiftung 
 
Per Stichtag 31.12.2021 wurden 78.899,68 EUR für diese Zwecke ausgegeben. 
 

•  Operative Zweckverlichung der Stiftung 78.899,68

•  Satzungsgemäße Leistungen -  BüSt Stockelsdorf -14.438,35 

•  Satzungsgemäße Leistungen -  Operativ Sonstige -47.912,74 

•  Satzungsgemäße Leistungen -  MENTOR -8.811,91 

•  Satzungsgemäße Leistungen -  Elternbriefe -7.736,68  
 
Ein finanziell wichtiger eigener Zweckbereich war weiterhin der kreisweite „Versand von Elternbriefen“.  
 
In 2014 wurde mit dem Aufbau von „MENTOR - Die Leselernhelfer“ für das Kreisgebiet Ostholstein 
begonnen. Diese Arbeit wurde in den Folgejahren sehr erfolgreich fortgesetzt. 
 
 
Der in der o.a. Tabelle enthaltene Bereich „Operativ Sonstiges“ stellt sich im Detail wie folgt dar: 
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•  Satzungsgemäße Leistungen - Operativ Sonstiges 47.912,74

-25.954,55 

•  Haus der Stiftungen -16.890,69 

•  Küchengarten Heil-  und Giftpflanzen 0,00 

•  Küchengarten Hildegard von Bingen 0,00 

•  Projekt "EA-Koordination OH" -1.754,54 

•  Projekt "Warnwesten" -3.312,96 

•  Unterstützung der regionalen Bürgerstiftungen
   und der Stiftungsfonds

 
 
 
 Zweckverwirklichung durch Vergabe von Fördermitteln 
 
Es wurden im Berichtsjahr insgesamt 21.600,00 EUR an steuerbegünstigte Körperschaften aus-
gekehrt.  
 
Die Mittelempfänger und Fördermaßnahmen sind in der Anlage 4 zu diesem Bericht enthalten.  
 
Dem Bericht beigefügt ist außerdem als Anlage 4a eine entsprechende Übersicht mit den bereits im 
Berichtsjahr erfolgten Zusagen für das Jahr 2022. 
 
 
 Zweckverwirklichung durch Einsatz von Fördermitteln aus Stiftungsfonds der Stiftung  
 
Für die in der Bürger-Stiftung Ostholstein gebildeten Stiftungsfonds wurden 85.688,69 EUR (Vorjahr 
66.357,66 EUR) ausgegeben. Davon betrafen 61.260,52 EUR (Vorjahr 45.263,70 EUR) die 
eigentliche Zweckverwirklichung durch Fördermaßnahmen und 17.544,89 EUR (Vorjahr 11.560,45 
EUR) die eigenen Ausgaben für operative Projekt. 
 
Des Weiteren gab es Ausgaben von 6.883,28 EUR (Vorjahr 9.533,51 EUR). Hierin enthalten sind 
5.438,08 EUR (Vorjahr 3.686,68 EUR) für die mit der Vermögensverwaltung zusammenhängenden 
Ausgaben für die Wohnungsverwaltung (Fonds 17). 
 
Die folgende Übersicht gibt Aufschluss über die Beträge, die aus den einzelnen Stiftungsfonds 
ausgekehrt wurden. 
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Nr.
01- Stiftungsfonds Einzel-

übersicht

Verfügbare Mittel
 für Förder-

bzw. operativ e 
Zwecke

per 31.12.2020
OHNE FREIE 
RÜCKLAGE

Gesamt-
ausgaben

2021

Ausgekehrter 
Betrag 

innerhalb der 
Stiftung

Ausgekehrte 
Fördermittel

Operativ e 
Zweck-

v erwirklichung

Mittel-
v erwendung

Ausgaben der 

StF in 2021

dav on
Wohnungs-
v erwaltung

Verfügbare Mittel
 für Förder-

bzw. operativ e 
Zwecke

per 31.12.2021
OHNE FREIE 
RÜCKLAGE

001 Stiftung Feldsteinkirche Ratekau 1.641,48 1.100,00 1.100,00 0,00 1.100,00 0,00 983,62

002 Stiftung Sport und Jugend in Ostholstein 432,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 619,87

003 Stiftung Natur und Umwelt in Ostholstein 432,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 619,87

006 Stiftung Fehmarn 78,75 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 173,29

007 Stiftung Heiligenhafen-Großenbrode 70,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 145,15

009 Stiftung Region Oldenburg 122,50 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 254,62

010 Stiftung Ahrensbök 70,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 145,15

012 Stiftung Region Grömitz 70,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 145,15

013 Stiftung Region Lensahn 70,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 145,15

015 Stiftung Scharbeutz 70,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 145,15

016 Stiftung Timmendorfer Strand 70,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 145,15

017 Bürgerstiftung Bad Schwartau 24.222,49 5.980,43 500,00 42,35 542,35 5.438,08 27.205,17

018 ATSV-Stiftung 2.674,82 3.000,00 3.000,00 0,00 3.000,00 0,00 2.284,17

019 Hannelore Kuhlmann Stiftung 2.929,62 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 3.432,19

020 Bürgerstiftung  Eutin ja 7.038,70 17.436,18 1.000,00 15.961,54 16.961,54 474,64 12.769,00

021 Stiftung Kinderherz Timmendorfer Strand 2.617,78 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 2.865,52

022 Segler-Stiftung Malente 2.343,91 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 2.494,23

023 Bürgerstiftung Region Neustadt 2.413,07 1.500,00 1.500,00 0,00 1.500,00 0,00 1.327,94

024 Agnes und Hans Gerhard Ramler Stiftung 6.269,89 1.000,00 0,00 1.000,00 1.000,00 0,00 11.529,21

025 My-Stiftung ja 3.943,23 8.500,00 8.500,00 0,00 8.500,00 0,00 -2.269,69

026 Geschwister Schütt-Manhagen Stiftung ja 2.971,99 3.000,00 3.000,00 0,00 3.000,00 0,00 329,74

027 Bürger-Stiftung Gemeinde Ratekau 3.624,32 742,28 730,00 0,00 730,00 12,28 6.230,81

028 Kulturstiftung Timmendorfer Strand 5.684,69 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 6.989,69

029 Kinder-Stiftung Kluvetasch-Rettin ja 27.059,82 1.000,00 1.000,00 0,00 1.000,00 0,00 27.177,59

030 Bernard-Stiftung 7.527,65 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 8.223,14

031 MGM-Stiftung ja 38.931,67 37.458,28 36.500,00 0,00 36.500,00 958,28 35.827,83

032 MGM-Verbrauchssiftung 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

033 Familie und Beruf Ostholstein 305,75 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 337,25

034 H.-O.-Hintz Stiftung 1.728,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 2.160,00

035 Stiftung Lions Club Eutin 329,17 329,17 329,17 0,00 329,17 0,00 145,15

036 Bürgerstiftung Stockelsdorf ja 35.692,30 1.142,35 601,35 541,00 1.142,35 0,00 41.781,38

037 GRW-Stiftung 1.728,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 2.160,00

038 Schenk-Jauernig- Stiftung ja 0,00 3.500,00 3.500,00 0,00 3.500,00 0,00 12.729,52

040 C.K.-Wilck-Stiftung Stockelsdorf 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

183.163,60 85.688,69 0,00 61.260,52 17.544,89 78.805,41 6.883,28 0,00 209.252,01

85.688,6978.805,41  
 
Insgesamt wurden aus den Fonds 78.805,41 EUR für gemeinnützige Zwecke an steuerbegünstigte 
oder öffentlich-rechtliche Körperschaften ausgekehrt bzw. wie folgt operativ verwendet: 
 

Stiftungsfonds 01-01 / Stiftung Feldsteinkirche Ratekau 
Im Berichtsjahr wurden Mittel im Umfang von 1.100,00 EUR ausgekehrt: 
 

2021

2021 Kunst, Kultur Denkmalpfleg
e Mittelempfänger Zw eck Bemerkung

01-001 _ 001  2021 1.100,00 0,00 1.100,00
Ev.-Luth. Kirchengemeinde Ratekau

Mandant 0270 (0729)
Instandsetzung des historischen 

Kirchenfensters der Feldsteinkirche

1.100,00 0,00 1.100,00

Anlage 4a zum Bericht über die Erfüllung des Stiftungszweckes

Verzeichnis der Fördermaßnahmen

Nummer

 
 
Stiftungsfonds 01-02 / Stiftung Sport und Jugend in Ostholstein 
Im Berichtsjahr wurden keine Fördermittel ausgekehrt. 
 
Stiftungsfonds 01-03 / Stiftung Natur und Umwelt in Ostholstein 
Im Berichtsjahr wurden keine Fördermittel ausgekehrt. 
 
Stiftungsfonds 01-06 / Stiftung Fehmarn 
Im Berichtsjahr wurden keine Fördermittel ausgekehrt. 
 
Stiftungsfonds 01-07 / Stiftung Heiligenhafen-Großenbrode 
Im Berichtsjahr wurden keine Fördermittel ausgekehrt. 
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Stiftungsfonds 01-09 / Stiftung Region Oldenburg 
Im Berichtsjahr wurden keine Fördermittel ausgekehrt. 
 
Stiftungsfonds 01-10 / Stiftung Ahrensbök 
Im Berichtsjahr wurden keine Fördermittel ausgekehrt. 

 
Stiftungsfonds 01-12 / Stiftung Region Grömitz 
Im Berichtsjahr wurden keine Fördermittel ausgekehrt. 

 
Stiftungsfonds 01-13 / Stiftung Region Lensahn 
Im Berichtsjahr wurden keine Fördermittel ausgekehrt. 

 
Stiftungsfonds 01-15 / Stiftung Scharbeutz 
Im Berichtsjahr wurden keine Fördermittel ausgekehrt. 

 
Stiftungsfonds 01-16 / Stiftung Timmendorfer Strand 
Im Berichtsjahr wurden keine Fördermittel ausgekehrt. 
 
Stiftungsfonds 01-17 / Bürgerstiftung Bad Schwartau 
Im Berichtsjahr wurden Mittel im Umfang von 500,00 EUR ausgekehrt und 42,35 EUR operativ 
ausgegeben: 
 

2021

Art 2021 davon
OPERATIV 2021 - Plan Jugend- und

Altenhilfe
Bildung und
Erziehung

Kunst, Kultur, 
Denkmalpflege

Heimatkunde 
und -pflege

Bürgerschaft-
liches

Engagament
Mildtätigkeit Mittelempfänger Zw eck Bemerkung

01-017 _ 001  2021 F 500,00 500,00

Evangelisch-lutherische 
Kindertagesstätten in Bad 

Schwartau gGmbH 
Mandant_0374

Kia Rensefeld - 50. Jubiläum

01-017 _ 002  2021 O 42,35 42,35 42,35

operative 
Zweckverwirklichung
Klönschnackbank

Mandant_0836

Klönschnackbank - Initiative im 
Zusammenhang mit der Aktion "Hilfe 

im Advent" der LN

0,00 542,35 42,35 0,00 0,00 500,00 0,00 0,00 42,35 0,00

Verzeichnis der Fördermaßnahmen

Nummer

 
 
. 
Stiftungsfonds 01-18 / ATSV-Stiftung 
Im Berichtsjahr wurden 3.000,00 Uhr an den ATSV Stockelsdorf e.V. zur Förderung des Sports 
ausgekehrt. 

 
Stiftungsfonds 01-19 / Hannelore Kuhlmann Stiftung 
Im Berichtsjahr wurden keine Fördermittel ausgekehrt. 
 
Stiftungsfonds 01-20 / Bürgerstiftung Eutin 
Im Berichtsjahr wurden Mittel im Umfang von 15.961,54 EUR operativ eingesetzt und 1.000,00 
EUR als Fördermittel ausgekehrt: 
 

2021

2021 ART Jugend- und
Altenhilfe

Bildung und
Erziehung

Kunst, Kultur, 
Denkmalpflege

Heimatpflege 
und -kunde

Mildtätige 
Zwecke

Bürgerschaft-
liches 

Engagament
Sport Antragsteller / Empfänger Zw eck Bemerkung

01-020 _ 006  2020 15.961,54 O 15.961,54 OPERATIV - BüSt Eutin
Mandant 1232 (0768) Projekt Eutiner Köpfe

Mitfinazierung durch 
AktivRegion mit 

12.242,55 EUR

01-020 _ 001  2021 1.000,00 F 1.000,00 Theater Mischpoke e. V. 
Mandant 0509 Förderung Weihnachtsmärchen 2021

01-020 _ 002  2021 0,00 O

01-020 _ 099  2021 0,00 O OPERATIV - BüSt Eutin
Mandant 1232 (0768) Zeitspenderbetreuung

16.961,54 0,00 0,00 16.961,54 0,00 0,00 0,00 0,00

WAHR

15.961,54 Operativ WAHR

1.000,00 Fördernd WAHR
16.961,54

Verzeichnis der (Förder-) Maßnahmen

Nummer

16.961,54

 
 
Stiftungsfonds 01-21 / Stiftung Kinderherz Timmendorfer Strand 
Im Berichtsjahr wurden keine Fördermittel ausgekehrt. 
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Stiftungsfonds 01-22 / Segler-Stiftung Malente 
Im Berichtsjahr wurden keine Fördermittel ausgekehrt. 

 
Stiftungsfonds 01-23 / Bürgerstiftung Region Neustadt 
Im Berichtsjahr wurden Mittel im Umfang von 1.500,00 EUR als Fördermittel ausgekehrt: 
 

2021

2021 ART Jugendhilfe Bildung und
Erziehung Sport Kunst und Kultur Bürgerschaftliches 

Engagement Antragsteller / Empfänger Zw eck Bemerkung

01-023 _ 001  2021 1.500,00 F 1.500,00
Verein zur Förderung der Jacob-Lienau-Schule e.V.

Schulstr. 2, 23790 Neustadt i.H.
Mandant 0728

Förderung der Anschaffung von 2 
Notebooks zur Unterstützung bei den 

Hausaufgaben bzw . im Distanzunterricht

1.500,00 0,00 1.500,00 0,00 0,00 0,00

Verzeichnis der Fördermaßnahmen

Nummer

 
 
 
Stiftungsfonds 01-24 / Agnes und Hans Gerhard Ramler Stiftung 
Im Berichtsjahr wurden Mittel im Umfang von 1.000,00 EUR für ein operatives Vorhaben (zur 
Förderung der Ausbildung einer Migrantin) eingesetzt. 
 
Stiftungsfonds 01-25 / My-Stiftung 
Im Berichtsjahr wurden Fördermittel im Umfang von 8.500,00 EUR ausgekehrt: 
 

2021

2021 ART Jugend- und 
Altenhilfe

Bildung und
Erziehung Denkmalpflege Mildtätige 

Zwecke Antragsteller / Empfänger Zw eck Bemerkung

01-025 _ 001  2021 1.500,00 F 1.500,00
Katholische Pfarrei St. Vicelin

Plöner Str. 44, 23701 Eutin
Mandant 0556_0979

Förderung der Anschaffung von 
Sonnenschirmen für den Außenspielbereich 

der KiTa Spatzennest

01-025 _ 010  2021 7.000,00 F 7.000,00 Sparkassen-Stiftung Ostholstein
Mandant 0765

Fördermittel zur Mitf inanzierung des 
Lernortes Eutin (Küchengarten)

Förderpartnerschaft

8.500,00 0,00 8.500,00 0,00 0,00

Verzeichnis der Fördermaßnahmen

Nummer

 
 

Stiftungsfonds 01-26 / Geschwister Schütt-Manhagen Stiftung 
Im Berichtsjahr wurden Fördermittel im Umfang von 3.000,00 EUR ausgekehrt: 
 

2021

2021 ART Bildung und
Erziehung Antragsteller / Empfänger Zw eck Bemerkung

01-026 _ 010  2021 3.000,00 F 3.000,00 Sparkassen-Stiftung Ostholstein
Mandant 0765

Fördermittel zur Mitf inanzierung des 
Lernortes Eutin (Küchengarten)

Förderpartnerschaft

Verzeichnis der Fördermaßnahmen

Nummer

 
 

Stiftungsfonds 01-27 / Bürger-Stiftung Gemeinde Ratekau 
Im Berichtsjahr wurden Fördermittel im Umfang von 730,00 EUR ausgekehrt: 
 

2021

2021 ART Jugend- und 
Altenhilfe

Bildung und
Erziehung

Heimatpflege und 
Heimatkunde

Bürgerschaftliches 
Engagement Antragsteller / Empfänger Zw eck Bemerkung

01-027 _ 001  2021 730,00 F 730,00
Ev. Luth. Kirchengemeinde Ratekau

Hauptstr. 10, 23626 Ratekau
Mandant 0270_0729

Förderung der Anschaffung einer 
Bücherbank  KiTa Sonnenstrahl in Ratekau

730,00 0,00 730,00 0,00 0,00

Verzeichnis der Fördermaßnahmen

Nummer

 
 
Stiftungsfonds 01-28 / Kulturstiftung Timmendorfer Strand 
Im Berichtsjahr wurden keine Fördermittel ausgekehrt. 
 
Stiftungsfonds 01-29 / Kinder-Stiftung Kluvetasch-Rettin 
Im Berichtsjahr wurden Fördermittel im Umfang von 1.000,00 EUR ausgekehrt: 
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2021

2021 ART Jugend- und 
Altenhilfe

Bildung und
Erziehung Denkmalpflege Mildtätige 

Zwecke Antragsteller / Empfänger Zw eck Bemerkung

01-029 _ 001  2021 1.000,00 F 1.000,00
Deutscher Kinderschutzbund OV Heiligenhafen

Friedrich-Ebert-Str. 31, Heiligenhafen 
Mandant 0351_0742

Förderung Ausstattungsgegenstände für 
den Anhänger "Spielplatz to Go"

1.000,00 1.000,00 0,00 0,00 0,00

Operativ

Fördernd

Verzeichnis der Fördermaßnahmen

Nummer

 
 
Stiftungsfonds 01-30 / Bernard-Stiftung 
Im Berichtsjahr wurden keine Fördermittel ausgekehrt. 
 
Stiftungsfonds 01-31 / MGM-Stiftung 
Im Berichtsjahr wurden Fördermittel im Umfang von 36.500,00 EUR ausgekehrt: 
 

2021

2021 ART Bildung und
Erziehung Sport Jugendhilfe Mildtätige 

Zwecke Antragsteller / Empfänger Zw eck Bemerkung

01-031 _ 001  2021 700,00 F 700,00
SOS-Kinderdorf e.V.

Renatastraße 77, 80639 München
Mandant 1258_0696

Sonderzuw endung
anlässlich der Corona-Pandemie und damit 

verbundener Mehrausgaben
im SOS-Kinderdorf S.H. (Lütjenburg)

01-031 _ 002  2021 700,00 F 700,00
McDonald's Kinderhilfe Stiftung

w g. Ronald Mc Donald Haus in Lübeck
Mandant 1222_0708

Sonderzuw endung
anlässlich der Corona-Pandemie und damit 

verbundener Mehrausgaben

01-031 _ 003  2021 700,00 F 700,00 Lübeck-Hilfe für krebskranke Kinder e.V.
Mandant 1219_0710 

Sonderzuw endung
anlässlich der Corona-Pandemie und damit 

verbundener Mehrausgaben

01-031 _ 004  2021 700,00 F 700,00
SOS-Kinderdorf e.V.

Renatastraße 77, 80639 München
Mandant 1257_0711

Sonderzuw endung
anlässlich der Corona-Pandemie und damit 
verbundener Mehrausgaben für das SOS-

Kinderdorf Harksheide (in Norderstedt)

01-031 _ 005  2021 300,00 F 300,00
McDonald´s Kinderhilfe Stiftung

w g. Hamburg Eppendorf
Mandant 1221_0712 

Sonderzuw endung
anlässlich der Corona-Pandemie und damit 

verbundener Mehrausgaben

01-031 _ 006  2021 300,00 F 300,00
McDonald's Kinderhilfe Stiftung

w g. Ronald Mc Donald Haus in Kiel
Mandant 1224_0713

Sonderzuw endung
anlässlich der Corona-Pandemie und damit 

verbundener Mehrausgaben

01-031 _ 007  2021 250,00 F 250,00 Die Muschel e.V. - Bad Segeberg
Mandant 1183_0724 

Sonderzuw endung
anlässlich der Corona-Pandemie und damit 

verbundener Mehrausgaben

01-031 _ 008  2021 700,00 F 700,00 Elterninitiative krebskranker Kinder Oldenburg e.V.
Mandant 1185_0730

Sonderzuw endung
anlässlich der Corona-Pandemie und damit 

verbundener Mehrausgaben

01-031 _ 009  2021 700,00 F 700,00
Fördergemeinschaft Kinderkrebs-Zentrum Hamburg 

e.V.
Mandant 00899_0731

Sonderzuw endung
anlässlich der Corona-Pandemie und damit 

verbundener Mehrausgaben

01-031 _ 010  2021 300,00 F 300,00
McDonald´s Kinderhilfe Stiftung

w g. Ronald Mc Donald Haus Hamburg Altona
Mandant 1220_0732 

Sonderzuw endung
anlässlich der Corona-Pandemie und damit 

verbundener Mehrausgaben

01-031 _ 011  2021 125,00 F 125,00
Turn- und Sportverein (TSV) Ostseeheilbad Grömitz 

von 1908 e.V.
Mandant 0170_0740

Sonderzuw endung anlässlich der Corona-
Pandemie und damit verbundener 

Mehrausgaben z.G. der Handballjugend

01-031 _ 012  2021 125,00 F 125,00 Gemeinde Grömitz
Mandant 0855_0741

Sonderzuw endung anlässlich der Corona-
Pandemie und damit verbundener 

Mehrausgaben z.G. der Jugendfeuerw ehr

01-031 _ 013  2021 400,00 F 400,00
McDonald´s Kinderhilfe Stiftung

w g. Ronald Mc Donald Haus in Oldenburg in Oldenburg
Mandant 1233_0733

Sonderzuw endung
anlässlich der Corona-Pandemie und damit 

verbundener Mehrausgaben

01-031 _ 014  2021 1.000,00 F 1.000,00
SOS-Kinderdorf e.V.

Renatastraße 77, 80639 München
Mandant 1257_0711

Förderung von Ferienfreizeiten im Jahr 2021 
für das SOS-Kinderdorf Harksheide (in 

Norderstedt)

01-031 _ 015  2021 1.000,00 F 1.000,00
SOS-Kinderdorf e.V.

Renatastraße 77, 80639 München
Mandant 1258_0696

Förderung von Ferienfreizeiten sow ie des 
Sommerfestes im Jahr 2021 für das SOS-

Kinderdorf Schlesw ig-Holstein (in 
Lütjenburg)

01-031 _ 016  2021 1.000,00 F 1.000,00
McDonald's Kinderhilfe Stiftung

w g. Ronald Mc Donald Haus in Lübeck
Mandant 1222_0708

Förderung von Aktivitäten sow ie eines 
Sommerfestes im Jahr 2021

01-031 _ 017  2021 500,00 F 500,00
McDonald's Kinderhilfe Stiftung

w g. Ronald Mc Donald Haus in Kiel
Mandant 1224_0713

Förderung von Aktivitäten sow ie eines 
Sommerfestes im Jahr 2021

01-031 _ 018  2021 500,00 F 500,00
McDonald´s Kinderhilfe Stiftung

w g. Ronald Mc Donald Haus in Oldenburg in Oldenburg
Mandant 1233_0733

Förderung von Aktivitäten sow ie eines 
Sommerfestes im Jahr 2021

01-031 _ 019  2021 5.000,00 F 5.000,00
Aktionsbündnis Katastrophenhilfe

VWZ: ZDF Hochw asser Deutschland
Mandant 1337

Hochw asserhilfe

01-031 _ 020  2021 5.000,00 F 5.000,00
Aktion Deutschland Hilft

VWZ: ARD Hochw asser Deutschland
Mandant 1337

Hochw asserhilfe

Verzeichnis der Fördermaßnahmen

Nummer
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2021 ART Bildung und

Erziehung Sport Jugendhilfe Mildtätige 
Zwecke Antragsteller / Empfänger Zw eck BemerkungNummer

 
01-031 _ 021  2021 700,00 F 700,00

SOS-Kinderdorf e.V.
Renatastraße 77, 80639 München

Mandant 1258_0696

Sonderzuw endung
anlässlich der Corona-Pandemie und damit 

verbundener Mehrausgaben
im SOS-Kinderdorf S.H. (Lütjenburg)

01-031 _ 022  2021 700,00 F 700,00
McDonald's Kinderhilfe Stiftung

w g. Ronald Mc Donald Haus in Lübeck
Mandant 1222_0708

Sonderzuw endung
anlässlich der Corona-Pandemie und damit 

verbundener Mehrausgaben

01-031 _ 023  2021 700,00 F 700,00 Lübeck-Hilfe für krebskranke Kinder e.V.
Mandant 1219_0710 

Sonderzuw endung
anlässlich der Corona-Pandemie und damit 

verbundener Mehrausgaben

01-031 _ 024  2021 700,00 F 700,00
SOS-Kinderdorf e.V.

Renatastraße 77, 80639 München
Mandant 1257_0711

Sonderzuw endung
anlässlich der Corona-Pandemie und damit 
verbundener Mehrausgaben für das SOS-

Kinderdorf Harksheide (in Norderstedt)

01-031 _ 025  2021 300,00 F 300,00
McDonald´s Kinderhilfe Stiftung

w g. Hamburg Eppendorf
Mandant 1221_0712 

Sonderzuw endung
anlässlich der Corona-Pandemie und damit 

verbundener Mehrausgaben

01-031 _ 026  2021 300,00 F 300,00
McDonald's Kinderhilfe Stiftung

w g. Ronald Mc Donald Haus in Kiel
Mandant 1224_0713

Sonderzuw endung
anlässlich der Corona-Pandemie und damit 

verbundener Mehrausgaben

01-031 _ 027  2021 250,00 F 250,00 Die Muschel e.V. - Bad Segeberg
Mandant 1183_0724 

Sonderzuw endung
anlässlich der Corona-Pandemie und damit 

verbundener Mehrausgaben

01-031 _ 028  2021 700,00 F 700,00 Elterninitiative krebskranker Kinder Oldenburg e.V.
Mandant 1185_0730

Sonderzuw endung
anlässlich der Corona-Pandemie und damit 

verbundener Mehrausgaben

01-031 _ 029  2021 700,00 F 700,00
Fördergemeinschaft Kinderkrebs-Zentrum Hamburg 

e.V.
Mandant 00899_0731

Sonderzuw endung
anlässlich der Corona-Pandemie und damit 

verbundener Mehrausgaben

01-031 _ 030  2021 300,00 F 300,00
McDonald´s Kinderhilfe Stiftung

w g. Ronald Mc Donald Haus Hamburg Altona
Mandant 1220_0732 

Sonderzuw endung
anlässlich der Corona-Pandemie und damit 

verbundener Mehrausgaben

01-031 _ 031  2021 125,00 F 125,00
Turn- und Sportverein (TSV) Ostseeheilbad Grömitz 

von 1908 e.V.
Mandant 0170_0740

Sonderzuw endung anlässlich der Corona-
Pandemie und damit verbundener 

Mehrausgaben z.G. der Handballjugend

01-031 _ 032  2021 125,00 F 125,00 Gemeinde Grömitz
Mandant 0855_0741

Sonderzuw endung anlässlich der Corona-
Pandemie und damit verbundener 

Mehrausgaben z.G. der Jugendfeuerw ehr

01-031 _ 033  2021 400,00 F 400,00
McDonald´s Kinderhilfe Stiftung

w g. Ronald Mc Donald Haus in Oldenburg in Oldenburg
Mandant 1233_0733

Sonderzuw endung
anlässlich der Corona-Pandemie und damit 

verbundener Mehrausgaben

01-031 _ 034  2021 500,00 F 500,00
SOS-Kinderdorf e.V.

Renatastraße 77, 80639 München
Mandant 1257_0711

Sonderzuw endung
für das Ferienprogramm für das SOS-
Kinderdorf Harksheide (in Norderstedt)

01-031 _ 035  2021 1.300,00 F 1.300,00
SOS-Kinderdorf e.V.

Renatastraße 77, 80639 München
Mandant 1257_0711

Förderung der Advents- und 
Weihnachtsaktivitäten 2021

im SOS-Kinderdorf S.H. (Lütjenburg)

01-031 _ 036  2021 1.300,00 F 1.300,00
SOS-Kinderdorf e.V.

Renatastraße 77, 80639 München
Mandant 1258_0696

Förderung der Advents- und 
Weihnachtsaktivitäten 2021

im SOS-Kinderdorf Norderstedt

01-031 _ 037  2021 1.300,00 F 1.300,00
McDonald's Kinderhilfe Stiftung

w g. Ronald Mc Donald Haus in Lübeck
Mandant 1222_0708

Förderung der Advents- und 
Weihnachtsaktivitäten 2021

01-031 _ 038  2021 2.000,00 F 2.000,00 Lübeck-Hilfe für krebskranke Kinder e.V.
Mandant 1219_0710 

Förderung der Advents- und 
Weihnachtsaktivitäten 2021

01-031 _ 039  2021 700,00 F 700,00
McDonald's Kinderhilfe Stiftung

w g. Ronald Mc Donald Haus in Kiel
Mandant 1224_0713

Förderung der Advents- und 
Weihnachtsaktivitäten 2021

01-031 _ 040  2021 450,00 F 450,00
McDonald´s Kinderhilfe Stiftung

w g. Hamburg Eppendorf
Mandant 1221_0712 

Förderung der Advents- und 
Weihnachtsaktivitäten 2021

01-031 _ 041  2021 450,00 F 450,00
McDonald´s Kinderhilfe Stiftung

w g. Ronald Mc Donald Haus Hamburg Altona
Mandant 1220_0732 

Förderung der Advents- und 
Weihnachtsaktivitäten 2021

01-031 _ 042  2021 450,00 F 450,00
Fördergemeinschaft Kinderkrebs-Zentrum Hamburg 

e.V.
Mandant 0899_0731

Förderung der Advents- und 
Weihnachtsaktivitäten 2021

01-031 _ 043  2021 300,00 F 300,00 Elterninitiative krebskranker Kinder Oldenburg e.V.
Mandant 1185_0730

Förderung der Advents- und 
Weihnachtsaktivitäten 2021

01-031 _ 044  2021 600,00 F 600,00
McDonald´s Kinderhilfe Stiftung

w g. Ronald Mc Donald Haus in Oldenburg in Oldenburg
Mandant 1233_0733

Förderung der Advents- und 
Weihnachtsaktivitäten 2021

01-031 _ 045  2021 500,00 F 500,00 Die Muschel e.V. - Bad Segeberg
Mandant 1183_0724 

Förderung der Advents- und 
Weihnachtsaktivitäten 2021

01-031 _ 046  2021 325,00 F 325,00
Turn- und Sportverein (TSV) Ostseeheilbad Grömitz 

von 1908 e.V.
Mandant 0170_0740

Förderung der Jugendarbeit in der 
Handballjugend

01-031 _ 047  2021 325,00 F 325,00 Gemeinde Grömitz
Mandant 0855_0741

Förderung der Jugendarbeit in der 
Jugendfeuerw ehr Grömitz

36.500,00 0,00 575,00 9.175,00 26.750,00

Operativ

Fördernd  
 
Stiftungsfonds 01-32 / MGM-Stiftung 
Im Berichtsjahr wurden keine Fördermittel ausgekehrt. 
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Stiftungsfonds 01-33 / Familie und Beruf Ostholstein 
Im Berichtsjahr wurden keine Fördermittel ausgekehrt. 
 
Stiftungsfonds 01-34 / H.-O.-Hintz Stiftung 
Im Berichtsjahr wurden keine Fördermittel ausgekehrt. 
 
Stiftungsfonds 01-35 / Stiftung Lions Club Eutin 
Im Berichtsjahr wurden Fördermittel im Umfang von 329,17 EUR an den „Förderverein Lions 
Club Eutin e.V.“ ausgekehrt. 
 
Stiftungsfonds 01-36 / Bürgerstiftung Stockelsdorf 
Im Berichtsjahr wurden 541,00 EUR für Maßnahmen in der operativen Zweckverwirklichung 
eingesetzt. Davon entfielen 280,00 EUR auf die Fahrradgruppe für Senioren und 261,00 EUR 
auf den Literaturkreis. Außerdem wurden 601,35 EUR als Fördermittel ausgekehrt. 
 
Ferner abgebildet ist mit 14.438,35 EUR das gemeinsam mit der Dachstiftung operativ 
umgesetzte „Corona-Projekt“ (Hilfsfonds für Stockelsdorfer Einwohner). 

2021

2021 ART Jugendhilfe Altenhilfe Bildung Sport Kunst und Kultur Bürgerschaftliches
Engagament Sonstiges Antragsteller / Empfänger Zweck

Bezahlung durch 
Dachstiftung

(aus Spenden)
Bemerkung

01-036 _ 998  2021 280,00 O 230,00 OPERATIV Fahrradgruppe für Senioren 2021

50,00 OPERATIV Fahrradgruppe für Senioren 2021

01-036 _ 997  2021 261,00 O 115,00 OPERATIV Literaturkreis für Senioren 2021

96,00 OPERATIV Literaturkreis für Senioren 2021

50,00 OPERATIV Literaturkreis für Senioren 2021

01-036 _ 001  2020 14.438,35 O 14.438,35 OPERATIV ST 01 i.V. mit StF 01-36
1158 (0804) 

Hilfsfonds für Stockelsdorfer 
Einwohner

14.438,35

01-036 _ 001  2021 601,35 601,35

Schulverein der
Gerhart-Hauptmann-Schule e.V.

(in Stockelsdorf)
Mandant 0624 

Förderung der Anschaffung von 
Spielmaterialien für den Pausenhof 

(auf Basis der Aktivität der 
Fahrradgruppe der BüSt 

Stockelsdorf)

15.580,70 14.438,35 541,00 601,35 0,00 0,00 0,00 0,00 14.438,35

601,35 Fördernd
1.142,35 Operativ Stiftungsfonds
14.438,35 Operativ Dachstiftung WAHR

Aufwand - Fördernd

Verzeichnis der Fördermaßnahmen

Nummer

 
 
Stiftungsfonds 01-37 / GRW-Stiftung 
Im Berichtsjahr wurden keine Fördermittel ausgekehrt. 
 
Stiftungsfonds 01-38 / Schenk-Jauernig- Stiftung 
Im Berichtsjahr wurden Fördermittel im Umfang von 3.500,00 EUR ausgekehrt: 
 

2021

2021 ART Jugend- und 
Altenhilfe

Bildung und
Erziehung

Mildtätige 
Zwecke Antragsteller / Empfänger Zw eck Bemerkung

01-038 _ 001  2021 1.000,00 F 1.000,00
Ev.-luth. Kirchengemeinde Grube
Bei der Kirche 8, 23749 Grube

Mandant 0881

Förderung der Anschaffung von Material 
für die neu gegründete Naturgruppe sow ie 

Arbeiten im Außengeländer der KiTa 
"Gruber Arche"

01-038 _ 002  2021 1.000,00 F 1.000,00
Förderverein Pfandfinderarbeit e.V.

Bei der Kirche 6, 23749 Grube
Mandant 0981_0788

Förderung der Anschaffung eines Mulchers 
und einer Umkehrfräse für das 

Erlebnisgelände

01-038 _ 003  2021 500,00 F 500,00
Deutscher Kinderschutzbund OV Heiligenhafen

Friedrich-Ebert-Str. 31, Heiligenhafen 
Mandant 0351_0742

Förderung Ausstattungsgegenstände für 
den Anhänger "Spielplatz to Go"

01-038 _ 004  2021 1.000,00 F 1.000,00
Ev.-luth. Kirchengemeinde Grube
Bei der Kirche 8, 23749 Grube

Mandant 0881

Unterstützung der Durchführung der 
Treffen des Seniorenkreises im Jahr 2022 

z. B. für Veranstaltungen, Kauf von Spielen 
oder Bastelmaterial

3.500,00 2.500,00 1.000,00 0,00

Verzeichnis der Fördermaßnahmen

Nummer

 
 

 
 





Anlage 1 
 
 
 
 
 
 

Einnahmen-/Ausgabenrechnung 
2021 

 
 
 
 
 
 



Bürger-Stiftung Ostholstein

Einnahmen-Ausgaben-Rechnung 2021 2020

220.577,38 312.096,25

• Erträge aus dem Kapitalstock 35.823,50 35.823,50

2.247,06 2.598,47

• Erträge aus gebildeten Stiftungsfonds 64.051,48 65.388,02

• Einnahmen für operative Projekte (Rückzahlung Fördermittel) -1.275,82 0,00

• Allgemeine Spenden 50.280,00 50.243,13

• Zweckgebundene Spenden 12.090,00 95.714,11

• Spenden Stiftungsfondszwecke 57.361,16 61.994,02

• Sonstige Einnahmen Stiftungsfondszwecke 0,00 335,00

• Sponsoring Stiftungsfondszwecke 0,00 0,00

./. 198.656,98 296.446,81

• Satzungsgemäße Leistungen - Förderungen 21.600,00 29.100,00

   davon für Tafeln in Ostholstein (Mildtätigkeit) 7.000,00 14.000,00

• Satzungsgemäße Leistungen - BüSt Stockelsdorf 14.438,35 40.696,09

• Satzungsgemäße Leistungen - Operativ Sonstiges 47.912,74 110.173,68

• Satzungsgemäße Leistungen - MENTOR 8.811,91 34.943,72

• Satzungsgemäße Leistungen - Elternbriefe 7.736,68 78.899,68 9.113,14

• Satzungsgemäße Leistungen - Stiftungsfonds 78.805,41 56.824,15

• Personalaufwand 0,00 0,00

• Sachaufwand (Verwaltungskosten / Gebühren / GF) 6.575,63 2.476,24

• Sachaufwand (Öffentlichkeitsarbeit / Internet) 3.969,41 593,22

• Ausgaben der Stiftungsfonds 6.883,28 9.533,51

• Sonstige Ausgaben 1.923,57 2.993,06

=

21.920,40 15.649,44

0,00 0,00

./. 0,00
0,00

./. 0,00 0,00

=

0,00 0,00

= 21.920,40 15.649,44

788.229,29 288.038,39

• Einnahmen aus Finanztransaktionen 0,00 0,00

• Zustiftungen zum Kapitalstock der "Dach-"Stiftung 100,00 10.100,00

• Zustiftungen in Stiftungsfonds 788.129,29 277.938,39

./. 0,00 0,00

• Ausgaben im Finanzbereich der "Dach-"Stiftung 0,00 0,00

• Ausgaben im Finanzbereich der Stiftungsfonds 0,00 0,00

=

788.229,29 288.038,39

= 810.149,69 303.687,83

3.347.058,33 3.043.370,50

• Depotkonto / Sparkassenbriefe (Kapitalstock) 1.082.000,00 1.082.000,00

• Geldmarktkonto (Kapitalstock) 68,62 0,00

• Girokonto (Kapitalstock) 10.450,00 418,62

• Depotkonto (Liquidität) 186.914,71 212.672,00

• Geldmarktkonto (Liquiditätsanteil) 62.099,14 62.411,99

• Girokonto (Liquiditätsanteil) 24.644,63 44.284,43

• Konten/Depots für Stiftungsfonds 1.980.881,23 1.641.583,46

= 4.157.208,02 3.347.058,33

Erhöhung/Verminderung des Bestandes an 
Geldmitteln

Finanzierungsfreisetzung / Finanzierungsbedarf

Einnahmen im Finanzbereich (incl. Kursgewinne/-verluste)

Ausgaben im Finanzbereich (incl. Kursgewinne/-verluste)

Einnahmen-/Ausgabenüberschuss

aus dem Finanzierungsbereich

Einnahmen-/Ausgabenüberschuss

aus der Investitionstätigkeit

aus laufender Tätigkeit

Einnahmen aus Abgängen von Gegenständen (AV)
Ausgaben für Investitionen
 (in das Sachanlagevermögen)
Ausgaben für Investitionen (in das SachanlageV der StF)

Einnahmen-/Ausgabenüberschuss

Anlage 1 zum Bericht über die Erfüllung des Stiftungszweckes

Inhalt Betrag in EUR

Einnahmen aus laufender Tätigkeit

• Erträge aus der laufenden Liquiditätsvorhaltung
   (abzüglich Rundungsdifferenz StF)

Ausgaben aus laufender Tätigkeit

Bestand der Geldmittel am Anfang der Periode

Bestand der Geldmittel am Ende der Periode

AV = Anlagevermögen 20.01.2022 / 13:17
https://spkstholstein.sharepoint.com/sites/Rewe01/Freigegebene Dokumente/General/01 - ReWe - 2021/2021 - St 01 - EAR.xlsxEAR 2021



Bürger-Stiftung Ostholstein

Einnahmen-Ausgaben-Rechnung 2021 2020

Anlage 1 zum Bericht über die Erfüllung des Stiftungszweckes

Inhalt Betrag in EUR

= 4.157.208,02 3.347.058,33

• davon Anlagevermögen (Kapitalstock) 3.619.268,83 4.157.208,02 2.831.039,54

 Direktanlagen / Beteiligung / Vermögensverw. 1.092.000,00 1.082.000,00

 Geldmarktkonto (Kapitalstockanteil) 68,62 68,62

 Girokonto (Kapitalstockanteil) 550,00 10.450,00

 Anlagen für Stiftungsfonds 2.526.650,21 1.738.520,92

• davon Umlaufvermögen 537.939,19 516.018,79

 Direktanlagen / Fonds / Vermögensverwaltung 226.914,71 186.914,71

 Geldmarktkonto 23.808,82 62.099,14

 Girokonto (Liquiditätsanteil) 9.131,40 24.644,63

 Konten/Depots für Stiftungsfonds 278.084,26 242.360,31

Nachrichtlich:

Offene Förderungen 13.100,00 10.600,00

•  Zusagen für das Wirtschaftsjahr (nicht abgeschlossen) 0,00 0,00

•  Beschlossen/zugesagt für Folgejahr/e 13.100,00 10.600,00

Stiftungskapital 4.268.932,60 3.480.703,31

•  Grundstockvermögen 100.000,00 100.000,00

•  Zustiftungen für die "Dachstiftung" 987.618,62 987.518,62

•  Zuführungen aus Ergebnis-/Gewinnrücklagen (DachSt) 5.000,00 5.000,00

•  Ergebnisse aus Vermögensumschichtungen (DachSt) 0,00 0,00

Stiftungskapital der Dachstiftung 1.092.618,62 1.092.518,62

•  Änderung in Stiftungsfonds - Finanzvermögen 2.526.650,21 1.738.520,92

•  Änderung in Stiftungsfonds - Sachvermögen 649.663,77 649.663,77

•  Änderung in Stiftungsfonds - Gesamtvermögen 3.176.313,98 2.388.184,69

•  Ergebnisse aus Vermögensumschichtungen (StFonds) 0,00 0,00

Stiftungskapital in den Stiftungsfonds 3.176.313,98 2.388.184,69

Bestand der Geldmittel am Ende der Periode

AV = Anlagevermögen 20.01.2022 / 13:17
https://spkstholstein.sharepoint.com/sites/Rewe01/Freigegebene Dokumente/General/01 - ReWe - 2021/2021 - St 01 - EAR.xlsxEAR 2021



Anlage 2 
 
 
 
 
 
 

Vermögensrechnung 
2021 
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Anlage 3 
 
 
 
 
 
 

Komprimierte Gesamtübersicht 
zu Einnahmen und Ausgaben 

sowie Geldvermögen 2021 
 
 
 
 
 

Gesamtstiftung 
 
Dachstiftung 
 
Stiftungsfonds 01-01 bis  01-03 

01-06 und 01-07 
01-09 und 01-10 
01-12 und  01-13 
01-15 bis  01-38 
01-40 
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Bericht 
„Familie und Beruf Ostholstein gGmbH“ 

 
 
 
 
 
 
 

Der erste Teil beinhaltet eine Übersicht zur Entwicklung der 
Gesellschaft. 
 
Der zweite Teil beinhaltet einen Kurzbericht der Geschäfts-
führung der Gesellschaft. 
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Bürger-Stiftung 
Ostholstein 

Die Familie und Beruf Ostholstein wurde zum 01.01.2015 gegründet und verzeichnete bis Ende 2019 
durchgängig gute Geschäftsjahre. Das betraf sowohl die Kindernotfallbetreuung, die Akquisition von 
Arbeitgebern sowie die wirtschaftlichen Verhältnisse. 

Die 2019 in China ausgebrochene Covid 19 - Pandemie erfasste im Februar 2020 auch Deutschland. 
Die hohe Zahl der Infizierten und der Todesfälle veranlasste die staatlichen Stellen zu drastischen 
Eingriffen in das gesellschaftliche Leben und die wirtschaftliche Tätigkeit. 

Unter diesen Rahmenbedingungen insbesondere wegen der Kontaktbeschränkungen war eine 
Kundenakquisition kaum möglich. Bis auf ganz wenige Ausnahmen sind uns unsere Kunden 
treu geblieben. 

Kindernotfallbetreuung 

Trotz der schweren Bedingungen durch die Corona-Pandemie auch im Jahr 2021, kamen unsere 
Notfallbetreuerinnen dennoch zu einer Vielzahl von Einsätzen und ermöglichten Vätern und Müttern 
die Wahrnehmung ihrer beruflichen Tätigkeit auch in Notfällen.  

Je zwei Koordinatorinnen vom Kinderschutzbund Kreisverband Ostholstein und der Lebenshilfe 
Ostholstein sowie eine Mitarbeiterin der Familienbildungsstätte Plön planten als Dienstleister für die 
Gesellschaft die Einsätze. Über eine zentrale Telefonnummer konnten die Eltern die Koordinatorinnen 
direkt erreichen.  

Die Zusammenarbeit mit diesen Dienstleistern verlief wiederum außerordentlich vertrauensvoll, 
erfolgreich und reibungslos. 
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Wirtschaftliche Verhältnisse 

Den Kunden wurden im Laufe des Jahres die vereinbarten Entgelte in Rechnung gestellt. Aufgrund 
der auch in 2021 bestehenden Einschränkungen durch Corona wurde den Kunden 25% des 
Rechnungsbetrages erlassen.  

Zukunft der Gesellschaft

Bereits seit längerer Zeit gibt es eine Zusammenarbeit mit der, insbesondere im Kreis Herzogtum 
Lauenburg und im Kreis Stormarn tätigen, „Beruf und Familie im HanseBelt gGmbH“. 

Durch das zum 31.12.2020 beabsichtigte Ausscheiden des Geschäftsführers sowie die familiär 
bedingte zeitweise Einstellung der Tätigkeit der Projektleiterin wurden Überlegungen über eine Fusion 
mit dieser Gesellschaft (und gleichem Geschäftszweck) angestellt, die darin mündeten, Gespräche 
über einen möglichen Zusammenschluss zu führen. 

Ein solcher Zusammenschluss macht bei und unter Wahrung der regionalen Besonderheiten 
strategisch sehr viel Sinn, da insbesondere Overheadkosten strukturell reduziert werden und der 
gemeinsame Wirkungsbereich (incl. dem Gebiet der Hansestadt Lübeck) so sehr gut zu den 
ansässigen und bereits von beiden Gesellschaften betreuten Firmen und Körperschaften sowie deren 
Mitarbeiter/innen passen würde. Des Weiteren könnte so ggf. zeitnah das Thema „Seniorenassistenz“ 
auch für Ostholstein erschlossen werden. 

Die bisherigen Gespräche seitens der Geschäftsführung und der Gesellschafter verliefen sehr positiv 
und zum 01.10.2021 fand die Verschmelzung beider Gesellschaften statt. Die „Beruf und Familie im 
Hansebelt gGmbH“ wird weiterhin gemeinsam in Sachen Kinder- und Seniorenbetreuung für seine 
Kunden da sein und sie weiterhin da unterstützen, wo sie gebraucht werden.  

Eine erste gemeinsame Gesellschafterversammlung sollte im Oktober sattfinden, musste aber 
kurzfristig abgesagt werden und konnte pandemiebedingt bislang nicht nachgeholt werden. Herr 
Kaiser, der sein Amt als Geschäftsführer bis zur Verschmelzung am 01.10.2021 ausgeübt hat, sollte in 
diesem Rahmen feierlich verabschiedet werden und seine Aufgaben an Frau Siebel übergeben. 
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Gütesiegel des 
Bündnis Bürgerstiftungen 

in Deutschland 
im 

Bundesverband Deutscher Stiftungen 
- 10 Merkmale einer Bürgerstiftung -

01-02
01-17
01-20



Die 10 Merkmale
in Bildern
Illustriert von Robert Voss

1. Eine Bürgerstiftung ist gemeinnützig 
und will das Gemeinwesen stärken. Sie 

versteht sich als Element einer selbstbestimmten 
Bürgergesellschaft.

2. Eine Bürgerstiftung wird in der  Regel von 
mehreren Stiftern errichtet. Eine Initia-

tive zu ihrer Errichtung kann auch von Einzelper-
sonen oder einzelnen Institutionen ausgehen.

Stiftergemeinschaft

Stärkung des Gemeinwesens



4. Das Aktionsgebiet einer Bürgerstiftung 
ist geografisch ausgerichtet: auf eine 

Stadt, einen Landkreis, eine Region. 

3. Eine Bürgerstiftung 
ist wirtschaftlich und 

politisch unabhängig. Sie ist 
konfessionell und partei politisch 
nicht gebunden. Eine Dominanz ein-
zelner Stif   ter, Parteien, Unternehmen 
wird abgelehnt. Politische Gremien und 
Verwaltungsspitzen dürfen keinen bestim-
menden Einfluss auf Entscheidungen nehmen.

Unabhängigkeit

Lokales Engagement



5. Eine Bürgerstiftung baut kontinuierlich 
Stiftungskapital auf. Dabei gibt sie allen 

Bürgern, die sich einer bestimmten Stadt oder 
Region verbunden fühlen und die Stiftungsziele 
bejahen, die Möglichkeit einer Zustiftung. Sie 

6. Eine Bürgerstiftung wirkt in einem brei-
ten Spektrum des städtischen oder re-

gionalen Lebens, dessen Förderung für sie im 
Vordergrund steht. Ihr Stiftungszweck ist daher 

breit. Er umfasst in der Regel den kultu-
rellen Sektor, Jugend und Soziales, das 

Bildungswesen, Natur und Umwelt und 
den Denkmalschutz. Sie ist fördernd 
und/oder operativ tätig und sollte 
innovativ tätig sein.

sammelt darüber hinaus Projektspenden und 
kann Unterstiftungen und Fonds einrichten, die 
einzelne der in der Satzung aufgeführten Zwe-
cke verfolgen oder auch regionale Teilgebiete 
fördern.

Kapitalaufbau
und Projektförderung

Vielfalt der Zwecke



8. Eine Bürgerstiftung macht ihre Projekte 
öffentlich und betreibt eine ausgepräg-

te Öffentlichkeitsarbeit, um allen Bürgern ihrer 
Region die Möglichkeit zu geben, sich an den 
Projekten zu beteiligen.

7. Eine Bürgerstiftung fördert Projekte, die 
von bürgerschaftlichem Engagement 

getragen sind oder Hilfe zur Selbsthilfe leisten. 
Dabei bemüht sie sich um neue Formen des 
gesellschaftlichen Engagements.

Engagementförderung

Öffentlichkeitsarbeit



9. Eine Bürgerstiftung kann ein lokales 
Netzwerk innerhalb verschiedener ge-

meinnütziger Organisationen einer Stadt oder 
Region koordinieren.

10.Die interne Arbeit einer Bürger-
stiftung ist durch Partizipation und 

Transparenz geprägt. Eine Bürgerstiftung hat 
mehrere Gremien (Vorstand und Kontrollor-
gan), in denen Bürger für Bürger ausführende 
und kontrollierende Funktionen innehaben.

Netzwerkarbeit

Transparenz
und Kontrolle



Anlage 7 

Projekt „Elternbriefe“ - Informationen 

Herausgeber: Arbeitskreis Neue Erziehung e.V.: 

Theoretische Grundlagen der Elternbrief−Entwicklung 
Die Elternbriefe informieren Eltern über die Entwicklung ihres Kindes und geben Rat und Hilfestellung 
bei der Bewältigung von Problemen im Familienalltag. Sie beziehen sich dabei zum einen auf Fragen 
und Erfahrungen aus der Praxis („Eltern als Experten"), zum anderen geben sie „wissenschaftlich 
geprüftes Erziehungswissen" an Eltern weiter. 

Was ist der theoretische Bezugsrahmen der Elternbriefe, woher nehmen sie das Wissen zur Erzie-
hung? 

In die Elternbriefe fließen wissenschaftliche Erkenntnisse der Pädagogik, der Kleinkindforschung und 
Entwicklungspsychologie ein. Die wichtigsten Theorien zur Kindesentwicklung spiegeln sich in ihnen 
wieder, so z.B. aus der Psychoanalyse, der Bindungstheorie, der Entwicklungspsychologie Piagets, 
der Säuglingsforschung und Neurobiologie (Hirnforschung). 

Die Elternbriefe sind offen für unterschiedliche theoretische Ansätze. Leitend ist nicht die Frage, wel-
che Theorie ist die „Beste", sondern „Welches Wissen aus der Forschung ist für die Eltern in der Pra-
xis relevant?" und „Orientiert sich der Ansatz an der Sicht des Kindes, seiner Würde und seinem 
Recht auf Achtung und Respekt?" 

Die Elternbriefe unterliegen dem Wandel der Zeit. Nicht nur ändern sich die Fragen und Probleme der 
Eltern, es werden auch ständig neue wissenschaftliche Erkenntnisse gewonnen, die in regelmäßigen 
Abständen in die Elternbriefe eingearbeitet werden. 

Spiegeln sich z.B. in den früheren Elternbriefen der 80er Jahre verstärkt psychoanalytische Theorien 
wieder, erfolgte in den 90er Jahren die Einarbeitung der neuen Erkenntnisse der Säuglingsforschung. 
In der derzeitigen Überarbeitung werden die Elternbriefe unter anderem um neue Erkenntnisse der 
Hirnforschung, insbesondere zum frühen Lernen erweitert. 





Periodische Übersicht zu den 46 Elternbriefen 
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M E N T O R 

die Leselernhelfer in Ostholstein 
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Bürger-Stiftung 
Ostholstein 

Seit dem Jahr 2015 fördert MENTOR in der Bürger-Stiftung Ostholstein nun Lese-
kinder an mittlerweile sieben Schulen mit insgesamt zehn Standorten und mittler-
weile ca. 135 Mentor:innen. 

Seit dem 17.03.2020 ruhte aufgrund der Corona-Pandemie die Arbeit in den 
Schulen. In wenigen Einzelfällen konnte die Arbeit mit Lesekindern fortgesetzt 
werden, zum Teil auch aufgrund der Möglichkeit digital mit den Kindern mit dem 
Programm Onilo lesen zu können.  

Kurz vor den Herbstferien 2021 ließen die zu diesem Zeitpunkt sinkenden Corona-
Zahlen es zu, dass mit den Schulen die Wiederaufnahme der Lesestunden an den 
Standorten entwickelt werden konnte. So waren trotz vieler Gleichheiten in den 
Schulen doch die Arbeitsweisen und das Vorgehen ganz unterschiedlich. 

Verschiedene Hygienekonzepte und damit verbundene Unterschiede in der Hand-
habung des Alltags in der Schule erforderten für jede Schule eine eigene Ab-
sprache. Hier waren nicht nur die Projektleitung und -verwaltung sondern auch die 
einzelnen Standortkoordinatorinnen sehr gefordert, denn die Wiederaufnahme in den 
Schulen glich teils einem Neustart. 

Arbeitsweisen und Raumnutzung mussten neu abgestimmt und zudem mit den 
Lesepaten geklärt werden, wer noch zur Verfügung steht. In einem nächsten Schritt 
wurden Lesekinder den Mentoren neu zugewiesen, da manche Schüler die Schulen 
inzwischen verlassen hatten bzw. andere Kinder, auch Pandemie bedingt, einen 
größeren Förderbedarf aufwiesen. So konnten doch nach den Herbstferien nach und 
nach die Standorte der Schulen in Oldenburg, Eutin und Neustadt wieder an den 
Start gehen. 

Die Schule in Schönwalde pausierte noch und startete erst gegen Jahresende wie-
der neu. Auch in Scharbeutz konnten nun endlich die ersten Lesekinder mit Men-
tor:in zusammengebracht werden und mit der Förderung beginnen. 
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Am Standort Timmendorfer Strand wurde teils seit März online per Zoom und mit 
Onilo gelesen. Die Arbeit in der Schule selbst war neben Corona auch aufgrund 
umfangreicher Asbestsanierungen nicht möglich. Nach den Herbstferien fanden sich 
mehrere Mentorinnen, die bis auf weiteres online lesen. 

Besonders erfreulich ist, dass auf Initiative von Frau Flohr, Leiterin der Gemeinde-
bücherei Lensahn, mit der dortigen Grund- und Gemeinschaftsschule ein neuer 
Standort hinzugekommen ist. Zur Auftaktveranstaltung am 26.10.2021 waren 17 
Mentor:innen vor Ort die Informationen und Schulung für die Lesestunden und das 
zur Verfügung stehende Lernmaterial erhalten haben. Ab Ende November lernten die 
ersten Lesekinder ihre Mentorinnen und Mentoren kennen. 

So konnten nun zum Ende des Jahres doch wieder einige, wenn auch teils kleine, 
Schritte zur Leseförderung in Ostholstein vorgenommen werden. Die Zeitspenden 
sind aber aufgrund der erst sehr spät im Jahr wieder möglichen Lesestunden in noch 
keiner Weise vergleichbar mit den Stunden der Vorjahre. Wir hoffen sehr, dass im 
kommenden Jahr wieder an die Erfolge der Jahre „vor Corona“ angeknüpft werden 
kann. 

Im Bereich der Digitalisierung konnten einzelne Mentor:innen bereits mit Ihren Le-
sekindern zusammengeführt werden. Vor allem am Standort Timmendorfer Strand 
zeigt sich, dass so eine weitere Förderung und Unterstützung der Kinder möglich ist, 
die sonst aus verschiedenen Gründen aktuell nicht vorgenommen werden könnte. 

Die fehlenden Möglichkeiten der Erklärung, Einführung und Erläuterung der Ver-
wendung eines Tablets und der Software Onilo in Präsenz und die damit verbun-
dene Zurückhaltung vieler Mentor:innen führte bisher dazu, dass noch nicht so viele 
digitale „Paare“ wie gehofft zusammengebracht werden konnten. 

Wir arbeiten weiterhin daran, alle interessierten Mentor:innen digital werden zu las-
sen. Denn dies ist nicht nur eine Lösung für die Unterstützung während der Pan-
demie sondern auch als zusätzliche Möglichkeit zum Lesen in Präsenz – so müssen 
beispielsweise Lesestunden während einer Reha oder, wenn gewünscht, auch 
während eines Urlaubs nicht ausfallen sondern können dann digital erfolgen. So soll 
eine regelmäßige und gewohnte Nutzung an möglichst allen Standorten etabliert 
werden. 

Mein herzlicher Dank geht an die Mentor:innen in Ostholstein die auch in der 
gesamten Zeit der Pandemie immer den Kontakt gehalten haben und die, je nach 
eigener Möglichkeit, bereits wieder lesen oder sobald es möglich ist wieder beginnen 
wollen. 

Vor allem aber danke ich auch allen Standortkoordinatorinnen für Ihre wahnsinnig 
tolle Arbeit und die großen Mühen und Anstrengungen die Sie unternehmen um 
Mentor in den einzelnen Schulen wieder starten lassen zu können und auch den 
Kontakt mit den Mentor:innen zu halten. Mein Dank geht daher hier persönlich an 
Frau Lohr und Frau de Kleijn in Oldenburg, Frau Kohlmorgen in Neustadt, Frau 
Radtke in Eutin, Frau Krüger in Schönwalde, Frau Janke-Hansen in Timmendorfer 
Strand und Frau Flohr in Lensahn. 
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Der größte Dank geht allerdings an Herrn Birkner, der dieses Projekt seit 2015 in all 
diesen Standorten aufgebaut und mit viel Freude, Mühe und Herz all die damit 
verbundenen Aufgaben wahrgenommen hat. Es war für mich immer eine sehr große 
Freude mit ihm zusammenarbeiten und vieles von ihm lernen zu dürfen. Leider 
musste Herr Birkner aus persönlichen Gründen Ende des Jahres die Entscheidung 
treffen, dieses Ehrenamt und damit die Projektleitung abzugeben. Diesen Entschluss 
kann ich gut verstehen, bedauere ihn aber sehr. 

Vielen Dank für die stetigen Mühen in diesem Ehrenamt und Ihre tolle Arbeit! 
Für mich selbstverständlich ihm diesen Schritt so einfach wie möglich zu machen 
und die Arbeit in seinem Sinne vorübergehend als Leitung weiterzuführen. 

Zahl der Mentor:innen im Berichtsjahr: 

Oldenburg in Holstein 16 Personen 
Neustadt in Holstein 26 Personen 
Eutin  29 Personen 
Schönwalde    6 Personen 
Timmendorfer Strand 13 Personen 
Scharbeutz  19 Personen 
Lensahn 19 Personen 
Insgesamt    128 Personen 

Zeitspenden im Berichtsjahr: 
Auch im Jahr 2021 wurden die Zeitspenden stark durch die Corona-Pandemie beein-
flusst. 

Sie setzen sich jeweils aus den Zeitspenden der Mentor:innen, der Standortkoordina-
tor:innen und den Zeitspenden für die Overheadleistungen zusammen. 

Jahr Standorte Zeit in 
Stunden 

2015 Oldenburg 445 

2016 Oldenburg, Neustadt, Eutin 946 

2017 Oldenburg, Neustadt, Eutin 1.504 

2018 Oldenburg, Neustadt, Eutin, Schönwalde 1.711 

2019 Oldenburg, Neustadt, Eutin, Schönwalde, Tdf. Strand 2.026 

2020 Oldenburg, Neustadt, Eutin, Schönwalde, Tdf. Strand 784 

2021 Oldenburg, Neustadt, Eutin, Schönwalde, Tdf. Strand, Scharbeutz, 
Lensahn 660 
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Gesamtübersicht der Standorte in 2021: 

Name der Schule Zahl der 
Unterrichts-Einh. 

Zeitspende 
in Min. 

Zeitspende 
in Zeitstunden 

Oldenburg 
Am Wasserquell & 
Wagrienschule * 

85 4.195 70 

Neustadt, 
GS Neustädter Bucht * 137 6.515 109 

Eutin, 
Gustav-Peters-Schule * 131 7.670 128 

Schönwalde, 
Friedrich-Hiller-Schule * 20 1.265 21 

GS Tdf. Strand 79 4.890 82 

Ostsee-GS Scharbeutz 29 1.705 28 

Grund- und Gemein-
schaftsschule Lensahn * 33 1.650 28 

Overhead-Leistungen * 11.600 194 

Summe 39.490 660 

* bei den angegebenen Werten handelt es sich z.T. um Schätzwerte da zum Berichtsschluss noch
nicht alle Meldungen der Zeitspender:innen eingegangen sin

Umrechnung der Zeitspenden in Zeitstunden: 660 Stunden

Mirena Günther 
Projektleiter 
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Bürger-Stiftung 
Ostholstein 

Der „Lernort“ 

Das Erlebnis Küchengarten Schloss Eutin ist außerschulischer Lernort, der in den Bildungsspaß 
Ostholstein der Sparkassen-Stiftung Ostholstein eingebunden ist. 

Für Kindergartengruppen aus Ostholstein wird der Besuch sowie die Fahrt mit Bus oder Bahn durch 
die Bürger-Stiftung Ostholstein und die Sparkassen-Stiftung Ostholstein finanziert. 

Eine Anreise mit dem öffentlichen Nahverkehr wird mit Blick auf die angestrebte Nachhaltigkeit gern 
gesehen. 

Die Anmeldung erfolgt über das Stiftungsbüro der Stiftungen der Sparkasse Holstein: 
Mo. bis Do.: 9 bis 16 Uhr, Fr.: 9 bis 13 Uhr 
Telefon.: 04537 – 70 700 – 16 / – 17, 
E-Mail: stiftungsbuero@spkstholstein.de 

Dem Lernort stehen im Küchengarten vier Beetparzellen à 300 m² zur Nutzung zur Verfügung. 

Ein Naschbeet sowie ein großer Gemüsegarten zeigen das Wachstum verschiedener Gemüse- und 
Obstsorten und bieten saisonal erntereife Früchte. 

Beim Säen von Radieschen und Möhren, sowie dem Setzen von Kohlrabi-Pflänzchen und 
Steckzwiebeln erlernen die Kinder den Umgang mit Gartengeräten und müssen sich selbst als Gruppe 
organisieren, denn schließlich können nicht alle gleichzeitig die Erde glattrechen. 

Großen Spaß macht ihnen das Einbringen der Saat oder der vorgezogenen Pflänzchen und natürlich 
das anschließende Gießen. 
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Mit Spielen und Mitmach-Aktionen erleben die Kinder verschiedene Aspekte des Gartens z.B. warum 
der Regenwurm auch „Freund des Gärtners“ genannt wird, wieso wir Menschen auf die Bienen nicht 
verzichten können oder wie Gemüse für die leckeren Krach-und-Knack-Burger zubereitet wird. 

An den bunten Blühpflanzen summt und brummt es, so dass die Kinder Bienen, Hummeln und viele 
andere Insekten bei deren täglicher Arbeit beobachten können. 

Zusammen mit einem Imker werfen sie einen Blick in das Innere der Bienenstöcke und dürfen sogar 
den frischen Honig direkt aus der Wabe schleckern. Am Kompost heißt es dann „Abtauchen in die 
Unterwelt zur Begegnung mit dem besten Freund des Gärtners“ - dem Regenwurm. Bei einem 
Kompostspiel lernten die Kinder verschiedene Formen von Abfall zu unterscheiden: was davon darf 
auf den Kompost und was nicht, denn schließlich kommt die fertige Komposterde unseren Pflanzen 
wieder zugute. 

Je nach Jahreszeit und Wetterlage können neue Aspekte des Gartens erkundet werden. Dabei 
werden Beete mit Wintersalat angelegt, Igelverstecke aus Laub gebaut und die letzten Rote Bete 
Kugeln und Lauchstangen in leckere Gerichte verwandelt. 

Selbst dem regnerischen Herbst wird mit Gummistiefeln und Matschhose getrotzt, lässt es sich doch 
bei dem Wetter am besten nach Regenwürmern suchen und Regenmesser aus PET-Flaschen bauen. 

Der Besuch des außerschulischen Bildungsortes ist ganzjährig 
möglich. 
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Das Erlebnis Küchengarten Schloss Eutin - 2017 bis 2019 

Das Erlebnis Küchengarten Schloss Eutin startete im September 2017 (20 Gruppenanmeldungen mit 
464 Kindern, von denen 244 am pädagogischen Programm teilgenommen haben. Am vorgeschalteten 
Testlauf nahmen 7 Gruppen mit 83 Kindern teil 

Das Jahr 2018 war für das Erlebnis Küchengarten Schloss Eutin ein ganz besonderes: Es war das 
erste vollständige Gartenjahr des neuen außerschulischen Bildungsortes. Insgesamt besuchten 1.893 
Kinder aus 70 Kindergartengruppen aus dem Süden und Osten Ostholsteins den Küchengarten. 
Davon reisten 2/3 aller Gruppen mit den öffentlichen Verkehrsmitteln (Zug, Stadtbus) an oder kamen 
zu Fuß zum Küchengarten.  

Das Jahr 2019 im Erlebnis Küchengarten Schloss Eutin: 9 riesengroße Halloween-Kürbisse, 250 
Gemüselollies, 1 neue Wirkungsstätte und 1200 begeisterte Kinder. Die Bilanz zeigt: Es war ein gutes 
Gartenjahr für den außerschulischen Lernort. 

Insgesamt besuchten 1200 Kinder aus 54 Kindergartengruppen aus dem Süden und Osten 
Ostholsteins den Küchengarten. Davon reisten 2/3 aller Gruppen mit den öffentlichen Verkehrsmitteln 
(Zug, Stadtbus) an oder kamen zu Fuß zum Küchengarten.  

In 2019 gab es zum ersten Mal vier Eutiner Gruppen, die ihr eigenes Kita-Beet angelegt und über das 
Programm des außerschulischen Lernortes hinaus selbständig gepflegt haben. 

Auch die Themen „Bienen-Helden“, „Boden-Entdecker“ und „Besser-Esser“ kamen nicht zu kurz. 

In Absprache mit der Stadt Eutin konnte die „Showküche“ ein weiteres Jahr genutzt werden. 
Gemüselollies, lustige Brotgesichter, sowie herzhafte Gemüsesuppen konnten die Kinder hier selber 
kochen und natürlich mit Genuss verspeisen. 
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Im dritten Quartal 2019 wurde es für den außerschulischen Lernort spannend: Endlich konnten wir in 
das neu sanierte Haus der Stiftungen, dem ehemaligen Vogthaus einziehen.  

Seitdem finden dort die besuchenden Gruppen bei Starkwetterereignissen Unterschlupf. Außerdem 
dient es als Veranstaltungsort für Seminare und Besprechungen. 

Da das Erlebnis Küchengarten Schloss Eutin ein ganzjähriger Lernort ist, wurde 2019 ein explizites 
Weihnachts-/Winterprogramm angeboten, mit einem Adventskalender, der mit vielen Aktionen zu 
Erlebnisreisen in die Winterwelt der Tiere und Pflanzen im Garten einlud. 

Das Jahr 2020 - vielfältig und auch überraschend positiv … trotz Corona 

Das Jahr 2020 begann für das Erlebnis Küchengarten Schloss Eutin erstmal sehr positiv. Im Januar 
besuchten uns ein paar Kindergartengruppen, um den Küchengarten auch im Winter kennenzulernen. 
Der Februar war geprägt von Seminaren, Fortbildungen und Workshops. Im März wärmten schon früh 
die ersten Sonnenstrahlen den Boden und mutige Frühblüher steckten ihre Köpfe aus der Erde. Die 
Ärmel wurden hochgekrempelt, alles war startklar und dann… kam der Lockdown. 

Verständlich, dass Kitas und Schulen in den Notbetrieb schalteten und die außerschulischen Lernorte 
keine Gruppen begrüßen durften. Tröstend zu sehen war, dass die Natur sich von einem 
grassierenden Virus nichts vorschreiben lässt. Der April brachte sonniges Wetter und milde 
Temperaturen, so dass im Küchengarten fleißig gegärtnert werden konnte, natürlich nur allein bzw. 
auf Abstand. 
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Nebenbei wurden Videoclips produziert mit kleinen Experimenten und Upcycling-Bastelideen für die 
Kinder und Familien zuhause. 

Im Mai kamen die bestellten vorgezogenen Gemüsepflanzen unserer Partner aus dem Projekt „Durch 
erleben lernen e.V.“. Doch wer sollte sie einpflanzen, wenn keine Kindergruppen kommen durften? 
Schnell wurde klar: Wenn die Kinder aus Ostholstein nicht in den Küchengarten kommen können, 
dann muss der Küchengarten eben zu den Kindern kommen! Das Programm „Küchengarten auf 
Tour“ war geboren. 

Die ersten Testläufe in der Kita „Kleine Raupe“ in Pansdorf riefen 
große Begeisterung hervor! Durch den ausschließlichen 
Aufenthalt im Freien und die Beachtung der Abstand- und 
Hygieneregeln konnte das Programm als „Corona-konform“ 
eingeordnet werden und wurde sogar von der Presse im 
Kreisgebiet beworben. 

Insgesamt nahmen im Jahr 2020 13 Einrichtungen aus dem 
Kreisgebiet das Angebot war, auf dem eigenen Außengelände 
zu gärtnern. Damit konnten 250 Kinder erreicht werden. 

Aufgrund der positiven Resonanz wird der Küchengarten auch im nächsten Jahr auf Tour gehen und 
dabei seinen Fokus auf die Einrichtungen in Ostholstein legen, die ohnehin eine sehr weite Anreise 
zum Küchengarten haben oder aus anderen Gründen nicht nach Eutin kommen können.  

Mit dem Sommer und dem warmen Wetter im Juni und Juli kamen die Lockerungen, dank niedriger 
Infektionszahlen. Somit konnte auch das Sommerferienprogramm im Küchengarten stattfinden. 

Bei der Kräuterwerkstatt, einer Gemüse-Rallye und dem Gartenurlaub lernten 67 Kinder im Alter von 6 
bis 11 Jahren mit ihren Eltern den Küchengarten von seiner sommerlichen Seite kennen. 

In der letzten Ferienwoche starteten die neuen Azubis der Sparkasse Holstein mit einer Projektwoche. 
Wie bereits im Jahr 2019, durften sich die Azubis beim Praxisprojekt handwerklich betätigen. Diesmal 
bauten sie zwei Insektenbeobachtungshilfen am Haus der Stiftungen. 

Im August konnte auch das Außengelände am Haus der Stiftungen fertiggestellt und sogar im 
Rahmen einer kleinen Feier im Freien eingeweiht werden. Hier befindet sich nun der neue 
Ankunftspunkt für die Gruppen. In Sitz-Halbkreisen mit Steinbänken können die Kinder in Ruhe 
frühstücken und sich für den Tag stärken. 

Anschließend bietet das Gelände mit Spielmöglichkeiten wie einer Rutsche, einer Hängematte, dem 
Hexenhäuschen und dem Spielwald Platz zum Toben und freien Spielen. Bewusst wurde auf eine 
minimale Ausstattung mit Spielgeräten geachtet, um dem fantasiereichen Freispiel der Kinder mehr 
Raum zu geben. 

Mit der Fertigstellung des Außengeländes ist das Haus der Stiftungen auch als Anlaufstelle des 
Erlebnis Küchengarten Schloss Eutin nun weitegehend komplett. Es fehlt jetzt nur noch die neue 
Küche am Neuholländerhaus. 

Nach den Sommerferien fühlte sich der Betrieb fast schon wieder nach Normalität an. Die Kitas aus 
dem Kreisgebieten besuchten den Küchengarten, um gemeinsam mit Klausius, dem Zwergenkoch, 
auf Schatzsuche zu gehen, den Verwandlungskünstler unter den Gemüsesorten, den Kürbis, 
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kennenzulernen und halfen bis in den November hinein dabei den Garten winterfest zu machen und 
die Gemüsebeete mit einer dicken Laubschicht zu bedecken. 

Aufgrund des zweiten und des dritten Lockdown konnte das Winterprogramm 2020 leider nicht 
stattfinden. Insgesamt erkundeten im Herbst 480 Kinder den Küchengarten und nicht nur diesen. 

Der ab November geltende Lockdown-light läutete damit bereits die Winterpause für das Erlebnis 
Küchengarten Schloss Eutin ein. Geplante Seminare und Workshops mussten verschoben oder digital 
abgehalten werden wie zum Beispiel der gemeinsam mit dem IQSH angebotene Upcycling-Workshop 
oder die Vorstellung von „Küchengarten auf Tour“ für Lehrkräfte der Grundschulen aus dem Kreis 
Stormarn. 

Der Digitalisierung ist aber auch etwas Positives zu entnehmen: Denn wie in der Praxis festgestellt 
werden konnte, müssen nicht immer alle Termine vor Ort stattfinden. Das spart Zeit und insbesondere 
CO2-Ausstoß, wenn sich für ein 2-stündiges Seminar nicht mehr 16 Lehrkräfte aus dem ganzen 
Kreisgebiet auf den Weg machen, sondern einfach bequem von Zuhause aus online zum Online-
Seminar dazuschalten können. Natürlich fehlen dabei der persönliche Austausch und das Zweier-
Gespräch. Trotzdem war die Erfahrung der Vorteile von Online-Veranstaltungen sehr lehrreich. 

2021 – Corona belastet zwar weiterhin, aber es verhindert nicht unsere Arbeit … 

Auch in diesem, durch die Coronapandemie geprägtem Jahr, mussten wir mit vielen Heraus-
forderungen umgehen. Das Jahr begann im Lockdown, so dass Schulen, Kitas und natürlich auch 
außerschulische Lernorte geschlossen bleiben mussten. Ab März durften Kitas und Schulen wieder 
öffnen, Lernorte mussten jedoch weiterhin ihren Betrieb einstellen. 

Das Erlebnis Küchengarten Schloss Eutin erwachte nur mühsam aus dem Winterschlaf. Zum einen 
bescherten lange Frostnächte und regnerische Tage schwierige Gartenbedingungen. Hinzu kamen 
die ausbleibenden Gruppenbesuche, mit denen gemeinsam insbesondere im Frühjahr die Beete 
angelegt werden. 

Kitas aus der Umgebung berichteten, wie schwierig auch für sie die Bedingungen sind, dass 
insbesondere die Vorschulkinder neuen Input brauchen und sie die spannenden Fahrten an die 
Lernorte vermissen. 

Deshalb wurde in Windeseile eine Möglichkeit geschaffen, wie die Gruppen die Lernorte besuchen 
konnten, ohne diese öffnen zu müssen (was per Landesverordnung nicht möglich war). 
Voraussetzung war, dass jede Gruppe alleine mit dem stiftungseigenen Bus befördert wurde, damit es 
nicht zur Durchmischung verschiedener Kohorten oder Einrichtungen kam und dass am Lernort kein 
pädagogisches Programm stattfand. Dafür fanden die Gruppen vorbereitete Stationen vor, die sie 
ganz einfach selbst betreuen und durchführen konnten, wie z.B. ein Tier-Bewegungs-Parcours oder 
kurz vor Ostern eine Ostereier-Suche. 

Dann Ende Mai wurden die Öffnungen an vorherrschende Inzidenzen gekoppelt, so dass bald auch 
die Lernorte wieder öffnen durften. Insgesamt konnten 22 Kitas mit 343 Kindern aus Ostholstein das 
Erlebnis Küchengarten Schloss Eutin besuchen.  

Am 17.12.2020 war es als „Krönung“ in der Eingangspost: Die Zertifizierung als 
nachhaltiger Lernort … Die offizielle Übergabe wurde leider aufgrund Corona verschoben,
…  
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Die Urkunde war aber da. Wir sind damit ganz 
offiziell  eine … 

NUN steht für Norddeutsch und Nachhaltig und ist ein 
Verfahren zur Qualitätsentwicklung und Zertifizierung für 
Akteure der außerschulischen Bildung für eine nachhaltige 
Entwicklung. 

Die vier Länder Hamburg, Mecklenburg-Vorpommern, Schles-
wig-Holstein und Sachsen-Anhalt haben in ihrer NUN-Partner-
schaft die Qualitätsstandards gemeinsam entwickelt und bieten 
die NUN-Zertifizierung an. 

Im Sommer des Jahres 2021 konnte endlich die 
Verleihung der NUN-Zertifikate aus dem vorherigen und 
dem aktuellen Jahr durchgeführt werden. 

Im Barfußpark Todesfelde erhielten mehrere Anbieter außerschulischer Lernangebote aus Schleswig-
Holstein die (Re-)Zertifizierung, darunter auch das Erlebnis Küchengarten Schloss Eutin. 

Highlights setzten in 2021 mit Sicherheit die Ferienprogramme für Familien aus der Region, sowie die 
Gartenweihnacht am 4. Advent. 

Für die Ferienprogramme wurden online kostenfreie Tickets an Familien vergeben. Wie auch im 
letzten Jahr durften die Lernorte sowohl aus Ostholstein, als auch aus Stormarn besucht werden. 

Um der Ausbreitung des Infektionsgeschehens entgegenzuwirken, konnte sich pro Programm eine 
Familie mit einer befreundeten Familie anmelden. Schnell waren die Online-Tickets vergeben und 
insgesamt nahmen 75 Familien an den drei Ferienprogrammen des Erlebnis Küchengarten Schloss 
Eutin teil, bauten Insektennisthilfen, begaben sich auf eine Zeitreise in die geschichtlichen Anfänge 
des Küchengartens oder suchten Tier-Spuren im Garten. 

Der Abschluss des Jahres wurde mit der Gartenweihnacht gefeiert. Auch hierfür gab es 100 Online-
Tickets, die kostenfrei gebucht werden konnten und innerhalb weniger Tage vergriffen waren. Die 
Besucherinnen und Besucher erwartete ein Lichtergang mit Fackeln durch den beleuchteten 
Küchengarten, Waffeln und Kinderpunsch aus der Showküche, Bastelstände mit Bienenwachskerzen 
zum Selbergießen und Tannenbäumen, die mit Winterfutter für die Tiere behängt wurden, sowie eine 
gemütliche Geschichtenrunde am Lagerfeuer. 

Leider wurde die Gartenweihnacht nur von 75 Ticketinhabern besucht. Positiv hervorzuheben ist 
jedoch, dass die Einlasskontrolle mit Impf- oder Genesenennachweis und die allgemeine 
Maskenpflicht problemlos umgesetzt wurden. Insgesamt waren die Resonanzen durchweg positiv und 
lassen uns mit Vorfreude auf eine hoffentlich coronafreie Gartenweihnacht 2022 blicken.  

17.01.2022 

Stefanie Hönig 
Leiterin 
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Bürger-Stiftung 
Ostholstein 

Auch in diesem Jahr konnten wir pandemiebedingt nur begrenzt tätig werden. 

Operativ haben wir Ende 2021 mit dem Projekt „Klönschnackbank“ begonnen, das im 
Frühjahr 2022 seine finale Umsetzung finden soll. Die Lübecker Nachrichten haben am 
28.11.2021 im Rahmen ihrer Aktion „Hilfe im Advent“ darüber berichtet.  
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Im Zentrum der Stadt Bad Schwartau soll eine Bank aufgestellt werden, die ausdrücklich 
zum Sitzen und miteinander schnacken auffordern soll.  

Die Stadt unterstützt dieses Vorhaben. Bis eine passende Bank ausgewählt und ggf. extra 
durch eine lokale Initiative hergestellt ist sowie ein passender Standort gefunden ist, soll die 
Bank vor der Bücherei übergangsweise diesen Zweck erfüllen. Dafür haben wir ein ent-
sprechendes Schild für die Bank angeschafft. 

Die Ev-Luth. Kindertagesstätte Rensefeld ist anlässlich ihres 50. Jubiläums am 28.08.2021 
mit einer Fördersumme von EUR 500,00 unterstützt worden. Davon sollte eine Nestschaukel 
angeschafft werden. 
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Bürger-Stiftung 
Ostholstein 

Ausgangsituation 

Coronabedingt mussten die Aktivitäten wie im Vorjahr auch deutlich zurückgefahren werden. 
Auswirkungen hatte Corona speziell auch auf die Einsatzstunden der Ehrenamtler wegen 
des hohen Lebensalters und der damit verbundenen möglichen Gesundheitsgefährdung. 

Trotzdem wurde die Betreuung von Flüchtlingsfamilien speziell von einer Ehrenamtlerin sehr 
intensiv im Berichtsjahr fortgesetzt. So zog eine Flüchtlingsfamilie wieder aus einem anderen 
Bundesland zurück in unsere Region, da sie wieder die intensive Unterstützung unserer 
Zeitspenderin nutzen wollte. 

Durchgeführte Förderungen und Aktionen im Berichtsjahr 
Der Bericht erfolgt chronologisch. 

Ein Zeitspenderfrühstück war für Anfang Februar im Haus der Stiftungen geplant, wurde 
coronabedingt abgesagt. 

Ein Open-Air-Konzert, initiiert und finanziert von den Stiftungen der Sparkasse Holstein, fand 
am 18.Juli statt. Es war gut besucht und fand im Rahmen des Holsteiner Konzertsommers 
am Jagdschlösschen am Ukleisee statt. Die Konzertkarteneinnahmen von 2.000,00 Euro 
kommen vollständig unserer Bürgerstiftung Eutin zugute. 
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Das Helferfest für die Ehrenamtlichen im Küchengarten fand in diesem Jahr am 5. 
September 2021 statt. Frau Berger nahm für die Bürgerstiftung Eutin teil. 

In der Bürgerstiftung Eutin sind die nicht in Vereinen organisierten Ehrenamtler im 
Küchengarten angesiedelt und versichert. Es sind ca. 30 Personen. Dazu gehören folgende 
Gärten: 
- Hildegard von Bingen-Garten
- Heil- und Giftpflanzengarten
- „Neue Wurzeln“

Die Ehrenamtler konnten im Berichtsjahr trotz Corona die Gärten bewirtschaften bzw. 
pflegen. Da die Bewirtschaftung im Freien stattfindet, konnte die hohe ehrenamtliche 
Einsatzzeit von 1716 Stunden im laufenden Jahr wieder geleistet werden. Eine Idee der 
Bürgerstiftung Eutin war es, die Helfer durch die jährliche LN-Aktion „Hilfe im Advent – 
Gemeinsam gegen einsam“ mit einheitlichen Jacken ausstatten zu lassen. Der Stand der 
Realisierung ist aktuell noch offen. 
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„Eutiner Köpfe“ ist eine Bildungs- und Kulturinitiative als eigenständiges Projekt in der 
Bürgerstiftung Eutin. Angela Metzler und Ingo Gerwanski aus dem Vorstand sowie Horst 
Weppler aus dem Beirat sind neben weiteren Aktiven im Projekt dabei. 

Das Projekt ist entsprechend aufwändig, die Vorbereitungen laufen seit gut 2 Jahren. Es 
sollen große Köpfe, hergestellt im 3D-Druckverfahren als Forschungsprojekt der Hochschule 
Flensburg, in der Stadtbucht und dem Seepark in Eutin auf-gestellt werden. Es wurde ein 
eigener Internetauftritt mit Unterstützung der Stadtwerke Eutin erstellt, in dem alles 
Sehenswerte und Aktuelles enthalten ist: www.eutiner-köpfe.de. 

Die Erstellung der Homepage mit einer professionellen Agentur und die Erstellung eines 
eigenen Logos in Zusammenarbeit mit der bekannten Urban-Sketcherin Ulrike Plötz waren 
wichtige Basics für ein erfolgreiches Projekt.  

Im Oktober wurde der erste Kopf „Carl Maria von Weber“ in einer Feierstunde, ausgerichtet 
von der Eutin GmbH, mit geladenen Gästen der Öffentlichkeit präsentiert. Die Herstellung 
wurde von der Aktiv-Region Schwentine-Holsteinische Schweiz unterstützt. Die Presse -
einschl. zwei Berichten des NDR – hat umfangreich berichtet. 
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Aktuell laufen die Vorbereitungen für die Herstellung des 2. Kopfes von „Katharina der 
Großen“. 



 

Bericht über die Erfüllung des Stiftungszweckes Seite 5 

2022-01-23 - St 01 - Bericht 2021 - Anlage 10.2 - Eutin - 1.0.docx 

Warnwesten für den Kindergarten Hutzfeld wurden am 3. November gemeinsam mit der 
Ver-kehrswacht und der Bürger-Stiftung Ostholstein auf dem Verkehrsübungsplatz in Eutin 
an viele fröhliche Kinder übergeben.  

Hans-Ulrich Asbach, von 2009 bis Januar 2020 Vorstandsmitglied der Bürgerstiftung Eutin, 
ist nach längerer Krankheit am 2.Dezember 2021 verstorben. Es ist ein schwerer Verlust, er 
war einer der Motoren der Stiftungsarbeit seit ihrer Gründung. Der Vorstand hat damit auch 
einen treuen Freund verloren. Nicht nur er, sondern auch seine Ehefrau, waren Ehrenamtler 
„der ersten Stunde“. 
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Der Theaterverein Eutiner Mischpoke e.V. erhielt im Dezember eine Spende in Höhe von 
1.000,00. Sie dient der Unterstützung der aktuellen Spielzeit und soll das Überleben des 
Vereins sichern. Vielen Kulturanbietern steht das Wasser wegen Corona „bis zum Hals“. Die 
Bürgerstiftung hat die Bürger und Firmen dazu aufgerufen, den Verein ebenfalls zu 
unterstützen. 

Das Kinderschwimmen war bis zum Jahr 2019 ein Schwerpunkt der jährlichen Aktivitäten 
der Bürgerstiftung Eutin. In den Jahren 2020 und 2021 konnte es coronabedingt nicht 
stattfinden. Es steht aktuell auch nicht mehr die Schwimmhalle im Elisabeth-Krankenhaus 
zur Verfügung.  

Daher hat die Bürgerstiftung Eutin Mitte des Jahres versucht, über die Stadt Eutin und 
Stadtwerke Eutin ein Folgeprojekt aufzulegen. Das gestaltete sich ausgesprochen mühsam. 
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Aktuell gibt es vom Lionsclub Eutin, den Stadtwerken Eutin, der DLRG Eutin und dem PSV 
unter Einbindung der Bürgerstiftung Eutin einen gemeinsamen Projektansatz. Die 
Bürgerstiftung Eutin will das Projekt nicht nur finanziell unterstützen, sondern hat sich u.a. 
bereit erklärt, die Fördermittel anzunehmen und zu verwalten. Es wurde in intensiver 
Abstimmung mit der Bürger-Stiftung Ost-holstein eine entsprechende Kooperationsverein-
barung entworfen. 

Internet/Kommunikation/Sitzungen 

Der aktuelle Internetauftritt der Bürger-Stiftung Ostholstein befindet sich in der 
Neugestaltung. Die Vorbereitungen für diesen neuen Auftritt laufen, es wurden hierfür bereits 
Portraitfotos der Eutiner Vorstandsmitglieder aufgenommen. Für das Projekt Eutiner Köpfe 
wurde eine bisher völlig eigenständige Homepage gestaltet. 

Aufgrund Covid 19 wurden im Berichtsjahr keine Präsenz-Gremiensitzungen durchgeführt. 
Die erforderlichen Abstimmungen fanden telefonisch, per Mail bzw. bilateral persönlich statt. 

Einige Mitglieder des Vorstandes und des Stiftungsbeirates wurden mit Technik ausgestattet, 
um Videokonferenzen durchführen zu können und besser digital zu arbeiten.  

Es fand der erste digitale Stammtisch der regionalen Bürgerstiftungen in der Bürgerstiftung 
Ostholstein statt, Herr Gerwanski hat daran teilgenommen. 

Übersicht der freiwilligen/ehrenamtlichen Leistungen 

Ein ganz wesentliches Element der durch die Bürgerstiftung Eutin erbrachten gesell-
schaftlichen Leistung ergibt sich aus der durch die freiwilligen Zeitspender erbrachten 
Leistungen. Diese waren höher als im Berichtsjahr 2020, aber geringer als in „coronafreien 
Jahren“. 

Leistungserbringer   Anzahl Freiwilliger    Stunden 

- Vorstand/ sonstige Helfer   7   130 
- Küchengarten  30   1.716 
- Eutiner Köpfe   6   555 

Gesamt   43   2.401 
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Bürger-Stiftung 
Ostholstein 

Wie im Vorjahr hat auch die allgemeine Pandemie unser Tun beeinflusst. 

Wir haben dennoch auf den möglichen Wegen, vornehmlich per Telefon und Mail, 
untereinander Kontakt gehalten und den Austausch mit den KiTa’s und Grundschulen sowie 
der Cesar-Klein Schule aufrecht erhalten.  

Unser Flyer ist Dank der Unterstützung der Mitarbeiter im Rathaus fertig gestaltet und 
gedruckt worden und liegt jetzt u. a. im Rathaus aus. 

Unverändert haben wir das gesamte Jahr die Erlöse aus dem „Pfandbonbriefkasten“ im 
Famila Markt erhalten. Wir danken allen Spendern für Ihr Engagement und hatten auch die 
Möglichkeit, uns beim Warenhausleiter selbst zu bedanken. Der REPORTER hat darüber in 
der Ausgabe vom 25.08.2021 berichtet. 
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Eine besondere Unterstützung haben wir im Rahmen der Konzertreihe „Holsteiner 
Kultursommer“ erhalten, die von den Stiftungen der Sparkasse Holstein veranstaltet wurde.  

Die Bürgerstiftung Gemeinde Ratekau ist am 25.07.2021 Partner der Open-Air-Veranstaltung 
auf der Wiese vor dem Gemeindehaus an der Feldsteinkirche in Ratekau gewesen und hat 
die Einnahmen aus den Kartenverkäufen in Höhe von EUR 1.000,00 erhalten. Wir sagen 
Danke und freuen uns darauf, im nächsten Jahr auch dieses Geld für unsere Aktivitäten 
einsetzen zu können. 

Im Bild von links nach rechts: J. Schumacher (Stiftungen der Sparkasse Holstein), C. Hinz (Sparkasse 
Holstein), I. Niemann und E. Fritz (Bürgerstiftung). 
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Ferner haben wir anlässlich des 50. Jubiläums der Kita Sonnenstrahl Fördermittel zum Kauf 
einer Bücherbank zur Verfügung gestellt. Jetzt konnten die Kinder diese in Beschlag 
nehmen. Die Bücher haben einen sicheren Platz und das Vorlesen kann losgehen. 

Wir wünschen viele spannende und lustige Geschichten und immer jemanden zum Vorlesen. 

Ende des Jahres haben wir gut 130 Warnwesten im Rahmen der kreisweiten Aktion von der 
Bürger-Stiftung Ostholstein an die Erstklässler:innen der Grundschulen in Ratekau, Sereetz 
und Pansdorf übergeben. Der Wochenspiegel hat am 06.11.2021 u. a. mit folgendem Bild 
beichtet: 
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In 2022 möchten wir… 

…aktiv am Beteiligungsprojekt der Ganztags-Schule Sereetz mitwirken. 
…die KiTa’s unterstützen. 
…die Sommeroperette als Open Air Veranstaltung organisieren. 

…das 10-jährige Jubiläum der Bürgerstiftung der Gemeinde Ratekau aus 2021 mit einigen 
Aktionen nachholen. Wir wünschen uns, weitere Menschen zur Mitarbeit in der Stiftung 
bewegen zu können. 
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Bürger-Stiftung 
Ostholstein 

Stiftungsvorstand 

Die Mitglieder des Stiftungsvorstandes: Brigitte Rahlf-Behrmann, Angela Pruehs, Manfred 
Beckmann, Andreas Gurth und Volker Olbers haben ihre Bereitschaft erklärt weitere fünf 
Jahre im Vorstand mitzuarbeiten. Eine erfreuliche Nachricht, nachdem in 2020 alle 
Stiftungsbeiratsmitglieder sich ebenfalls 4 weitere Jahre zur Verfügung gestellt haben. 

Veranstaltungen mit den Schulanfängern der Kindertagesstätten 

Die Pandemie prägte auch das Jahr der Bürgerstiftung Stockelsdorf in 2021. Die in 
Kooperation mit dem FAW und dem JuniorCampus der Technischen Hochschule Lübeck 
vorbereitete Veranstaltung mit den Themen „Optik / Wasser / Luft / mein Körper“ für die rd. 
150 Schulanfänger der Stockelsdorfer Kindertagesstätten konnte leider nicht durchgeführt 
werden. 

Erste Verhandlungen für die vorgesehenen Veranstaltungen in 2022 wurden geführt. Die 
Entwicklung der Pandemie zu Beginn 2022 lassen allerdings erneut eine Durchführung nicht 
zu. Wir hoffen auf eine Wiederaufnahme in 2023. 

Kinder-Uni 

Leider mussten wir aufgrund der Pandemie auch in 2021 sämtliche Veranstaltungen der 
Kinder-Uni absagen. Die Gesundheit der Kinder ist den Verantwortlichen der Kinder-Uni sehr 
wichtig, deshalb sollen die Veranstaltungen in 2022 am 30. April 2022 beginnen. Aufgrund 
der Entwicklung der Pandemie zu Beginn 2022 haben wir beschlossen, den ersten Termin 
am 30.04.2022 ausfallen zu lassen und am 21.05.2022 mit der ersten von dann insgesamt 
fünf Veranstaltungen zu starten.  
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Literaturkreis 

Der „geschlossene“ Literaturkreis trifft sich seit Oktober 2017 an jedem 3. Mittwoch im 
Gemeindehaus Ahrensböker Str. 5. Die Damen suchen sich ein Buch aus, das zu Hause 
gelesen und beim nächsten Treff ausführlich diskutiert wird. In diesem Jahr war das nur 
bedingt möglich, da das Gemeindehaus aufgrund der Corona-Bestimmungen von der Kirche 
geschlossen wurde. Die Damen trafen sich privat, bzw. eskonnte mit der Kirche eine neue 
Vereinbarung ab Oktober 2021 bis August 2022 geschlossen werden.  

Skulpturenprojekt Herrengartenpark 

Mit der Gemeinde Stockelsdorf wurden gemeinsam mit dem Bürgerverein Stockelsdorf e.V. 
die Vertragsentwürfe, die Grundlage des Projektes werden, final abgestimmt. In Kürze soll 
uns ein entsprechendes Schreiben der Verwaltung zugehen. 
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Fahrradgruppe und … 
Übergabe einer Spende an die Gerhart-Hauptmann-Schule 

Die Fahrradgruppe der Bürgerstiftung Stockelsdorf hat inzwischen über 30 Teilnehmer, 
wobei im Schnitt 18 bis 20 Radler und Radlerinnen an unseren geführten Touren teilnehmen. 

Die Bürgerstiftung Stockelsdorf hat das Radeln noch interessanter gestaltet, in dem für jeden 
gefahrenen Kilometer 5 Cent für eine der Stockelsdorfer Schulen gespendet werden. In der 
Fahrradsaison 2020 sind insgesamt 12.027 KM gefahren worden. Der Betrag in Höhe von 
601,35 € ist als Dank für die gute Unterstützung der „Kinder-Uni“ durch die Grundschulen, an 
die Gerhart-Hauptmann-Schule übergeben worden. Aufgrund Covid 19 erfolgte die 
Übergabe der Spende am 1. Juni 2021. Acht Radfahrer und eine Radfahrerin waren bei der 
Übergabe dabei.  

Der Wochenspiegel berichtete am 05.06.2021 u. a. mit folgendem Bild darüber: 
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Übergabe einer Spende an die Erich-Kästner-Grundschule 

In diesem Jahr begann die Fahrradsaison im April und endete im Oktober mit der Übergabe 
einer Spende an die Erich Kästner-Grundschule. In diesem Zeitraum wurden insgesamt von 
im Durchschnitt 20 Radlern/innen 12.990KM geradelt, so dass am 9. November eine Spende 
über 649,50€ übergeben werden konnte. Der Betrag soll für ein dringend benötigtes 
Sonnensegel verwendet werden, damit die Kinder im Sommer den Schulhof auch bei starker 
Sonne nutzen können.  

Wir haben in diesem Zusammenhang auch Warnwesten für die Erstklässler übergeben. 
Diese Warnwesten wurden im gesamten Kreist durch die Bürger-Stiftung Ostholstein 
angeschafft und in Kooperation mit den Verkehrswachten und unserer Unterstützung 
übergeben.  

Der Wochenspiegel berichtete am 13.11.2021 u. a. mit folgendem Bild darüber: 
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Corona HilfsFonds der Bürgerstiftung Stockelsdorf 

Die Bürgerstiftung wurde im März 2020 gebeten einen Corona Hilfsfonds aufzulegen. Wir 
haben unter folgenden Voraussetzungen zugestimmt:   

• Es handelt sich bei dieser Maßnahme um den Zweck „Mildtätigkeit“, der im
Statut der Bürgerstiftung nicht enthalten ist, da er sehr eng vom Finanzamt
ausgelegt wird. Die Abwicklung erfolgt daher über unsere Dachstiftung, die
„Bürger-Stiftung Ostholstein“.

• Der genaue Verwendungszweck lautet: „Spende für die finanzielle
Unterstützung bedürftiger Familien oder Personen in regionaler Verbindung mit
der Bürgerstiftung Stockelsdorf“.

• Voraussetzung ist die Zusammenarbeit mit der Bürgermeisterin, Frau Julia
Samtleben, bzw. mit dem Hauptamt der Gemeindeverwaltung wg. des
Nachweises der Bedürftigkeit und vor allem wg. des Datenschutzes.

Wir haben daher einen Spendenaufruf in Stockelsdorf gestartet. Die Gemeinde Stockelsdorf, 
die Gemeindewerke Stockelsdorf mbH und die Friedrich Bluhme und Else Jebsen-Stiftung 
zahlten jeweils 15.000 Euro in den Fonds ein. Der Spendenaufruf über Presseinformationen 
und Flyer führte dazu, dass weitere 50 geschäftliche und private Spender den Betrag auf rd. 
57.000 Euro aufstockten. Die zusätzlichen Spender haben Beträge von 20 bis 5.000 Euro in 
den Fonds überweisen. Unser Dank gilt allen Spendern, zeigt es doch eine großartige 
Solidarität in dieser schwierigen Zeit.   

Der Vorstand der Bürgerstiftung und die Bürgermeisterin Frau Samtleben haben nach 
Gründung des Fonds alles versucht, um die aus finanziellen Gründen durch Corona 
betroffenen Stockelsdorfer Bürgerinnen und Bürger über diesen Fonds zu informieren. Die 
Bürgerinnen und Bürger wurden immer wieder aufgefordert, sich bei der Gemeinde-
verwaltung zu melden.  

Nachstehend einige Daten dazu: 
29.März 2020  Pressebericht der Bürgermeisterin „Stockelsdorf hilft Stockelsdorf“ 
31. März 2020  LN „Stockelsdorf stellt Fonds für Menschen in Not bereit“ 
01.April 2020   LN „Hilfsfonds der Bürgerstiftung hilft Privatpersonen“ 
07. April 2020  LN „UWG gibt 500€ für Hilfsfonds“ 
09. April 2020  LN „55.000 EURO im Corona Hilfsfonds 
11. April 2020  Wochenspiegel „Hilfsfonds: Stockelsdorf hilft Stockelsdorf“ 
17.April 2020   90 Anschreiben an alle Stockelsdorfer Nutzer 

der Tafel in Bad Schwartau 

Im Mai 2020 Verteilung von 10.000 Flyer an alle Haushalte der Großgemeinde Stockelsdorf 
„Hilfsfonds für Stockelsdorfer Einwohner“ 

08. Oktober 2020 LN „Corona-Fonds noch gut gefüllt. Zweite Hilfswelle in Stockelsdorf“ 

Um den Datenschutz zu wahren, sind zwei Mitarbeiter/innen der Gemeindeverwaltung 
beauftragt worden, die Gutscheine auf Anfrage unbürokratisch an die Betroffenen 
auszugeben. Je nach Bedürftigkeit und Familienstand erhielten die Anfragenden einen 
Lebensmittelgutschein bis zu 300€. Es wurde kein Bargeld ausgezahlt. Außerdem wurden 
über die AWO Gutscheine an die Stockelsdorfer Nutzer der Tafel verteilt. 



 

Bericht über die Erfüllung des Stiftungszweckes Seite 6 

2022-01-23 - St 01 - Bericht 2021 - Anlage 10.5 - Stockelsdorf - 1.0.docx 

Inzwischen wurden für 42.000 Euro Gutscheine ausgegeben. Dankesbriefe und Anrufe von 
den Betroffenen zeigen, dass die Bürgerstiftung Stockelsdorf mit dem Corona-Hilfsfonds 
vielen Betroffenen helfen konnte. 

Weitere 5.000 Euro werden in 2021 für die Schulförderung in Zusammenarbeit mit dem 
Kinderschutzbund Ostholstein verwendet. Das Lernförderprogramm soll Schülerinnen und 
Schülern an der Gemeinschaftsschule Stockelsdorf, die aufgrund ihres Lernstandes oder 
sozialen Benachteiligung einen besonderen Unterstützungsbedarf haben und eine zusätz-
liche Motivation, Förderung und Stärkung benötigen, helfen, den Anschluss an den Wissens-
stand ihrer Klasse zu finden.  

Gezielte Förderung für max. 5 Monate, Fachkräfte sind pensionierte Lehrer auf Honorarbasis 
in den Fächern Mathe, Deutsch und Englisch, in Kleingruppen mit max. 5 Kinder. Die Kosten 
der Förderung an vier Tagen für 5 Monate bedeutet, es werden 40 Kinder erreicht.  

4.000 Euro wurden in 2021 für ein Fest auf dem Kirchplatz zur Verfügung gestellt. Hinzu 
kommen Fahrten zum Serengeti-Park und zur Veranstaltung Pippi Langstrumpf. Alle 
Veranstaltungen wurden unter dem Aspekt “Corona = Belastung für die Kinder“ durchgeführt. 
Entsprechende Presseberichte liegen vor.  

Ein Kleingärtnerverein hat für die Corona belasteten kleineren Kinder 3 Kleingärten zur 
Verfügung gestellt. Zwei dieser Kleingärten sind mit einer Holzlaube versehen. Die 
notwendige dritte Laube wurde mit 1.300 Euro aus dem Hilfsfonds finanziert. Die Eltern 
haben die Laube selbst aufgebaut. 

Ein verbleibender Restbetrag über ca. 2.500 Euro soll Weihnachten für Kinder verwendet 
werden, die durch Corona besonders belastet waren. Auch hier in Zusammenarbeit mit dem 
Kinderschutzbund Ostholstein. Der Corona-HilfsFonds soll Ende des Jahres bzw. mit Beginn 
2022 geschlossen werden.  




